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K Me Mvmte Mai 11 . Jani
wird hiermit zum Abonnement eingeladen aus die tUs -
licb zweimal in einer Auflage von 35 000

Exemplaren erscheinende

„Badische
oas verbreitetste Blatt im ganzen Lande Baden .

Die volkstümliche, unabhängige und nationale Haltung
der „Badischen Presse"

, in der jedem Stande und jeder Kon¬
fession volle Achtung enlgegengebracht wird , die Schnelligkeit
und Sorgfalt der Berichterstattung über alle Vorkommnisse der
Residenz, des badischen Landes, des weiteren deutschen Reiches
und des Auslandes , die stets bewährte Reichhaltigkeit auch
ihres unterhaltenden Teils im Romanfeuilleton , in
Kunst und Wissenschaft , den Vermischten Ra ch-
richten und dem außer anderen Beigaben wöchentlich zwei¬
mal beigelegten Unterhaltungsblatt , die Fülle der
Perjonalnachrichten aus der gesamten badischen
Beamtenschaft, die Raschheit in der Berichterstattung des
Handelsteils mit den hauptsächlichsten Frankfurter
Börsenkursen und den Verlosungslisten rc., dies
alles hat im Verein mit vielfachen anderen Vorzügen der „Bad .
Presse" einen von Jahr zu Jahr steigenden Leserkreis geschaffen .

Der überaus vielseitig organisierte und weitverzweigte
Depeschendienst wird an Schnelligkeit und Mannigfaltig¬
keit nicht übertroffen. — In dem mit ausführlicher Sorgfalt
bearbeiteten Brief .kasten werden juristische und andere
Fragen in sachkundiger und eingehendster Weise beantwortet .

Neben anderem hat auch die inzwischen in erweitertem
Matze im Hauptblatt und Unterhaltungsblatt der „Badischen
Presie" durchgeführte Illustrierung aktueller Vor¬
kommnisse viel Freunde zu verzeichnen .

Die gegenwärtige Tagung des neugewählten badischen
Landtages, gleichzeitig die Sitzungen des Deutschen Reichs¬
tages und sein jetziges Zusammenarbeiten unter dem neuen
Reichskanzler , die hierfür geschaffenen neuen Parteigruppie¬
rungen , wie überhaupt die Dinge inBaden » imReich und die ge¬
samte europäische politische Lage machen das
Halten einer gut und schnell unterrichteten Zeitung mehr wie
je zur Notwendigkeit . So sei auch diesmal ein Abonnement
auf die zweimal täglich erscheinende „Badische Presse" an¬
gelegentlichst empfohlen.

Zusammen mit dem 2 mal wöchentlich gratis beigelegten
„Unterhaltungsdlatt " — welches eine Fülle kleinerer
Erzählungen , Aufsätze , Gedichte , Rätsel rc. enthält — den
monatlich mehrmals erscheinenden Berlosungslisten , sowie der
Gratis -Beilage „Kurie r", Anzeiger für Landwirtschaft ,
Garten -, Obst- und Weinbau , kostet die „Badische Presse" für
die Monate Mai und Juni 1,20 Mark ohne Zustellgebühr .

Jeder neue Abonnent erhält nach Einsendung der Post¬
quittung und 10 Pfennig -Marke für Franko -Zusendung als
wertvolle und interessante Eratislieferungen : 1 Roman .
1 Eisenbahnkursbuch und 1 Wandkalender.

Ganz besonders machen wir noch aufmerksam auf die
„Illustrierte Z eitung der Badischen Presse ", die sich
durch reichhaltiges » aktuelles Bildermaterial auszeichnet und

eine wertvolle Ergänzung zur Tageszeitung bietet , sowie auf
die „Mode für Alle , Modezeitung der Badischen Presie " ,
die stets das Neueste auf dem Gebiete der Mode in Wort und
Bild enthält. Jede dieser Wochenschriften kostet durch unsere
Trägerinnen und Agenturen für die Monate Mai und Juni
31 Pfg ». auswärts bei der Post abonniert 37 Pfg .

Es werden Bestellungen auf die „Badische Presie "
, sowie

auf die „Illustrierte Zeitung " und die „Mode für Alle" nach
auswärts durch alle Postanstalten und Postboten entgegen¬
genommen.

Expedition der „Bad . Presse".

ÜjÄF’ Unsere heutige Mittagausgabe umfaßt
16 Seiten.

Das badische Schulgesetz .
G Karlsruhe , 23. April . Die Schullommifston der zweiten

Kammer hat , wie schon kurz gemeldet , gestern nach der in der vorher¬
gehenden Sitzung abgegebenen bestimmten Erklärung der Regierung
di « Einreihung der Lehrer in den Gehaltstarif
abgelehnt . Dagegen soll eine Bestimmung in d-as Gesetz ausge¬
nommen werden , durch welche die fernere Regulierung der Lehrer¬
gehälter automatisch mit derjenigen der übrigen Beamten erfolgt . Die
in der Regierungsvorlage vorgesehene Erhöhung der Eemeindebei -
träge wurde mit 6 gegen 6 Stimmen abgelehnt . Es fand aber ein
Antrag Annahme , die für die Hauptlehrer vorgeschlagene Erhöhung
d-er Eemeindebeiträge auf die Hälfte zu reduzieren und die für die
Unterlehrer vorgesehene Erhöhung der Eemeindebeiträge zu streichen.

Der von der Regierung vorgeschlagene § 98a , der die Frage der
Schulaufsicht in den Städten der Städteordnung regelt , wurde von
der Kommission genehmigt . Zu § 11 wurde nachträglich ein Zusatz
angenommen , nach welchem dem Eemeindeoorstand der Besuch der
Schule jederzeit frei steht.

Das Zentrum beantragte den Strich des § 114, der die Errichtung
von Lehranstalten durch kirchliche Korporationen von der Genehmi¬
gung der Regierung abhängig macht. Die Abstimmung über diesen
Antrag wurde ausgesetzt. Die übrigen Paragraphen fanden debatte¬
lose Annahme .

Bei der Beratung der Uebergangsbestimmungen wurde von sozial¬
demokratischer Seite beantragt , die älteren Lehrer möglichst rasch
in den Höchstgehalt einrücken zu lasten . Die Regierung hatte große
Bedenken gegen diesen Vorschlag . In der Kommission wurde die An¬
regung von verschiedenen Seiten befürwottet und die Regierung er¬
sucht , die finanzielle Wirkung der Einrückung der Lehrer mit 45
Dienstjahren in den Höchstgehalt feststellen zu lasten . Im übrigen
sttmmte die Kommission den Uebergangsbestimmungen zu.

Damit war die erste Lesung dieses Gesetzes erledigt . Die zweite
Lesung erfolgt in der nächsten Woche.

Die Petition bett . die Abschaffung der Frakturschrift in den
Schulen wurde dann noch der Regierung zur Kenntnisnahme über¬
wiesen . Eine Petition der israelitischen Religionsgesellschaft Karls¬
ruhe , betr . die Dispensierung der Kinder orthodoxer Eltern vom
öffentlichen jüdischen Religionsunterricht fand ebenfalls durch Ueber -
weisung zur Kenntnisnahme seine Erledigung . Bezüglich der Dissi -
dentenkinder erklärte die Regierung , daß den Dissidenten gegenüber
der in der Verfastung gewährleistete Grundsatz der Eewistensfreiheit
gelte .

Die badische nationalliberale Korrespondenz begleitet den Beschluß
betr . die Lehrer mit folgenden Ausführungen : Während tags zuvor
noch die Gefahr bestand, das Schulgesetz, das seinem ganzen Inhalt
nach — in schultechnischen Fragen — vor allem — einen Fortschritt

gegenüber dem bisherigen Zustand bedeutet , werde an d-er Frage der
Einreihung der Lehrer in den Gehaltstarif scheitern, scheint nunmehr
auf dem Wege der Verständigung der Linken die Möglichkeit gegeben
zu sein , noch zu einer Verständigung zwischen Landtagsmehrhcit und
Regierung zu kommen. Die Fraktionen haben zu der gestrigen Er¬
klärung der Regierung , welche dem Beschluß der Nationalliberalen ,
Fortschrittler , und Sozialdemokratie und Konservativen der Ein¬
reihung der Lehrer in den Gehaltstarif ein Unannehmbar entgegen¬
setzte , Stellung genommen . Die Frucht dieser Beratungen ist der
Beschluß in der gestrigen Sitzung der Echulkommisston : Die gesamte
Linke , sowie die Konservativen beschritten den Weg der Verständigung
in der Weise — und das Zentrum schloß sich ihnen an — daß sie sich
für die Regierungsvorlage aussprachen, die alsdann einstimmig mit
dem Zusatz angenommen wurde , daß in dem Schulgesetz bestimmt wird ,
bei späteren Erhöhungen der Sätze des Gehaltstarifs müßten gleich¬
zeitig die Lehrergehälter eine entsprechende Erhöhung erfahren . Das
Zentrum wird aus parteipolitischen Gründe über diese Wandelung
der Dinge nicht sehr erbaut sein . Seine Hoffnung auf Vcgrabung des
fortschrittlichen , ihm nicht sympathischen Schulgesetzes wird jetzt davon
geschwommen und auch mit der agitatorischen Ausnützung nach der
anderen Seite — das Zentrum habe das fortschrittliche Schulgesetz
unter Dach und Fach bringen wollen , sei aber von der Linken daran
gehindert worden — ist es auch nichts mehr ! Die Regierung nahm
noch keine Stellung zum Kommissionsbeschluß, sodaß über das Schicksal
des Gesetzes noch nicht entschieden ist.

"

Die Ablehnung der Einführung der iv.
Wagenklasse in Kaden.

= Karlsruhe , 23 . April .
Wie schon kurz gemeldet, wurde gestern in der Budgetkom -

misfion der 2. Kammer die von der Regierung für den Umbau
von Wagen 1. 2. und 3. Klasie in Wagen 4. Klasse angefordcrts
Summe von rund Ji 150 000 wurde nach längerer Debatte ein¬
stimmig abgelehnt . Zu dieser Position gab der Berichterstatter
an Hand der „Borschläge der Regierung" eine Erläuterung und
stellte den Antrag auf Ablehnung. In längeren Ausführungen
versuchte die Regierung die Notwendigkeit der Einführung
der 4. Wagenklasie und deren Rentabilität nachzu¬
weisen, ohne damit durchzudringen. Es zeigte sich zwar die Be¬
reitwilligkeit , unter dem Zwang der Verhältnisie für eine Er¬
höhung der Tarife zu stimmen , sofern sich eine solche nicht um¬
gehen läßt ; die Einführung der 4. Wagenklaffe nach preußischem
Muster stieß auf den größten Widerstand der in der Ablehnung
der obengenannten Forderung seinen Ausdruck fand .

Es haben also nicht nur die Parteien der .Linken an ihrem
bisherigen Standpunkt festgehalten, der prinzipiell gegen die
Einführung der 4 . Wagenklasie ist, sondern auch das Zentrum
hat sich auf die Seite der Gegner der Regierungsvorlage gestellt.
Das Zentrum hat auf den früheren Landtagen eine entgegen¬
gesetzte Ansicht vertreten . Auch bei der diesmaligen Beratung
erklärte ein Vertreter des Zentrums in der Budgetkommission,
daß ein großer Teil der Zentrumsfraktion für die 4. Wagenklasie
zu haben fei , daß aber die Fraktion sich der Mehrheit anschließe,
da diese die Forderung der Regierung ablehne . Wenn dies tat¬
sächlich geschah, so meint die „Rtlib . Corr .

"
, so ist dies in erster

Linie der festen und entschiedenen Haltung der natlib . Fraktion
zuzuschreiben. Das Zentrum wird wohl versuchen seine Stellung
nach außen hin zu bemänteln . Darum muß immer und immer
wieder darauf hingewiesen werden, daß rein taktische Absichten
das Zentrum zu der Abgabe der Stimmen gegen die 4 . Wagen¬
klasie veranlaßten .

G du mein lieltz
' Jerlangen!

Roman von Horst Bodemer.
22 Fvii epung. «achdru-l v-rvote»

16 . Kapitel .
Daß Ruth von Hensingks Roman Aufsehen erregte , weit

über ihren Bekanntenkreis hinaus , dafür hatte die Redaktion
der Wochenschrift Sorge getragen . Man wurde aufmerksam
auf sie , ein junges , zwanzigjähriges Mädchen, das das Leben
schon mit so klaren Augen anzusehen verstand , nahm wunder .
Allen Ernstes sprach man von einem „neuaufgehenden Stern ",
einer „großen Hoffnung". Und es war doch so vielen ein
großer Wurf einmal gelungen und dann waren sie in die „Mit¬
telmäßigkeit zurückgesunken ".

Der Oberst von Hensingk hatte viele Bekannte in Berlin ,
Kameraden , mit denen er in den vielen Garnisonen zusammen¬
gestanden, man ritz sich förmlich darum , seine Tochter bei sich zu
sehen, aus Neugierde , um mit ihr zu renommieren oder ihr zu
helfen , neue Beziehungen anzuknüpsen, die ihr förderlich sein
konnten . Ueberall machte man aus seiner Bewunderung über
ihre Leistung kein Hehl, aber Ruth ließ sich den Sinn nicht ver¬
wirren , sie blieb bescheiden und wurde schließlich nervös , denn
der Beifall der Menge ließ sie kühl, wenigstens solange der eine
nicht kam , nach dem sich ihr junges Herz sehnte.

Fast kein Tag verging , an dem Fräulein von Blanken nicht
fragte, ob nun nicht endlich Herr von Riesenberg kommen
werde , um den Damen mitzuteilen , welches Urteil sein Freund
über ihre Handschriften gefällt habe.

Ruth zuckte die Achsel, Fräulein von Hangenbach schwieg,
hatte aber ein sorgsames Auge auf ihre Nichte. War die ein¬
mal allein ausgegangen , selten genug kam es vor , schlich sie sich
in das Zimmer und blätterte in den Manuskripten , die auf
dem Schreibtische lagen . Viel gearbeitet hatte sie nicht, ganze
Seiten waren kreuz und quer durchstrichen, die sie in den letzten

^agen voll geschrieben . So konnte es nicht weitergehen . Aber
wie helfen? Sie überlegte hin und her und kam am Ende zu
dem Entschluß, Ruths Mutter , ihrer Schwester, offen und ehr¬
lich zu schreiben , wie es um ihre Tochter stand. Zugleich machte
sie in dem Briefe den Vorschlag , ihr doch die Nichte noch länger
zu belasten unter dem Vorwand , sie solle diesen Winter bei
>,ofe vorgestellt werden. Das wäre wünschenswert aus ver¬
schiedenen Gründen . Sie lernte eine Menge Herrschaften ken¬
nen, die zu ihrer Förderung manches tun konnten , und — sie
traf bei den Festlichkeiten sicher öfters mit Herrn von Riesen¬
berg zusammen! Wenn Ruth ihn dann vor den anderen aus¬
zeichnete — und man würde sich zweifellos um sie drängen , wie
um ein Wunder — , so würde das gewiß Eindruck auf den blon¬
den Hünen machen . Vielleicht auch interestierte sich gar jemand
von den Allerhöchsten Herrschaften für sie. —

Riesenberg nahm fast täglich Werdens Brief wieder vor ,
obgleich er ihn längst auswendig kannte. Daß die ganze Schrei¬
berei mit ihm zujammenhing, war ihm klar , nur nicht wie !
Plagte Asta wieder einmal die Unruhe und hatte sie Ruth zu
ihrer Vertrauten gemacht ? Ihm wollte das nicht in den Kopf,
dazu glaubte er seine Cousine doch zu gut zu kennen ? Aller¬
dings , aufgefallen war es ihm, gleich damals im Kasino , daß
die beiden sich sehr gut verstanden, und daß sich zwischen ihnen
eine Freundschaft angebahnt hatte , hielt er durchaus nicht für
ausgeschlosten . Aber so vertraut wird man doch nicht so schnell
miteinander , denn sie hatten sich höchstens drei - , viermal ge¬
sehen ! Hm — eigentlich blieb da nur die andere Möglichkeit
übrig , Asta hatte entdeckt, daß Fräulein von Hensingk Gefal¬
len an ihm gefunden, und daß die Gute nun ein wenig Vor¬
sehung spielen wollte ! Unwahrscheinlich erschien ihm das
durchaus nicht , vielleicht wollte sie nicht nur ihm , sondern auch
sich Helsen mit diesem — Gewaltstreich! Ja . das war der einzig
richtige Ausdruck ! Hätten die Dinge anders gelegen , wäre sie
doch wohl ehrlich zu ihrem Dicken gewesen . War der ein Le¬
benskünstler ! Immer , hübsch ruhig , brachte er die Karre stets

wieder auf den rechten Weg mit weicher Hand , mit gütigem
Zureden , ohne sich etwas dabei zu vergeben. Er hätte das
wahrlich nicht fertig gebracht ! Und wenn er sich

's recht über¬
legte , hatte ihm Fräulein von Hensingk auch fühlen lasten , daß
sie ihn gern hatte ! Betrachtete er die Dinge von der prak¬
tischen Seite , hätte er wohl zufrieden sein können. Aller Vor¬
aussicht nach brachte er es weiter in seinem Beruf als mancher
andere . Aus taufend Kleinigkeiten, täglich, fühlte er ja heraus ,
daß seine Lehrer ein aufmerksames Auge auf ihn hatten . Jede
Aufgabe griff er großzügig an , sein Einsetzen der Truppen , die
kurze, knappe und doch erschöpfende Art seiner Befehlsausgaben
wurde als musterhaft anerkannt , und wenn er in anderen Fä¬
chern seine Kameraden auch nicht so überragte , die Taktik blieb
für einen Truppenführer doch immer die Hauptsache. Dabei
machte seine verbindliche und doch bestimmte Lebensart auch
einen guten Eindruck , eine Eigenschaft , die bei einem Führer
nicht zu unterschätzen ist.

So ernst und gesetzt Riesenberg war , der Liebling aller
war er rasch, sowohl der Vorgesetzten, wie der Kameraden . Alles
das fühlte er, Grund hätte er gehabt, recht zufrieden zu sein,
aber trotzdem wurde der harte Zug um seinen Mund immer
tiefer . So schien der lange, sich kerzengerade haltende junge
Offizier die verkörperte Energie . Aber er hätte nicht das Rie -
senbergsche Herz haben mästen , das verschlossene, weiche , in das
er keinen Menschen hineinblicken ließ ! Ja . und Ruth Hensingk !
Wenn es keine Asta Werben gegeben , würde er wahrscheinlich
nicht lange gezaudert haben ! Eigentlich sagte ihm alles an ihr
zu ! Ihre seelenvollen braunen Augen, ihr heller Verstand und
ihre Stimme ! Die hatte es ihm angetan ! Wie geschaffen schien
sie. ein empfängliches Herz zu rühren ! Und wenn sie sich für den
Augenblick auch hätten einschränken mästen , es wäre kein Un¬
glück — auf Kriegsakademie konnte jeder seine eigenen Wegs
gehen , keiner kümmerte sich um den anderen , gesellschaftliche
Verpflichtungen hatte er nicht. Und wer konnte wisten, was di»
kleine Ruth dur^ ihre^Schriftstellerei dazu verdiente ? Wenn



Sllre 2
Deurscher Reichstag«

( Schluß des Ber -chles aus der gestrigen Abendzeitung der Bad . Presse .)
— Berlin , 22 . April . (Tel .) Bei der fortgesetzten Besprechung

der Interpellation detresscnd das Mülheimer Eisenbahn¬
unglück führt

Präsident des Reichseisenbahnamtes Wackerzapp aus : Die Regie¬
rung beklagt tief den tragischen Verlust jo vieler Menschenleben und
die so vielen schweren gesundheitlichen Schädigungen . Die Wahrneh¬
mungen des Kommissars des Reichseisenbahnamtes stimmen mit dem
vom preußischen Eisenbahnminister Dargelegten vollkommen überein .
Der in der Presse laut gewordenen Ansicht , als ob bei der
Mülheimer Bahnhofsanlag ». zu sehr die Sparsamkeit mitgespielt habe ,
ist entschieden entgegen zu treten . Die Anlage entspricht allen moder¬
nen Anforderungen . Der Lokomotiosührer hat sein Haltesignal über¬
fahren , obwohl er selbst dies allerdings noch bestreitet . Auch eine
Ueberlastung des Führers mutz verneint werden , ebenso eine Ueber -
lastung der Strecke . Was die Frage anlangt , die Aufmerksamkeit des
Lokomotivführers zu unterstützen durch mechanische Vorrichtungen , so
sind Versuche damit schon seit zehn Jahren gemacht worden , ohne daß
man bisher zu einem befriedigenden Ergebnis gekommen ist . Trotz
dieser in der Sache liegenden Schwierigkeit und trotz aller bisherigen
Misserfolge lassen wir von den Versuchen nicht ab . Die einzige Ga¬
rantie ist und bleibt die Zuverlässigkeit des Personals , denn auch die
maschinellen Vorrichtungen müssen am letzten Ende von Menschen¬
händen bedient werden . Die Entschädigungsfrage liegt der preußi¬
schen Eisenbahnverwaltung ob .

Auf Antrag Vassermann erfolgt Besprechung der Interpellation .
Abg . Becker -Köln (Zentrum ) : Da wir die Frage bereits im

Abgeordnetenhause erörtert haben , erübrigt sich hier , nochmals darauf
einzugehen , zumal ja die Untersuchung noch schwebt .

Abg . Richthofen (kons.) : So lange die Untersuchung noch
schwebt , ist ein abschliessendes Urteil nicht möglich . Ich hoffe , daß die
Opfer rcfp . die Hinterbliebenen entschädigt werden , soweit dies
möglich ist . (Bravo .)

Abg . Eickhoff (fortschr . Vp .) : Auch wir beklagen die Opfer und
ihre Hinterbliebenen und wünschen eine ausgiebige Entschädigung .
Für seine entgegenkomme,rde Erklärung in dieser Beziehung sind wir
dem Minister dankbar . Im Allgemeinen kann ich nur aus eigenen
Unterhaltungen mit Lokomotivführern den Schluß ziehen , daß der
Dienst dieser Beamten ein sehr aufregender ist . Die Nervosität als
Berufskrankheit ist offenbar die Ursache des Unglücks . Mir hat ein
Führer erzählt , wie er allein schon nervös werde , wenn die Maschine
nicht ganz in Ordnung sei.

Abg . Hengsbach (Soz .) : Zur Sache steht fest, daß der Loko¬
motivführer ein völlig einwandsfreier Mann war und als solcher auch
von dem Minister anerkannt worden ist , und daß er und der Heizer
durchaus bestreiten , daß das Signal auf Halt gestanden habe . Weiter
wird von Sachverständigen , die heute noch dienstlich tätig sind , ver¬
neint , daß die Bahnanlage , die beiläufig 11 Millionen gekostet hat ,
so mustergiltig sei , wie die Eisenbahnverwaltung es behaupte . Auch
die von dem Minister in Abrede gestellte 8 -Krümmung ist vorhanden ,
ebenso di« Ueberlastung der Strecke . Das Rettungswerk hat versagt .
Das Unglück wäre auch nicht so groß geworden , wenn nicht wie üblich ,
für die Urlauber -Züge die ältesten Wagen genommen worden wären .

Präsident des Reichseisenbahnamtes Wackerzapp : Alte Kasten
waren die Wagen des Militärzuges nicht . Sie waren neuester Bau¬
art und für Schnellzüge geeignet . Von übertriebener Sparsamkeit
auf Kosten der Betriebs -Sicherheit ist keine Rede .

Geheimer Oberbaurat Riedel bespricht die Mülheimer Eisen¬
bahn -Anlage , die technisch durchaus einwandsfrei fei .

Abg .Köll « (w . Vg .) : Wir haben keinen Grund zu Mißtrauen
gegen die preußische Eisenbahnverwaltung .

Abg . Saida (Pole ) erwartet , daß die Behörden den Fall nach
allen Richtungen untersuchen werden .

Abg . Werner ( Rfp .) spricht in gleichem Sinne wle Abgeord¬
neter Kölle .

Abg . P a a s ch e (natl .) : Wenn das Reichseisenbahnamt größere
Mittel braucht für Versuche mit technischen Sicherheits -Vorrichtungen ,
so sind wir bereit , sie zu bewilligen .

Nach kurzer weiterer Erörterung schließt die Besprechung . Die
Interpellation ist erledigt . Morgen 2 Uhr Veteranenbeihilse und
Kolonialbeamtengesetz . Die Sitzungen werden von nun an stets um
2 Uhr beginnen . Schluß 6 Uhr .

* * •

= Berlin , 22 . April . (Tel .) Dem Reichstag ist heute der Ent¬
wurf eines Gesetzes über die Errichtung eines Kolonial - und Konfu -
largerichtshofes zugegangen , der im wesentlichen folgendes bestimmt :
Für Sachen der Kolonial - und der Konsulargerichtsbarkeit wird ein

oberster Gerichtshof errichtet , der den Namen „Kolonial - und Konsu¬
largerichtshof " führt . Er hat seinen Sitz in Berlin und besteht aus
einem Präsidenten und mindestens neun anderen Mitgliedern , die au
Vorschlag des Bundesrates vom Kaiser ernannt werden . Dem Kolo¬
nial - und Konsulargerichtshof wird die nach dem Gesetz über die
Konsulargerichtsbarleit vom 7. April 1900 begründete Zuständigkeit
des Reichsgerichts übertragen . Die nach dem Schutzgebietsgesetz be¬
gründete Zuständigkeit des Reichsgerichts kann dem Kolonial - und
Konsulargerichtshof übertragen werden . Das Gesetz tritt an einem
durch kaiserliche Verordnung festzusetzenden Tage in Kraft .

— Berlin , 22 . April . (Tel .) Der Seniorenkonvent des Reichstags
beschloß , für morgen den Rest der heutigen Tagesordnung anzufetzen ,
am Montag Petitionsberichte und kleinere Vorlagen vorzunehmen ,

die Summe , die sie für den Roman erzielt haben sollte , ihm
auch viel zu hoch erschien , in solchen Stößen lag das Geld doch
wohl nicht auf der Straße , so wäre es doch wunderschön , sie hätte
vier -, fünftausend Mark im Jahre dazu verdient , denn wo keine
pekuniären Sorgen find und Heller Verstand , da kann auch ein
dauerhaftes Glück nicht fehlen . Er mußte lachen und rieb sich
mit der Hand die Stirn . Wohin waren denn mit einem Male
seine Gedanken geirrt ? Was sich der Mensch nicht alles ein -
reden konnte ! Und doch, so ganz von der Hand weisen
ließen sich diese Voraussetzungen nicht , wen . . ., da schlug er
mit der Faust auf die Schreibtischplatte !

„Jetzt werde ich ein Manneswort an den dicken Werben
schreiben und dan . . .“ er lachte laut auf , erschien es ihm wie
ein Verrat an Asta ? An Asta ? Himmelwetter , was waren das
für Gedanken , sie war ja seines besten Freundes Weib ! Egal
— warum zettelte sie hinter seinem Rücken eine Verschwörung
an , oder plerrte einem jungen Mädel ihre Rot vor . Klar sehen
wollte er , und wenn in Rotznitzen die hohe Este der Spiritus¬
brennerei einstürzte !

Da ergriff er mit einem energischen Ruck den Schreibtisch -
seffel und zog ihn heran . -

(Fortsetzung folgt ) .

„Drei Tage in Monte Carlo" .
Ein Rundgang auf dem Karlsruher Künstlerfest .

I .
— Karlsruhe , 23 . April . Nun ist Wahrheit geworden , was so

lange Verheißung war : Monte Carlo , die internationale Riviera¬
stadt , ist in Karlsruhe künstlerisch eingemeindet worden und die Fest¬
halle ist es , wo wir aus der badischen Haupt - und Residenzstadt hinein¬
ziehen in die vielberühmte Kasinostadt des Fürstentums Monaco .

Wer hätte vor wenig Tagen noch gedacht , daß so schnell sich diese
Feithallerüume wandeln könnten ? Aber die Zauberin Kunst ist eine
mächtige Fee und ihr Geheiß ließ , während draußen unwirsch der
Regen an die Fenster schlug, hier im großen Saal und seinen Neben -
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° m Dienstag und Mittwoch Wahlprüfungen zu erledigen , den Don¬
nerstag für Kommissionsberatungen frei zu geben und am Freitag
weitere kleinere Vorlagen zu erledigen . Die Strafprozeßnovelle wird
wahrscheinlich nicht vor der Vertagung beraten werden können . Die
Verhandlungen dehnen sich voraussichtlich bis zur Pfingstwoch « aus .

Tages -Run- scyau.
Deutsches Reich .

b <l Berlin , 22. April . (Tel .) Rach einem in parlamentarischen
Kreisen verbreiteren Gerücht soll der Reichskanzler mit Schließung der
Reichstags -Session gedroht haben , falls der Reichstag vor der Ver¬
tagung nicht noch eine Reihe von Gesetzentwürfe «, wie z. B . das
Wertznwachssteuer - und das Kali -Gesetz erledige . Wie der J2 . A .

"
von zuständiger Stelle zu erklären ermächtigt ist, hat Herr o . Beth -
mann -Hollw «g eine vorzeittge Schließung des Reichstages weder in
Erwägung gezogen , noch eine derattige Drohung nach irgend einer
Seite ausgesprochen .

Das Streikrechtder Eisenbahner ,
hd München , 22. April . ( Tel .) Nach stürmischer Debatte wurde

in der heuttgen Sitzung der Abgeordnetenkammer folgend « vom Zen¬
trum vorgeschlagene Resolution angenommen : In der Erwägung , daß
Staatsregierung und Landtag zur Verbesserung der Lage der Ber -
kehrsarbriter eine so weitgehende Fürsorge betättgen , als es nur
immer nach der Finanzlage möglich ist und in der Erwägung , daß
ein Ausstand der Eisenbahner eine schwere Gefährdung des öffen ^
lichen Wohles und der Staats -Interessen zur Folge hätten , wolle die
Kammer beschließen : sie erachtet die Ausübung des Strrikrechtes im
Verkehrsbetriebe für unzulässig und ersucht die Regierung , mit aller
Entschiedenheit , solchen Streik -Bestrebungen entgegen zu treten . In
namentlicher Abstimmung wurde diese Resolution mit 89 gegen 35
Sttmmen angenommen . Sozialdemokraten und Liberale stimmten
dagegen . Der Verkehrsminister erklärte , daß die Eisenbahner kein
Streikrecht haben und daß jeder Arbeiter , der auch nur theoretisch
für den Streik spreche, sofort entlassen würde .

Oesterreich-Ungarn .
Aus dem österreichischen Abgeordnetenhause .
— Wien , 22 . April . Bei der fortgesetzten Verhandlung über die

Anleihevorlage im Abgeordnetenhaus begründete Landesverteidigungs¬
minister von Georgi die Notwendigkeit der militärische « Ausgaben in
der kritische« Periode des Winters 1908/09 und erklärte : Wir haben
keinen Krieg gehabt , weil unser maßgebendster Faktor keinen Krieg
haben wollte und weil wir uns durch unser achtunggebietendes Auf¬
treten den Friede » errungen haben . Der Minister legte ziffernmäßig
dar. welch' großen Segen dre militärischen Bestellungen für Industrie
und Gewerbe , sowie die Arbeiterschaft , namentlich angesichts der un¬
günstigen industriellen Konjunktur , bedeuteten . Er hob die großen
Opfer an Menschen und Geld hervor , die ein Krieg verursacht haben
würde . „ Wir verhüteten zahllose Menschenopfer und hoben unsere
Wehrmacht mit verhältnismäßig geringen Mitteln bedeutend ."

(Leb¬
hafter Beifall . )

Nachdem das Haus die Anleihevorlage in zweiter Lesung ange¬
nommen hatte , schlug der Präsident vor, die Sitzung bis 6 Uhr abends
zu vertagen . Hiergegen protestierten die Slavische Union und die So¬
zialdemokraten . Ein Antrag , das Haus möge sich aus morgen ver¬
tagen , wurde abgelehnt und die Sitzung auf 6 Uhr abends anberaumt .

Nach ihrer Wieder -Eröffnung protestierten die Sozialdemokraten
und Tschechen durch Pfui - und Abzugsrufc gegen das Vorgehen des
Präsidenten , dem sie Bruch der Geschäftsordnung vorwarfen . Die
Tschechisch - Radikalen und die tschechischen Agrarier verlangten das
Wort zur Geschäftsordnung , um so das Eintreten in die Tagesord¬
nung zu verhindern . Der Präsident wies die gegen ihn erhobenen
Angriffe zurück mit der Erklärung , die Einberufung der neuen Sitz¬
ung bezwecke nur , die 3. Lesung der Anlcihcvorlage vorzunehmen .
Um einer Gcschäftsordnungsdebatte vorzubeugen , beantragte er jedoch
Schluß der Sitzung und Einberufung der nächsten Sitzung auf Sams
tmi 10 llftr . nrflnrii * ftrh hrtmÜ rinhpritmihrntag 10 Uhr . Das Haus erklärte sich damit einverstanden

Rußland .
— Petersburg , 22 . April . Das Unterrichtsministerium brachte

im Ministerrat eine Eefetzesvorlage über Privatschulen ein , in wel¬
cher u . a . angeordnet ist , daß in Privatschulen alle Fächer , mit Aus¬
nahme der Religion (in der Muttersprache ) in russischer Sprache oor -
getragcn werden müssen . In nichtrussischer Sprache dürfen in Mittel¬
und Volksschulen alle Fächer , ausgenommen russische Geschichte und
Geographie , gelehrt werden , falls die Schule nur für Kinder eröffnet
wurde , welche ein und dieselbe nichtrussische Sprache reden . Nicht¬
christen und Sektierer dürfen Schulen nur für ihre Religionsgenossen
errichten .

— Petersburg , 22 . April . (Tel .) Die Reichsduma nahm de
battelos die Vorlage betreffend die Bewilligung von zehn Millionen
an , nachdem der Referent darauf hingewiesen hatte , daß im Jahre
1920 der Plan der allgemeinen Volksbildung feine Verwirklichung jin -
den werde . Hierauf vertagte sich das Haus bis zum 9. Mai .

Badische Lhrsnik .
---- Mannheim , 23 . April . Gestern nachmittag wurde auf

der Station Stengelhof der Bahnarbeiter Hauck aus Oftersheim ,
während er an der Wegschranke arbeitete , von dem durchfahren ^
den Lokomotivzug 9224 überfahren und getötet . Der Verun
glückte ist verheiratet und Vater zweier Kinder . Erst vor 8 Ta¬
gen ist das jüngste Kind im Alter von 7 Jahren beerdigt worden .

ch - Heidelberg , 22 . April . Die nächste Hauptversammlung der
Deutschen Gesellschaft für Bolksbäder findet , wie schon kurz mitge¬
teilt , am 4 . Mai hier statt . Die Tagesordnung enthält u . a . Vor -
ttäge der bedeutendsten Hygieniker . Ein deutsches Nationalbad für

Wasser - und Luftbäder in einer landschaftlich bevorzugten und vate ^
ländisch denkwürdigen Gegend anzulegen und Spiel -, Sport - u,^
Turnplätze anzugliedcrn , ist die Forderung , die Dr . H . Pudor s»
Leipzig -Stötteritz auf der Tagung der Deutschen Gesellschaft M
Bolksbäder vettreten wird . Weitere Vorträge werden u . a . gehalten
von Professor Dr . H . Sttauß -Berlin : Hufeland als Vorkämpfer jjj,
Bolksbäder ; von dem Direktor der Magdeburger Bade - und Wasch -
anstatt , Leutnant a . D . Harms : Ueber die Bedeutung des Schwii, .
mens für das weibliche Geschlecht," von Direktor Kukuk -Heidelberg ;
Die baulichen und technischen Einrichtungen des Heidelberger Halles
bades . — Am Mittwoch , den 4 . Mai , vormittags 9 Uhr , findet dir
Eröffnung der Hauptversammlung im großen Saale der Stadthalh
tatt , um 12'/- Uhr wird in einem Saale der Stadthalle ein von

Stadt Heidelberg angebotenes Frühstück eingenommen . Nach Schluß
der Sitzung findet eine Besichtigung des Schlosses statt . Am Donners¬
tag , den 5 . Mai (Himmelfahrtstag ) wird nachmittags von 3 bis z
Uhr vom I . Heidelberger Schwimmklub „Neckar " in der städtischê
Schwimmhalle ein Schauschwimmen veranstaltet . Den Ehrenvorsitz ^
Ortsausschusses hat Oberbürgermeister Dr . Wilckens übernommen .

e . Vom Neckar . 22 . April . Die Personenschiffahrt auf den,
Neckar wird mit dem 1 . Mai wieder ausgenommen .

= Bruchsal , 22 . April . Anstelle des verabschiedeten Oberst¬
leutnant Frhrn . v . Uslar wurde Frhr . v. Plettenberg , bisher
im Stabe des Dragonerregiments Nr . 21, zum Kommandeur
dieses Regiments befördert .

-L- Baden -Baden , 22. April . In den gestrigen Abendstunden
ereignete sich wieder hier ein bedauerlicher llnglücksfall . Ein
Radfahrer fuhr ohne zu läuten , die Schützenstraße , die erheb¬
liches Eefäll hat , in rasendem Tempo herunter und rannte da¬
bei eine ältere Frau um . Diese schlug mit dem Kopf so unglück¬
lich auf den Boden auf , daß sie eine schwere Gehirnerschütterung
erlitt und sofort ins Krankenhaus verbracht werden mußte.
Augenblickliche Lebensgefahr soll nicht bestehen , ist aber nicht
ausgeschlossen . Der Radfahrer fuhr , ohne sich um die Frau zn
kümmern , eiligst davon , wurde aber nachträglich in der Person
eines Taglöhners aus Gallenbach ermittelt . Eine exemplarischt
Strafe wäre hier wohl angebracht .

= Altschweier (A . Bühl ) , 22 . April . Bei der heutigen
Bürgermeisterwahl wurde der pensionierte Gendarm und hiesige
Postagent Joh . Bollmer mit großer Mehrheit zum Ortsvorstam
gewählt .

— Offenburg , 22 . April . Der Festausschuß des Beteranen -
tages erhielt vom Geheimen Kabinett die Mitteilung , daß der
Eroßherzog zum Veteranentag am 14 . August in Offenburg er¬
scheinen wird .
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Vom Landtag
~ Karlsruhe , 23 . April . Die Budgetkommission begann gestern

mit der Beratung des Nachtrages zum Spezialbudget der Verkehrs,
anstalten . Die Regierung hat erstmals eine Summe von 50 000 4
angefordert , die als Staatsbeiträge zur Förderung von Kraftwagen¬
linien auf Straßen verausgabt werden sollen . Es soll hier einem
Berkehrsbediirfnis weniger dichtbevölkerter , aber verkehrsreichn
Gegenden » in denen die Erbauung von Nebenbahnen noch unwirt¬
schaftlich wäre , Rechnung getragen werden . Im Gegensatz zu ahn!
lichen Einrichtungen in Bayern und neuerdings auch in Württemberg
wo die Postverwaktung die Sache als Bestandteil ihres Betriebes übe»
nommen hat , will in Baden der Staat den . Betrieb nicht selbst über¬
nehmen , sondern die von anderer Seite zu treffenden , Einrichtungen
durch Zuschüsse unterstützen . Es kämen hierbei in erster Lime _Ge¬
meinden oder Zweckverbände in Betracht , leistungsfähige Privat-
Unternehmungen sollen nicht ausgeschloffen bleiben . Es . wurde dam
der Wunsch ausgesprochen , daß sich die Regierung »nt der ReichspoA -
verwaltung ins Benehmen setzen möge , üm auch von dort Zuschüsse za
solchen Linien zu erhalten oder diese Verwaltung zu veranlassen
selbst derartige Kraftwagenlinien cinzurichten . Es sollen aus Spar-
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leibst derartige Kraftwagentimen cinzurrcyten . Es «ouen aus « par>
famkeitsrücksichten zwei Bahnbauinspektionen , sowie eine größere Am
zahl von Wagenwärterstellen aufgehoben werden . Die Regierung gtfi
Aufschluß darüber wie künftighin die Beamten , die Hier in „Frag!
kommen, Verwendung finden sollen . Alsdann stand die Ernfuhrum
der Wagen 4 . Klasse zur Beratung , die wir in 'einem besonderen Ar¬
tikel behandeln . , „

G Karlsruhe , 22 . April . Die Kommission für Justiz und Ver¬
waltung der zweiten Kammer erledigte gestern die Beratung des Ge¬
setzentwurfs betr . die Jrrenfürsorge . Sodann wurde die Beratung
über die Reform der Gemeinde - und Städteordnung fortgesetzt
Schließlich trat die Kommission in die Beratung des Gesetzes über da
Acnderung des Fahrnisversicherungsgesetzes ein . Einen von sozial¬
demokratischer Seite gestellten Antrag auf Verstaatlichung der «vahr -
nisverjtcherung lehnte die Regierung ab.

tags
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Zur Bierpreiserhöhung in Baden .
c= Furtwangen , 23. April . Der Bierkrieg ist hier beend«

worden . Die Verhandlungen der Wirte mit den Brauereiei
haben dahin geführt , daß das alte Maß und der alte Preß
wieder herbcigeführt wird . Die Verhandlungen kamen auf bei
Grundlage zum Abschluß , daß Brauereien und Gastwirte sich z>
gleichen Teilen in die Steuer teilen .

g . Donaueschingen , 22. April . Nachdem sich hier 3 Wirte uni
in Allmendshofen 2, durch den Lokalboykott gedrängt , ent
schloffen hatten , die alten Bierpreise wieder einzuführen , wurd
ihnen von der Direktion der Fürstenberg '

schen Brauerei eröfi
net , daß wenn sie die alten Bierpreise beibehielten , ihnen feit
fürstenbergsches Bier mehr geliefert werde . Die Wirte haben
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räumen den lachenden Rivierafrühling erstehen , also , daß heller Glanz
auf dieser wonnigen Künstlerstadt lag .

Wir treten hinein in den Stadlbereich Monte Earlos . Ein
Lazzerone bringt die erste Begrüßung . Aber schon erscheint die
monassische Leib - und Stadtwache in ihrer kleidsamen Uniform und
hat den Strolch abgeführt . So wird der Weg frei . Wird er wirklich
frei ? Unser Auge wenigstens ist gefesselt wie von taufend Wundern .
Sind wir wirklich nicht nur in einem Traum ?

Breil und mächtig steigt der Massenbau des Kasinos empor , von
dessen Höhe sich der Prunkpalast über das dunkle Grün des Lorbeers
und der Pinien , über die fruchtbeladenen Zitronen - und Orangen¬
bäume hinweg leuchtend gegen den blauen Horizont abhebt . In
goldenen Kandelabern brennen vornehm - stille Flammen Bildsäulen
und Blnmen -Urnen grüßen von den Pilastern . Es ist wie ein
Mignon -Traum vom Land wo die Zitronen blühen und auf hohen
Säulen das Dach stolzer Palazzi ruht .

Karl Böhme , der so manche Wunderstätte an und im blauen
Mittelmeer meisterlich auf die Leinwand zu bannen wußte , hat es
großartig verstanden , Riviera - Echtheit , Riviera - Stimmung hier fest¬
zuhalten . Dieser Prospekt gibt darum auch den Erundton für die
ganze festliche Veranstaltung , indem sie ihr einen gewissen einheit¬
lichen Charakter aufzwingt .

Und so hat denn auch diesmal im Errichten der einzelnen Kioske ,
Verkaufsbuden , Cafös usw . nicht freie Willkür , sondern ein einziger
leitender Gedanke geherrscht . Alles ist , mit Hellen Marquisen winkend ,
hineingebaut in die untere Estrade des Saales . Das gibt dem Ganzen
ein ungemein geschlossenes Ansehen , der Wirklichkeit in der Tat wie
abgelanscht . Mitten im Saal aber ist der Musikpavillon errichtet , in
welchem in frischen und frohen Weisen die Matrosenkapelle eines
deutschen Kriegsschiffes konzertiert , das just bei Monte Carlo vor
Anker liegt . NB . Die Original -Uniformen wurden der Festleitung
in bereitwilligster Weise von der Kieler Behörde zur Verfügung ge¬
stellt . Ein anderer Einbau in den Saal bringt die ganze Riviera -
Flora zur Geltung und wirkt darum außerordentlich frühlingsmäßig .

Im Saale selvst aber und in den Kiosken — welch buntes Treiben .
Man weiß wirklich nicht wohin man zuerst sehen und gehen soll .
Gleich am Anfang ist da das Tirffee -Museum . Ja , das mutz man
allerdings gesehen haben , um fürderhin noch über die Welt am Grunde

mmm
werde
Taub«
im C«
Leitui
Bühn
gekehi
Balle
»nd 2
ans d
und i

des Meeres mitreden und mitlachen zu können . Tolle Künstlerlaui «
und zugleich eine künstlerisihe Geschicklichkeit, die ihres gleichen sucht
hat unter Leitung von Prof . Lang und K . Walter diese seltsamen , n«
niedagewesenen Seeungeheuer hierher zu locken verstanden und dt
Erklärer — unser Dichter Romeo hat auch als soliher seinen AÄ
sprühen lassen können — weiß noch das Absonderlichste dazu zu er
zählen , sodaß des Lachens kein Ende ist .

Nebenan winkt verführerisch eine Südfrüchtchandlung mit feinst«
Gaben . Der duftige Parfümkiosk mit dem neuesten Modeduft «Moiü
Carlo -Veilchen "

, einer Spezialfüllung von H . Wolfs u . Sohn , schlsi
sich an und neben ihm die Post mit ihren flinken Botinnen . Da hu^ rmme
man auch schon das „Journal de Monte Carlo " in der Hand , das Äpactz
ein Billiges hier erstanden wurde . (Wie denn überhaupt alle Press tüntil
im Monte Carlo durchaus nicht allzu hoch sind , was sicher manch« h-rrsz
zum Besuch verführen wird ) . Aus dem lustigen Inseratenteil b« Herrn
Monte Carlo -Zeitung erfährt man am besten , was alles in Mont gor+j(
Carlo zu sehen ist und so wird sie jetzt unser treuer Führer . Den > ^ t
daß sie in Kunstdingen Bescheid weiß , zeigt schon die Auslese der tick jj
sinnigen Weisheitssprüche , die sie bringt und in denen es u . a . he itzt theat«

„Auch mit kleinen Pinseln kann man schlechte Bilder malen . ' komm
Farbe ist schön, aber oft nicht teuer genug . — Redender Künstler bub
nicht ! — Es gibt keine Farbe , mit der man nicht Flecken mach« Jaal,
könnte . — Kunst ist oft nichts , als Bauchweh in Oel . — Es hat fogl> Statt
Akademien gegeben , auf denen man etwas lernen konnte . — In ^ §iet :
kleinsten Pinseln gibt es oft große Haare . — Auch der Künstler fahl Leibe
am billigsten in der 4 . Klasse .

" Ja , wenn das keine Wahrheiten st« Liis !
dann gibt es in Monte Carlo überhaupt keine . Im übrigen ist * Liale
dem „Journal de Monte Carlo " geglückt , interessante und unter $ {jR^
haltend « Artikel aller Art aufzutischen , sogar Karl May fehlt nE Dand
mit einer Erzählung für die reifere Jugend , betitelt „Aus dem LaM ttttt
der Monassen "

, mit kolossal feinen Originalbildern . dez g
Von der Post sind wir zur Ringwerf -Bude geraten . Gleich ^ Raja

erste Wurf , der aus dem Publikum getan ward , erzielte die ausgest ^ «her ,
ten 20 Mark , ein Vorgang , der sich noch etliche Male wiederholte , sod^ der T
es sich lohnt , hier seme Geschicklichkeit zu probieren . Daph

Aber weiter gehts , an dem ff-American -Bar vorbei zum wuiW
hübschen Blumenkiosk und zum Cafl de Paris , wo eine Musik -KapeD ffa ,
gebildet aus einer Anzahl unserer jungen Damen , es mit jeder Wicnk
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gestern bekannt gegeben , datz das Bier bei ihnen wieder
C erhöhten Preis zum Ausschank käme . Nun wurde heute der
fyqtott über das Bier der hiesigen fürstlichen Brauerei ver-
jgklgl 'r g Emmingen ab Egg, (A . Engen) , 21 . April . Gestern
atzend fand eine stark besuchteBersammlung statt , die sich mit dem
Kjeraufschlag beschäftigte . Die Mehrzahl der versammelten
Biertrinker verpflichteten sich schriftlich bei einer Strafe von
£ 10 Mark vom nächsten Sonntag ab vorerst aus 3 Monate jene
Wirtschaften zu meiden bezw. in jenen kein Bier mehr zu
trinken , welche das Bier nicht zum bisherigen Quantum und
Preis ausschenken .

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 23. April .

* Aus dem Hofbericht. Der Grotzherzog wohnte gestern mor-
der Kompagnieoefichtigung des 2 . Bataillons des 1. badischen

«eibgrenadierrcgiments Rr . 1VS an. Hierauf hörte Seine Kä¬
rgliche Hoheit die Vorträge des Legationsrats Dr . Seyb und
des Ministerialdirektors Eeheimerats Göller . Später nahm der
tzrotzherzog den Vortrag des Eeheimerats Dr . Ricolai ent¬
gegen . Der Grotzherzog und die Grotzherzogin erwarten heute
den Besuch des Kaisers und der Kaiserin , welche mit Ihrer Toch¬
ter der Prinzessin Viktoria Luise um 1 Uhr hier eintreffen und
uin 4 Uhr wieder abreisen .

--- Gestorben ist infolge eines Schlaganfalles Rechnungsrat
Ferdinand Schüler im Alter von 62 Jahren . Erst vor weni¬
gen Wochen ist dem Verstorbenen seine Cattin im Tode voraus¬
gegangen .

dp Hundeausstellung . Wir weifen nochmals darauf hin , datz am
Sonntag , den 24. ds . die Ausstellung von Hunden aller Rassen im
städtischen Ausstellungsgebäude , veranstaltet vom ersten badischen Ky-
nologischen Verein , stattfindet . Die Ehrenpreise für alle Raffen re¬
präsentieren einen Wert von 600 Mark . Die von D . E . anerkannten
Züchter sind von der Delegiertenkommiffion genehmigt . Wie wir er¬
fahren haben , hat der bekannte Kynologe Aron aus Paris fein Er¬
scheinen zugesagt, um, wie auch voriges Jahr und wie in früheren
fahren , eine grötzere Anzahl Raffehunde cinzukaufen.

— Einen Lieder- und Overettenabend veranstaltet die „Typo-
graphia" heute, Samstag , abends 9 Uhr , im Konzertsaal der „Drei
Linden" in Mühlvurg unter Leitung ihres Dirigenten Kapellmeisters
PH. Rypinski . Das Programm bringt einleitend die Chöre „Maien¬
nacht" von C . A . Kern , „ Weinlese am Rhein " von Wilh . Sturm und
.Raienzeit " von PH . Rhvinski , sodann ein Duett „ Musikalische Braut -
nierbung " nebst einem komischen Terzett . Den Abschluß und zugleich
die Krönung des Konzerts bildet die unter teilweiser Benützung be-
lanntec Opernmelodien von Max Lege« gedichtete und komponierte
komische Operette „ Tec gestohlene Nachtwächter' , bei der sämtliche
Partien durch Mitglieder des Vereins besetzt sind . Um auch den Ver-
clnorn Terpsichores gerecht zu werden , beschließt ein Tanz den Reigen
der Darbietungen . Nack Schluß des Programms Rückfahrgelegenheit
mit der „ Elektrischen" .

ft Im Kolostrum findet heute Samstag , abends 8 Uhr , Vorstel¬
lung statt , niorgen Sonntag , der letzte Sonntag in dieser Saison ,
Werden zwei Vorstellungen , nachmittags 4 llhr und abends 8 Uhr ,
stattfinden . Es sei hiermit nochmals darauf hingewiesen , datz das

atz zu
'
Hi zugkräftige, geschmackvolle, humoristische Schlutzprogramm einige ge

mchreiche Stunden bietet und daher der Besuch bestens empfohlen
werden kann.

— Selbstmord . Der in der Rüppurrerstraße wohnhastr Eifert
tahnilnanzaisistent Max Göthr hat sich, Wohl insolge Nervosttät ,
erschossen.
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Lehr. Mitteilnnaen aus der Karlsruher Stadtrats -Sihung
vom 21 . April isi « .

Der Kaiser und die Kaiserin werden , heute Samstag , mit¬
größere Ä <a 95 1 uf )r zum Besuche der Erotzherzoglichen Herrschaften hier
gierung gib «»treffen und nachmittags 4 llhr wieder abreisen . Der Stadt -
'r, in ^ rag^ rat ersucht die Einwohnerschaft , während der Anwesenheit Ihrer“c.

Majestäten die Häuser zu beflaggen .
Der Arbeiterbildungsverein dankt für die Bewilligung des für

ihn im diesjährigen Gemeindevoranschlag vorgesehenen Beitrags zu
den Kosten der Einrichtung von Unterrichtskursen und teilt mit , daß
er iui letzten Jahre u . a . einen Kurs in sranzösischer Sprache für
Volksschüler über 12 Jahre eingerichtet habe, der fick eines außer¬
ordentlich starken Besuches erfreue .

Schenkung für das städtische Waisenhaus . Ein nicht genannt sein
sollender Wohltäter hat dem Oberbürgermeister den Betrag von 5000
Mark als Schenkung für das städtische Waisenhaus übergeben . Der
Stadtrat spricht dem hochherzigen Spender für diese reiche Zuwend¬
ung herzlichsten Dank aus .

Fragen des Handwerkerstandes . Den in den Bürgerausschutz-
Sitzungen vom 7.—13 d . Mts . geäußerten Wünschen entsprechend, soll
eine Kommission gebildet werden, bestehend aus Mitgliedern des
Stadtrats , Stadtverordneten und Vertrauensmännern des selbständi¬
gen Handwerks, die in Fragen des Handwerkerstandes gutachtlich zu
hören ist. Zu Mitgliedern dieser Kommission, die 17 Mitglieder
zählen fall und der als Vorsitzender der Oberbürgermeister angehört ,
werden von Seiten des Stadtrats ernannt : der 1. Bürgermeister ,
Herr Dr . Paul , und die Herren Stadträte Dieber , Geck , Meetz , Oster¬

und Stöber . Wegen Ernennung von 5 Stadtverordneten und von
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t Vertretern des Handwerks , die nicht den städtischen Kollegien ange-
bören , werden der geschäftsleitende Vorstand der Stadtverordneter
und die Handwerkskammer um Vorschläge ersucht.

Beim Bürgerausschuß wird die Zustimmung dazu beantragt , daß
an Stelle der bestehenden Satzungen für die Höheren Lehranstalten

ober ungarischen Damenkapelle an schneidiger Klangsicherheit auf¬
nimmt und auch sonst bei Cafe und Sekt künstlerische Eenüffe geboten
werden. Der Silhouetteu -Bude . der Wahrsagerin und des vergnügten
Taubenfchiehens können wir heute nur kurz gedenken, denn eben hat
rm Cabaret Cache -mifere (zu Deutsch : Decks Elend zu ! ) , öüs

.
unter

Leitung der Herren Weih und Kusche steht, eine neue Attraktion die
Bühne bestiegen: Eudrun Hildebrandt ist zu den Karlsruhern zurück-
gekehrt , in einer brillanten Karrikatur durch unsere entzückende
Ballerine Frl . Stolze , die mit dieser Scherzdarstellung hier Kunst
and Witz meisterlich zu einen wußte . Und nun ist Maler Weih selbst
auf der Bühne , mit seinem unwiderstehlichen Humor und nun fingt
und tanzt dort oben Gisela Tercs die feurigen Ungarweisen . Und
immer weiter geht es in endloser Kette des Schönen , darunter der
Eipachentanz von Herrn Burkardt mit Frl . Drcyfus realistisch und
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wirkt . Hier , in dem vornehm ausgestatteten Kabarett ,

herrscht ein großes Gedränge , sodatz es dem unbezahlbaren Oberkellner ,
5etrn Suck, nicht leicht ist , hindurch zu gelangen und wir uns eine
Fortsetzung für ein anderes Mal aufjparen . Denn noch lange nicht

wir zu Ende .
Und fo grüßen wir im Vorüberziehen das originelle Marionetten¬

theater , von dem wir im nächsten Artikel noch erzählen werden und
tommen , nachdem wir im Roulettsaal von Monte Carlo noch unser
8lück versucht , durch die Pforte des Kasinos in den kleinen Fefthalle -
wal, wo das „Theatre Royal " feine Bühne auffchlug. Hier ist eine
Stätte ernsthaftester und doch zugleich sonniglichter , feiner Kunst ,
vier haben die Künstler selbst sich ein Theater gebaut und nach Maler
Leibers Plänen es ausgeführt . Dazu hat ein anderer Künstler , Prof .
Lüs die Handlung erdacht und den Begleittext gedichtet, ein dritter
Italer , Otto Eichrodt, die vortreffliche Musik geschrieben und Künstler ,
Künstlerinnen und der Kunst nahestehende Gefreundete und Anver .
wandte bilden das Ensemble . Die Sprecherin Frau Prof . Paulcke,
«itt vor und kündet in klangvollen Hexametern Liebesleid und Lust

rrr n » sottentfproffenen Hirten Daphnis , der statt der lieblichen Hirtin
Gleich .o^ Raja die ihm zugetan ist , die verführerische Nymphe Rais liebt , dafür

5ber von Aphrodite damit gestraft wird , daß eine wundersame Najade* 5 Daphnis Sinn entflammt und sofort wieder von ihm flieht , sodaß
Daphnis elend in Liebe dahinsinkt und im Tode von der Göttin zu

^ ^ A °fSer Quelle verwandelt wird , die sich mit der geliebten Najade ver-
und an der auch die Nymphe und die Quellkinder sich erfreuen .

jeder Wienr»

der Stadt Karlsruhe die mit dem Großherzoglichen Oderschulrat ver¬
einbarten neuen «oatzungen treten .

Bürgerausschug und Stadtschulrat . Bei Gelegenheit der
diesjährigen Boranschlagsberatungen im Bürgerausschutz hat
Herr Stadtverordneter Frühauf gegen Herrn Stadtfchulrat Dr .
Eerwig eine Anzahl von Beschwerden oorgedracht . So wurde
von Herrn Frühauf behauptet , der Stadtschulrat habe ange¬
ordnet , datz in tausenden von Zeugnisbüchern die Worte »Wird
versetzt" herausradiert und hineingeschrieben werde „Steigt
auf "

, und datz die Lehre: in den Osterferien hätten hinsitzen
müssen , um diese Aenderungen vorzunehmen , ferner , datz der
Stadtschulrat junge Lehrer gefragt habe, was sie für Zeitungen
lesen , d-atz die Karlsruher Lehrer Beschwerden nicht persönlich
beim Stadtschulrat , sondern nur durch die Oberlehrer Vorbringen
dürften und datz an manchen Schulhäusern in einem Jahr bis
zu 56 Proz . der Lehrer versetzt worden seien . Herr Stadtschul¬
rat Dr . Eerwig teilt mit Bezug hierauf mit , datz er eine Ler -
fügung wegen der Korrektur der Zeugnisbücher in dem behaup¬
teten Sinne weder schriftlich noch mündlich erlaffen habe und
legt eine Erllärung sämtlicher Oberlehrer der städtischen Bolks -
schulen des Inhalts vor , datz ihnen von einer solchen Verfügung
und auch davon nichts bekannt fei , datz die Lehrer in den Oster¬
ferien hätten hinfitztzn muffen, um eine Korrektur der frag¬
lichen Art in den Zeugnisbüchern vorzunehmen . Bezüglich der
zweiten Behauptung des Herrn Stadtverordneten Frühauf er¬
klärt der Stadtschulrat , datz er neue Lehrer bei ihren Antritts¬
besuchen regelmäßig auch darauf aufmerksam mache, datz es
Pflicht eines jungen Lehrers fei , für feine Weiterbildung zu
sorgen, gute Bücher und Zeitungen zu lesen und alle ihm zu¬
gänglichen Bildungsgelegenheiten in der Stadt auszunützen . Es
liege im Jntereffe des Dienstes und auch des Ansehens des Leh¬
rerstandes , datz sich der junge Lehrer einen weiten geistigen Ho¬
rizont ansigne . Gegenüber der dritten Behauptung des Herrn
Stadtverordneten Frühauf gibt der Stadtschulrat die Erklärung
ab , datz nach § 9 der Dienstweisung für die Oberlehrer jeder
Oberlehrer verpflichtet sei , die Liften und sonstigen schriftlichen
Ausfertigungen der einzelnen Lehrer vor ihrer Weiterleitung
an das Rektorat einer Durchsicht zu unterziehen und etwa er¬
forderliche Abänderungen und Ergänzungen alsbald zu vsr -
anlaffen . Im übrigen bemerkt er, datz jeden Tag Lehrer zum
Stadtschulrat kämen, um Wünsche und Klagen vorzutragen .
Außerdem halte der Stadtschulrat jeden Freitag von 4—6 Uhr
ausschließlich für Lehrer eine Sprechstunde ab, welche auch stets
reichlich besetzt sei . In diesen Sprechstunden brächten die Lehrer
allerlei Klagen , selbstverständlich auch Beschwerden vor . Was
die Behauptung wegen der häufigen Lehrerversetzungen betrifft ,
so legt der Stadtschulrat eine vollständige lleberficht über die Be¬
wegungen im Lehrerpersonal der Volksschulen während der
Schuljahre 1905—1910 vor , aus der hervorgeht , datz auch die in
dieser Richtung vom Herrn Frühauf aufgestellte Behauptung un¬
begründet ist. Der Stadtrat nimmt mit Befriedigung von den
Ausführungen des Stadtschulrats Kenntnis und bedauert , datz
Herr Stadtverordneter Frühauf solche Behauptungen in öffent¬
licher Sitzung aufgestellt hat, ohne sich vorher über deren Rich¬
tigkeit zu verlässigen . Die vorliegenden Beweisstücke werden
dem Herrn Stadtverordneten Frühauf zur Einsicht und Ver¬
fügung gestellt .

Zu einer öffentlichen Festoersammlvng des sozialdemokra¬
tischen Vereins Karlsruhe stellt der Stadtrat den Metzplatz auf
Sonntag , den 1 . Mai . nachmittags , vorbehaltlich der nach 8 6
der Verordnung des Erotzherzoglichen Ministeriums des Innern
vom 11 . Mai 1908 , betreffend den Vollzug des Reichsvereins¬
gesetzes einzuholenden bezirksamtlichen Genehmigung zur Ab¬
haltung der Versammlung zur Verfügung . Gegen die Veran¬
staltung eines Umzuges im Anschluß an die Versammlung vom
Metzplatze durch die Werder -, Rüppurrer - und Kriegstratze bis
zur Kapellen -Stratze , durch die Kapellen -Stratzs , Kaiferstratze .Karl -Friedrich - und Ettlingerstrahe bis zum Festhalleplatze hat
der Stadtrat unter der Bedingung nichts einzuwenden , datz auch
hierzu die polizeiliche Genehmigung erteilt und datz der Stratzen -
bahnverkehr dadurch nicht gestört wird .

Gegen die Beranstaltnng einer Fronleichnamsprozeffion im
Stadtteil Erünwinkel werden Einwendungen nicht erhoben , doch
wird dabei schon jetzt der Vorbehalt gemacht, datz, wenn späterdie Strahenbahn nach Erünwinkel fortgesetzt wird , der Betrieb

durch die Prozession nicht beeinttächtigt werden darf .

Theater. Runst
'

küST Wissenschaft.
— Heidelberg , 22 . April . Der Direktor der AugenNinik an der

Universität Heidelberg, Eheimrat Dr . Leber, der jetzt im 71 . Lebens¬
jahre steht, tritt am 1 . Oktober in den Ruhestand .

— Schwetzingen. 23. April . Aus Anlaß des 150 . Geburtstagesdes alemannischen Dichters Zoh. Peter Hebel, der hier begraben liegt ,soll auch hier , eine würdige Gedenkfeier abgehalten werden Zu die-
sem Behuf« ist bereits ein Komitee in Bildung begriffen , das dis Der -

anstaltung vorbereiten wird . Die Feier findet am 8. Mai , vormittags
11 Uhr beim Hebeldenkmal im Spitalgvrten ^att.

^ Rofenberg , 22. April . In der Nacht vom 18. auf 13 . ds . Mis .
morgens 5 Uhr ist der Halleyfchr Komet in südöstlicher Richtung bei
klarer Witterung mit bloßem Auge gesichret worden. Der Komet wurde
von Bahnablösern , die Nachts die Bahnlinie passieren, beobachtet.

— Berlin , 22 . April . (Tel .) Der Minister des königlichen Hauses
und der Finanzminister richteten an die Stadt Berlin die Frage ,
ob sie das Opernhaus erwerben wolle, das der bisherigen Bestim¬
mung dauernd nicht mehr gewidmet werden könne . Der Magistrat
hat bejchloffen , über den Kauf des geschichtlichen und künstlerischen
Baudenkmals in Verhandlungen mit der Krone und dem Fiskus zu
treten .

— Berlin , 23 . April . Der bekannte , vielgefeierie Humorist Otto
Reutter feiert Sonntag , den 24 . April feinen 40 . Geburtstag .

Vermischtes .
IkI Dresden , 22 . April . ( Tel . ) Der Generalkonsul Eugen Kaps ,

früher Mitbesitzer der bekannten Pianofortefabrik von Eugen Kaps ,
hat sich heute früh in seinem Bureau am Alten Mark erschossen. Er
war 47 Jahre alt . Wie verlautet , soll der Grund in schwierigen ge¬
schäftlichen Berhältniffen zu suchen sein .

----- Dessau , 23 . April . (Tel . ) Auf einen bei den Schietz-
ständen vor der Stadt gelegenen Militärposten wurde gestern
früh ein Schutz abgefeuert . Die Kugel zerriß dem Soldaten
zwei Finger .

— Königsberg , 23 . April . (Privattel . I Dir Staatsanwaltschaft in
Allenstein hat , nachdem das Oberlandesgericht Frau von Schönebeck -
Weber gegen Kaution außer Haft gesetzt har , die polizeiliche Ueber-
wachung der Angeklagten in Berlin - Charlottenburg angeordnet . Tie
Angabe des bereits festgesetzten Berhandlungstermins wird auf iin -
frage bin von der Staatsanwaltschaft verweigert.

hd München , 22. April . (Tel .) Das hydrotechnische Bureau
veröffentlicht folgende Hochwaffer -Warnung : Für Südbayern und die'
Donau Hochwassergefahr. Die Gewässer der Pegnitz und des Main¬
gebiets werden vorerst mäßig steigen . Aus Traunstein wird gemel¬
det , dag das Hochwasser in Traunstein den unteren Stadtteil teil¬
weise überflutet hat . Die Flußregulierungsarbeiten , find zerstört .
Das Wasser neigt noch . Auch die Isar hat einen ziemlichen Hochstand
erreicht .

Colmar , 22. April . (Tel . ) EinBriefmarder wurde heute
hier ertappt iu der Person des Oberpoftaffiftenten Michel . Die¬
ser hatte gewöhnliche Briese , in denen er jedenfalls Geld
wähnte , geöffnet und auf die Seite geschafft, statt sie zu beför¬
dern . Man hatte ihn bereits seit einiger Zeit im Verdacht . Bei
seiner Festnahme hatte er eine große Anzahl von Briefen in
der Tasche. Michel ist Familienvater und war seit langen Jah¬
ren im hiesigen Postamt tätig . Er gestand ein , datz ec sein un¬
sauberes Handwerk schon seit Oktober v . I . treibt .

— Prag , 23 . April . (Tel .) In dem böhmischen Orte Asch ver¬
übte ein Steinmetz dadurch Selbstmord, daß er sich in eine Felshöhic
einmauerte und dort befmdliches Dynamit zur Explosion brachte.

-i- Moskau , 23. April . (Tel . ) Der Dieb, der die Juwelen in
der Jspenfkijkathedrale gestohlen Hai , ist in der Person eines jungen
Bauern ermittelt worden . Die geraubten Kostbarkeiten wurden
miedergefnnven .

Nnglücksfälle .
^ Berlin , 23. April . (Tel .) Ein schweres Brandunglück , bei dem

zwei Kinder das Leben verloren , ein achtjähriges Mädchen durch
einen Axthieb des die Tür sprengenden Retters schwer verletzt wurde
und zwei weitere Kinder Brandwunden erlitten , hat sich gestern in.
der Rathenowstratze ereignet . Bei den Löscharbeiten zog sich ein
Schutzmann Brandwunden zu . Mehrere Feuerwehrleute erkrankten an
Rauchvergiftung . Das Unglück geschah, während der Bater auf die
Arbeitsuche ging und die Frau aus ihrer Aufwartstelle tätig war . Das
achtjährige Mädchen wollte in einer fensterlosen Kammer mit einem
Licht seine Schuhe suchen, wobei die Kleider in Brand gerieten . Die
Kinder waren von der Mutter eingcschlossen worden.

- -- Berlin , 23 . April . Ein schwerer Wohnungsbrand fand nachts
in der Langenstraße im Osten Berlins statt . Eine 10 köpfige Familie
schwebte in Lebensgefahr . Während 9 Personen gerettet werden konn¬
ten . wurde ein 7jährigrs Kind verkohlt unter den Trümmern feines
Bettes vorgefunden .

— Berlin , 21 . April . (Tel .) Heute nachmittag 9 Uhr 50 Minuten
fuhr der Güterlcerzug 9520 durch irrtümliche Freigabe auf dem Bahn¬
hofe Frankfurter Allee auf den in Gleis 4 haltenden Güterzng 8974
auf ; hierbei entgleisten acht beladene Wagen und der Packwagen ; sic
wurden teilweise beschädigt . Ein Zugschaffner vom Zuge 8974 erlitt
einen Armbruch.

hd Hamburg , 23. April . (Tel . ) Bei Harsefeld fuhr ein
Automobil gegen einen Chauffeestein. Der Besitzer des Fahr¬
zeuges , namens Wolfs wurde herausgefchleudert und starb an
den erlittenen Verletzungen .

— Newyork , 22 . April . In einer Kohlenmieue bei Amster¬
dam (Ohio ) sind durch eine Explosion achtzehn Arbeiter getötet
worden . Sechs Leichen sind bereits geborgen.

Ans dem geiverblrchen Leben .
----- Berlin , 22. April . (Tel, ) Nachdem die drei Zentral -

verbäude der Maurer , der Zimmerer und der baugewerblichen
Hilfsarbeiter , sowie der christliche Bauarbeiterverband sich be¬
reits mit dem Schiedsspruch des Berliner Eewerbegerichts ein -

Der Vorhang geht auseinander und unser Blick fällt auf eine
Böcklin '

sche Landschaft. Eine Grotte birgt die schöne Rais , Fels¬
trümmer Lberschneiden die Bühne in deren Hintergrund die blaue
Linie der Berge sichtbar ist . llnd nun beginnt das Spiel der Hirten
und Hirtinnen fo wundervoll urrd anmutteich , daß es sich hier mit
wenig Worten gar nicht sagen läßt . Immer wieder ergeben sich für
den Blick neue, lockende Bilder und oft ist es, als werden wir direkt
an Vocklinfche Gemälde erinnert , so wenn Daphnis (von Maler Hell¬
muth Eichrodt vortrefflich gegeben) , neben Rais , (die in Frl . Geiger
mimisch und im Schleiertanz hervorragend vertreten war ) an der
Grotve lehnt und Böcklins Bild von Hirte und Hirtin " zu erstehen
scheint , oder wenn ein andermal seine Silhouette sich scharf gegen den
Hintergrund abhebt und gleichsam Odysseus bei Kalypso in die Heimat
späht. Man müßte bei diesem Künstlertheater eigentlich jeden ein¬
zelnen Mitwirkenden besonders nennen , so fein und wertvoll war
jede Einzelleistung . Doch sei hier wenigstens noch des als Sänger sich
bewährenden Hirten Hymnos ( Maler Firnrohr ) , der lieblichen Hir¬
tin Maja (Frl . Frentzen) , der anmutvollen Najade , Frl . . Wegele ' s ,
Frau Eichrodt 's königliche Aphrodite und ganz besonders noch des im
grotesken Spiel '

sich neckenden Paars des Faun und der Nymph -e er¬
wähnt , ein humoristisches Idyll für sich , von Herrn Leiber und Frau
Mutter ganz köstlich gegeben, llnd dieses alles nun vereint in schönen
Bildern und Reigenszenen und belebt von der einschmeichelnden Mu¬
sik Otto Eichrodts — es ist das wittlich ein Höhepunkt der ganzen
Veranstaltung von Monte Carlo .

Nach dem Theater aber ging es zu den BaUon -Buffet «, von wo
sich ein herrlicher Blick über das gesamte buntfarbige Gewimmel im
Saale darbietet und wo von den flinken Händen schöner Heben ge¬
reicht. Speise und Trank zu zivilen Preisen uns doppelt munden . Die
Buffets sind in ein blaues , ein grünes und ein rotes geteilt und auch
das Kostüm der „Damenbedienung " ist dementsprechend, fo daß dies
alles freundlichen Anblick gewährt .

Bon hier aus sah man gestern auch am besten das Eroßherzogs -
paar , Prinz und Prinzessin Max und Prinzessin Olga zu Braun -
fchweig -Lüneburg auf ihrem Ruudgang durch den Saal , lleber die
Vorstellung im Künfüertheater äußerten sich die hohen Herrschaften
besonders entzückt , aber auch der Humor des Tieffeemufeums fand
ihren fröhlichen Beifall , llnd nicht minder interessierte ^ sie_ das

Künstler -Cabaret . Am Cafd de Paris , wo die fürstlichen Herr¬
schaften bei den Klängen der Damenkapelle den Kaffee einnahmen ,
ging dann auch der pomphafte Einzug des Sultans Omar ben Said
vorbei , der mit seinem prächtig wirkenden Harem und seinem gesam¬
ten Hofstaat zum Feste nach Monte Carlo kam und vom Bürgermei¬
ster feierlichst bewillkommnet wurde . Der Sultan , Herr Maler Bau¬
meister , war eine famose Erscheinung, und sein Oüereunuch (Herr R .
A . Harrer ) bildete gleichsam sein humoristisches Pendant . Der Ha¬
rem zeigte eine Reihe schöner Frauengestalten , unter denen die Lieb¬
lingsgemahlin des Sultans (Frau Osteimeier) gleich deni Sultan auf
einer Sänfte von Sklaven getragen wurde. Das gab ein echt orienta -
lifch -afrikanijches Bild und es ist zu verstehen , daß dies sogar
einen echten Siouxhäuptling bewegen konnte , sich recht in der Nähe
zu halten . Zu Ehren des Sultans fand dann ein hochmondäner Tanz
der Frauen um das goldene Kalb statt , das in Monte Carlo vor
allem angebetet wird . Unter den Tänzerinnen , die in ihrer Eefell -
fchaftstoilette sehr chick ausfahen , tat sich besonders die eine hervor ,
die auf der Karlsruher Bühne unter dem Namen „Herr Allegri "
ein« beliebte Erscheinung ist. Wie denn überhaupt das Karlsruher
Hoftheater viele seiner ersten Kräfte freundnachbarlich herüberfandte .

Es wird für heute Zeit , Abschied zu nehmen. Aber noch einmal
lassen wir zuvor den Blick über alle die Kiosken und Balkonrestau¬
rants etc . ringsum schweifen, um deren Ausstattung mit kostbaren
Teppichen die Firmen Dreyfuß und Siegel und Carl Kaufmann sich
in dankenswertester Weise verdient machten , während Herr I . Sttel
di« vielen Tapezierarbeiten kunstgerecht ausfühtte .

Auch sonst trugen viele Karlsruher Geschäfte das Ihrige zum
schönen Ganzen bei , wie u . a. auch Stadtgartendirektor Ries mit fei¬
nem Pflanzen -Schmuck die Künstler in entgegenkommender Weise er¬
freute . Sicher wird nun heute und morgen das Publikum in Scharen
herbeiströmen , Monte Carlo zu genießen. Es lohnt sich für Jeden .

Wie wir erfahren , haben die fürstlichen Gäste auf ihrem Rund -
gang in freigebiger 3Leife sich an den Gaben für die einzelnen Dar¬
bietungen beteiligt . Ebenso spendete Grotzherzogin Luise, ob sie auch
selbst dem Feste fernblieb , einen Beitrag von 100 Mark , um auch ihrer¬
seits ihr Interesse an dem Gelingen desselben zu zeigen. _



: cite 4 öaDtlft ? e r c f f c . Mittugblatt . Samstag btn 28. April 1910. Nr . Igg

verstanden erklärt hatten , hat heute auch eine Generalversamm¬
lung des Verbandes der Baugefchäfte von Berlin und Umge¬
bung dem Schiedsspruch gleichfalls zugestimmt . In geheimerAb -
stimmung nahmen die Maurer den Schiedsspruch mit 2040 gegen
1358 Stimmen an . die Zimmerer mit 103 gegen 43 und die
Bauhilfsarbeiter mit 1100 gegen 200 Stimmen . Damit ist der
Friede im Berliner Lohngebiet auf drei Jahre bis 1. April 1913
gesichert .

— Brüssel, 23. April . (Tel . ) Die Streikbewegung im belgischen
Kohlengebiet ist nun auch auf das Revier von Borinage und die Ge¬
gend von Lüttich ausgedehnt worden.

Geriehrszeitung.
A Konstanz. 23. April . Der Maurer Albin Probst von Dietlingen

tvurde wegen Meineids , verübt in einem Alimentationsprozetz , vom
Schwurgerichte zu 1 Jahr Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverlust »er-
UrteiI

M Berlin . 23 . April . (Privattel .) Karl May hat die An¬
kündigung . er werde gegen das Urteil des Charlottenburger
Schöfengerichts Berufung einlegen und die Privatklage gegen
Lebius auf verleumderische Beleidigung ausdehnen , nicht wahr
gemacht. Bis zum 19. April , dem letzten Tage der gesetzlichen
Berufungsfrist , hat Karl May keine Berufung an Eerichtsstelle
angemeldet .

= Newyork. 23. April . (XeL) Albert Wolter , der Mörder
Brucr Wheelers . wurd; zum Tode verurteilt .

Vsn - er Luftschiffahrt.
hd Dresden . 22. April . (Tel . ) Direktor Lolsman von der

Zeppelin -Eesellschaft in Friedrichshafen hat dem Oberbürger¬
meister von Dresden mitgeteilt , daß der „Z. 3" Ende Mai von
Wien über Prag nach Dresden kommen werde . Graf Zeppelin
werde selbst an der Fahrt teilnehmen . Die Rückfahrt wird
wahrscheinlich über Chemnitz und das Vogtland gehen.

— London , 22 . April . (Tel .) Der englische Aviatiker Gra¬
ham White wird heute morgen den Versuch machen, auf einem
Farman -Doppeldecker den von der „Daily Mail " ausgesetzten
Preis von 250 000 Franken für die Strecke London -Manchester
mit nur zweimaliger Unterbrechung zu gewinnen . Gestern nach¬
mittag hat der Aviatiker noch einen letzten Probeflug gemacht,
der gut verlief .

Die Militärluftschiffe i« Homburg.
= Wie gestern schon kurz telegraphisch gemeldet, trafen die 3- 8t .

in Köln stationierten Militärluftschiffe »,P 2", ,,M . 1" und „Z 2
gestern nachmittag kurz nach )44 Uhr nach glatter Fahrt über dem
eigens dazu errichteten Landungsplätze bei Homburg v. d. H. ent und
landeten dortfelbft völlig programmäßig , lieber die Landung und den
Empfang der Luftschiffe durch die kaiserliche Famrlie liegen heute fol¬
gende weitere Meldungen vor :

Homburg. 22. April . Der Landungsplatz für die Luftschiffe ist
auf den freie« Feldern bei dem neuen Bahnhof vorgesehen. Zur
Hilfeleistung bei der Absperrung trafen das hiesige Bataillon des Regi¬
ments Nr . 80 , die hier anwesenden Luftschiffer , ferner Gendarmerie
und freiwillige Feuerwehr von Homburg ein. Das Wetter ist trüb .
Um 3 Uhr wurden die Luftschiffe am Horizont in der Richtung auf
Oberursel sichtbar . Der Kaiser und Gefolge trafen vom königlichen
Schloß her in Automobilen kurz nach 3 Uhr aus dem Landungsfeld
ein. Kurz nachher erschienen daselbst auch die Kaiserin und die Prin¬
zessin Liltoria Luise. Zur Absperrung waren inzwischen noch drei
Kompagnien deS 81. Infanterie -Regiments aus Frankfurt angekorn-
men. , 3 " und „P " langten um 3 .35 über dem Feld an . . M " lag
etwas zurück. Um 3 .45 landete „P " glatt . Der Kaiser und die
Kaiserin begaben sich sofort zur Gondel . „3 “ machte eine Schleife
über Homburg. Inzwischen kam auch „M" heran und ging um 4.07
nieder , sodann „3 " um 4 .27. Mit den Luftschiffen sind eingetroffen
der Inspekteur der Verkehrstruppen v. Lpncker. ferner u. a. Major
Schereoberg und Major Frhr . v. Blomberg, beide vom Generalstab
und Hauptmann v. Jena .

Homburg v. d . H ., 22. April . (Tel .) Die Luftschiffe wurden ziem¬
lich nahe beieinander verankert . Der Kaiser begab sich von . P 2" zu
*8 2", wo er längere Zeit verweilte . Auf dem Landungsplätze der
Luftschiffe sprach der Kaiser den Inspekteur der Verkehrstruppen .
Generalleutnant Freiherrn von Lyncker und den Kommandeur des
Luftschifferbataillons , Major Groß . Die Majestäten mit der Prin¬
zessin und Gefolge begaben sich alsdann mit Automobilen zur Saal¬
burg. nahmen im Saalburgrestaurant den Tee ein und kehrten zu
Fuß auf dem Lindenweg zurück . Zur Abendtafel bei den Majestäten
waren außer der Umgebung, die mit den Luftschiffen eingetroffenen
Offiziere geladen.

hd Homburg v. d. H., 22 . April . (Tel .) Bezüglich der Rückfahrt
wurde beschlossen, da ein starker Wind aufgekommen war, auf freiem
Felde zu übernachten und die Rückfahrt «ach Köln erst morgen früh —
die genau« Stunde ist noch nicht festgesetzt — anzutreten.

Letzte Telegramme
der „Kadischen Preise ".

b-- Berlin , 23. April . (Privattel .) Die Situation in der
preußischen Wahlrechtsvorlage steht vor einem Konflikt . Die
letzte Fraktionsfitzung der konservativen Partei hat einstimmig
beschlossen , nach dem Wahlausgang in Oletzko -Lyck jede ein¬
schneidende Aenderung der Wahlvorlage durch das Herenhaus
gemeinsam mit dem Zentrum zur Verwerfung zu bringen .

— Berlin , 22. April . Die Gefchäftsordnungskommission des Ab-
gevrdnetrnhauseS beriet heute im Beisein der Negierungskomunssäre
über den Beschluß der Subkommisfion, wonach der Präsident das
Recht haben soll, Abgeordnete aus dem Sitzungssaal zu verweisen,
eventuell unter Zuhilfenahme der Polizriorgaue . Der Vertreter des
Justizministeriums führte aus , daß diesem Beschluß weder eine Be¬
stimmung des Strafgesetzbuches noch andere juristische Bedenken ent¬
gegenständen. Der Vertreter des Ministeriums des Innern erklärte ,
daß die Regierung bereit fei, auf Verlangen des Präsidenten einen
Pvlizeilrutnant , sowie andere örtliche Polizeiorgane zur Durchführ¬

mission gut. (Frkft . Ztg . j
M Kopenhagen . 23. April . (Privattel .) Das radikale

Ministerium beschloß den Blättern zufolge die Aufhebung der
khristensenscheaMilitürgesetzgebuug und die Einschränkung des
ganzen dänischen Militärwesens in eine See - und Grenzpolizei¬
wache. Mit dem Antrag im kommenden Folkething soll auch
eine Verfassungsänderung in demokratischer Richtung (Auf¬
hebung des privilegierten Wahlrechts zum Landsthing ) einge¬
bracht werden .

M Paris , 23 . April . (Privattel .) Der verhaftete Liqui¬
dator Dnez hat seine Anschuldigung gegen die übrigen Liqui -
»atorea vor dem Untersuchungsrichter widerrufen . Nachdem
auch die Vorerhebnngen keinen Beweis für unehrliche Manipu¬
lationen der Beschuldigten ergeben haben , ist die Strafunter¬

suchung gegen sämtliche Liquidatoren außer Ducz eingestellt
worden .

— Brüssel, 23 . April . Während die anderen Teile der Ausstell¬
ung noch ziemlich unoollendel sind , ist dre deuticke Abteilung voll¬
ständig fertigacttellt .

LI Amsterdam , 23 . April . (Privattel . ) Die Staatskom -
miffion zur Revision der Lersasfumg hat den bereits gemeldeten
Antrag auf Ausschließung der reichsdentschen Fürstenhäuser
von der niederländischen Thronfolge einstimmig angenommen .
Die Kommission beendet bereits in 14 Tagen ihre Verhand¬
lungen .

— Beirut . 22 . April . Prinz und Prinzestin Eitel Friedrich
sind gestern nachmittag hier eingetroffen und setzten abends die
Reife nach Neapel fort.

Expräsident Roosevelt .
--- Paris , 23 . April . Präsident Fallieres gab gestern z» Ehren

des früheren Präsidenten Roojevelt « in Diner » an dem u. a . der frü¬
here Präsident Loubet und die Minister teilnahmen .

— Newyork. 23. April . (Privattel .) In der letzten Sitzung des
republikanischen Wahlkomitees wurde eine Brief Roosevelts verlesen,
in welchem Roojevelt die ihm angetragene neue Kandidatur für die
kommende Präsidentschaft anzunehmen erklärt , falls feine Aufstellung
einstimmig erfolgen sollte.

Judenausweijungc« i« Rußland.
M Berlin. 23. April . (Privattel.) Mit den gestrigen Zügen

sind viele jüdische Familien hier eingetroffen . Sie gehören
durchweg der wohlhabende « Klaffe an. Ihren übereinstim¬
menden Aussagen gemäß gehandhabt der Eonvernenr von Kiew
die Ausweisungsbefehle gegen die Jude « mit rücksichtsloser
Strenge . Greise , ja selbst Wöchnerinnen wurden von den Poli¬
zisten aus den Betten geschleppt und in den Anfiedelungsrayon
gebracht. Die zur Wehr sich Setzenden wurden von der Gendar¬
merie und der Polizei blutig geschlagen. Eine arme kranke
Frau , welche vor vier Tagen einem Kinde das Leben geschenkt
hat , wurde von Kiewer Polizisten derart mißhandelt , daß sie
unter den Händen ihrer Peiniger ihr Leben anshauchte . Ein
Teil der flüchtigen Juden hat in Podwoloczyska (Go
vorläufig Station gemacht und wird gleichfalls Berlin als
Reiseziel aufsuchen.

Eine Erkrankung des Sultans .
bä Konftantinopel , 23. April . Der Leibarzt des Sultans teilte

mit , daß der Sultan Mehmaed , der feit zwei Tagen den Harem nicht
verlach, an Influenza ertrankt ist. In Hoflreifen macht man keinen
Hehl daraus , daß der Sultan feit längerer Zeit nierenleibend ist.
Soviel verlautet , handelt es sich um die Brightsche Rieren -Krantheit .
Der Sultan wird heute der Prersverteilung in der Militär -Akademie
nicht beiwohnen . _

Die Uuruhe« i« China.
— London , 22 . April . Wie das Reuterfche Bureau erfährt, hat

der Gesandte Englands in Peking gemeldet, daß die Unruhen im
Tschangfcha und an anderen Punkten der Provinz Hunan wieder
anszuleben scheinen. Die eingegangenen Berichte seien aber sehr
unklar und zumteil widersprechend .

hd Newyork » 23 . April . Nach einemTelegramm ausHank »
ist die Lage in Hunan kritisch . Frauen und Kinder fliehen aus
Tschangscha. Eine Anzahl Dörfer wurden eingeäschert . In
Aufrufen wird zur Verfolgung der Ausländer aufgefordert .
Ihre Hänser werden niedergebrannt , ihre Habseligkeiten ver¬
nichtet. Missionäre erzählten , daß die Kanonenboote auf dem
Fluß ihre Geschütze auf Tschangscha gerichtet haben und den
Ausländern Asyl gewähren . 3000 Soldaten halten die wichtig¬
sten Punkte der Hauptstadt besetzt . Truppen -Abteilungen
wurden schleunigst nach den außen liegenden Distrikten geschickt.

, Handel und Verkehr.
• Mannheimer Effektenbörse vom 22. April . (Offizieller Bericht.)

Im Verkehr standen heute : Badische Brauerei -Aktien zu 70 Proz . Von
Brauereien waren noch Kleinlein -Heidelberg zu 182 Proz . gesucht .
Ferner begehrt : Franko«« zu 1360 JH, Bad . Assekuranz-Akt. zu 1860 JL
und Oberrh . Vers.-Akt. zu 775 M , sowie Pfalz . Nähru.- u. Fahrräder -
fabrik-Akt. zu 140.50 Proz .

uv Weiteren Text siehe Seite 8 und 12. ' <K
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Hoflieferant

Juwelen , Gold - und
Silberwaren

Kaiserstr . 102. Tel . 1568.

■

Silberne Bestecke “
in grösster Auswahl

in gediegensten neuesten Mustern,
Schwer versilberte

Alfenkle -,Christofle- R oe i A / . l/ A
und Geislinger- UCSlCwKC

zu Fabrikpreisen .
Lieferung ganzer Besteckkasten .

Preisangebote stehen gerne ra
Diensten . g

r 1

Tjans ßeymbedzer
"fierren- Scßmibem ersten Hanges

Xaiserstraßc in a Temruf: 1316
i

Verlangen Sie iür Jür Einfamilienhaus kostenlos Prospekt über

/r \ rw / t \ i . Zemral -
( V/m IS ( BjW ■ ■ I iT Heizung mit Zentral -
v - ll9 V , t B #5 B u5k̂ a Luftrings - u. Zentral -

luitbefeuchtungs - An¬
lage. Hygien. wertvoll,dabei billiger als an¬
dere Zentralheizungen
Viele erirklaisige Re-“ ■ " ferenzen .

J . 4 . John , Akt .-Ges . Ilversgehofen 210 bei Erfurt
13 Filialen im In - und Ausland . 007a

Kurz uml klein eht gar bald die
Läsche, die mit den

verschiedensten scharfen Waschmittel« und Zauberchemi-
kalien behandelt wird . Fürs Auge mag sie zwar zunächst
. blendend' erscheinen, dann aber — — ach. wie bald . !
schwinden Schönheit und Gestalt ! Dahingegen bleibt be¬
kanntlich die Wäsche recht frisch , dauerbaft u. wohl erbal ,
ten nach altbew . solider Waschmetbode : mit Luhn ».

r - afferstaur » des Rhertrs .
Konstanz . Hafcnpegel . 22 . Ap^il 3.22 m ( 21 . April 3.22 re). I
Schuüeriujei. 23 . April Morgens 6 Uhr 2,33 m ( 22. April 2,55 J
Fehl , 23 April Morgens 6 Uhr 3,01 m (22, April 2,93 re ).

1
Marau , 23 . April Morgens 6 Uhr 4 .80 m (22. April 4,40 .
Mannheim , 23. April Morg ens 6 Uhr 3,91 m (22. April 3,36 £ f

Nergnügungs - und Korsins -Anzeigers
(Das Nähere bittet « an au » dem Inseratenteil zu ersehen.)

Samstag den 23. April :
1. Athletiksportklub Germania . 8y3 Uhr Uevungsabend im Nutzbar ,Bayernvereiu . Bereinsabend im Tiroler .

£Sril *hrilfläfinf " Heute abend 8 Uhr Konzert der Künstle,
Kapelle Fresko im Garteufaal . ^

Fußballklub Alemannia . 8)4 Uhr Monatsversammlung im Lokal ' *
Fußballklub Franlonia . 3 Uhr Training . Vereinsabend im Klubhî ,
Jllichs Zitheroerei «. 8)4 Uhr Unterhaltung . Saal 3 , Schrempp.
Kausm . Verein Merkur , g Uhr Zujammenlunft im Prinz Kars.
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung .
Liederhalle . 8 Uhr Familienabend in der Eintracht .
Mandolinenllub . 8 '/- Uhr Konzert im Palmengarten .
Marineoerei ». 8% Uhr Versammlung in der Germania , Belforj»,Männerturnoerein . 7% Uhr : 1. Damenabteilung . Zentralhalle .
Militärverein . SV4 Uf)i Eeneralverslg . Alte Brauerei Kaminê
Rhrinklud Allemania . 9 Uhr Klubabend i. Tannhäuser . Wintergar, ^
Rudervercin Sturmvogel . 9 Uhr Monatsversammlg . tm Landsknech!
Salamander , I .K. Ruderklub . 9 Uhr Klubabend i. Klubhaus , Rhe,^

P : Welt - Kinematograph Karlsruhe , Kaiserstr . 133 . Allste
herrscht ein Bedürfnis nach den Wunderschätzen der KinematograM
und es steigert sich dasselbe immer mehr, wenn man vorurteilsfrei -
beutige künstlerische Lildermaterial und die technisch tadellosen ^

'
führungen betrachtet. Gerade unsere Jugend empfangt durch den z,nematographen Eindrücke und Belehrungen , die für das Leben hgs, »
Kein Lehrer vermag das , was er in den Schulstunden den Kindern ,erklären sucht, so nachhaltig zu erreichen, wie die Kinematograph
Gerade der Kinematograph eröffnet der Schule eine Perspektive der«
Bedeutung nicht unterschätzt werden darf , zumal dieselbe ebenso twia
bildend tote kulturhebend wirkt. Der Kinematograph übt auf Alt U»
Jung einen bestrickenden Zauber aus . Schöne Märchenbilder tn
setzen das Alter zurück in die Zeit , wo man selbst noch mit Begeistz ^
uns Großmutters Märchen lauschte, oder man betrachtet mit Jnterü !
die schönen Dramen , die an gar manche Episode des eigenen Leb«, i
erinnern . Die Jugend bingegen erfreut sich an den großen Tatz <
früherer Männer , sie durchwandert Hellas , das sagenreiche Land
Weisen und Künstler , die Heimat der Götter und Helden und beton
dert dabei die Mythe längst vergangener Zeiten . Als Kunstfilm d«
dient besonders Erwähnung . Zu spat ' und „Zwei kleine Freundt
Sehr humoristisch ist »Die letzte Hoffnung einer alten Jungfer "

, „st,
vöses Achselzucken" und „Cbantecler im Kasperletheater ". Alles >
erwähnen würde zu weit führen , doch bietet das vielseitige Program,
so reiche Abwechslung, wie man ne nur vom Welt-Kinematograpb ,
erwarten gewohnt ist. 6217

mr eciuen ucxascomucK ,

Erhältlich io Goldwarenhandlungeo,

ärattich empfohlen . Bestes Mhr - und Menrenstdrkungsmfttef . Preis
fr » Flasche M. 2. 15. Chemische Fabrik „ Delta“ Q. m.b. H, Hamburg.

« W. WAGENMANN
d, Weingrosshandlang n . Weinbergbesitser .

i TRABEN -TRARBACH a. fcl i. KABISRUHE FVSr
Erstklassige Fass - und Flaschenweine .

Schinnen
Haarausfall beseitigt — Wirkung zahlreich
erprobt and ärztlich begutachtet — Dr . Köthner ' s
Simson-Haarwasser. Radiumhaitig. Kosmetikum.
fl M. 3.50. Probe M. 2.- . J . F . Schwarzlose Söhne ,
Hofl . S. M. das Kaiser*, Berlin . — Ueberall erhältlich .

KÄRTH Beeidigter kanfm. Saehvsr-
, . __ . . . __ ständiger nnd Bncherrevlsti

Barlsruoe , tfacdelstrasso 22 »,i« arossn . Bad . 0 b*riaBda «garioM
^ und für den m
Telephon Nr, 1526 . Landgerichtsbezirfc K&rUmhe.

Ed gros. Ms Stmtz . Arlsnihe. klisls!!.
Größtes Spezialgeschäft rn Beiatzartikeln , aller Arten Besatz¬
stoffen . Paffementerien , Spitzen . Knöpfen . Weißwaren , Hand¬
schuhen , Strümpfen , Krawatten , Fächern , Sportjacken , Mützen ic

Ständiger Eingang von Neuheiten. — Telephon 372. —
Blusen » halbfertige Roben rc. sehr preiswert .

SARG
lirlio,S. 42 Rltterstr .11

Wien -Paris.
6 0 .

BESTE
"FL/zahn -CREME

Bei HARTLEIBIGKEIT , VERSTOPFUNG nehmen Sie das altbewäh

Hunyadl Jänos
2596a Bitterwasser .STormaldosis : ein Weinglas voll .

Reden Sie doch gefäMgst keinen UnstM
Wer weiß, was Sie sich als „Sodener " haben aufhäiHl

'
lassen I Die ächten von Fav , in denen alle wirksamen Besta» "
teile der Sodener Heilquellen enthalten sind , laffen nie ei*1
im Stich , der sie gegen Halsschmerzen, gegen Husten, Heilt
keit, Verschleimung. Bronchialkatarrh usw. anwendet . ^
muß nur immer auch Fatzs ächte Sodener Mineral -PaM
fordern , von denen dre Schachtel 8b Vsg. kostet und die in ciÄ
einschlägigen Geschäften zu haben sind .

W . '. . i rv •£$£$

kmaöer nur in 3 tCafdtert , ®r rvo '
Akcrkcrte aushängen
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Geschäfts -Eröffnung und Empfehlung .
Hiermit er !»oben wir ans mitxutenoD, dass wir an hiesigem Flatse Morgen -

Strasse 27 unter der Firma

Würtenberger & Haas «Elekfro-Reparattir-Anstalt
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lenlanl „Eckschmitt “.
Unterzeichneter empfiehlt seine im % Stock

gelegenen , auf das komfortabelste und geschmack¬
vollste neu eingerichteten GesellschaftsrSume zu allen
vorkommenden privaten und Vereinsfestlichkeiten ,
insbesondere für Hochzeiten , Hausbälle etc . 18392
Die Räume sind auch täglich für den Restaorations -

betrieb geöffnet .

Adolf Rinderspacher
Zelephon 205 . Kaiserstrasse 231 .

• MrlslhG-Wemhme u. km-sehliuig. ■
5 Einem geehrten Publikum von Karlsruhe und Umgebung A
-» mache ich die ergeb. Mitteilung , daß ich am Sonntag den 2
, 24 . April ds . Js . das ,

! Gasthaus z. Laub . !
»
fl

■■

Ecke Waldhorn- und Kaiserstratze.
neu eröffnen werde. Ich empfehle meine vollständig neu 2
renovierten Lokalitäten bei Zusicherung pünktlichster Bedien - >
ung aufs beste . Zum Ausschank gelangt prima Bier aus der Jj
Hnttenkreuzbrauerei Ettlingen , ebenso empfehle gut bürgerl. ?
Mittag - und Abendtisch in und außer Abonnement. ^

Um geneigtes Wohlwollen bittend, 'zeichnet 5815225 Jj
Hochachtungsvollst >

Peter Weiber , Wirt,
V früher Franziskanerkeller .

iai

Eheringe ! Eheringe!
Gold - und Silberwaren» Tafelbestecke jeder Art.

Veremspreise, Taschen-Uhren , Wand- und
—. - . Stand-Ahren, Wecker rc. — . .

empfiehlt zu billigsten Preisen 6218

Ohr . Fränkle , KOschmieS,
Karlsruhe, Passage 7 « . 8.

- I- Bruchleidende +
Mein Bruchband „ Ideal “ ohne Feder , eigenes System , auch

bei Nacht tragbar , bietet die grösste Erleichterung und hält unter
Garantie jeden Bruch zurück . Leib - U . Vorfallbinden ,Geradehalter , Qummlstrümpte usw . 3965a

Bin wieder selbst mit Muntern anwesend in Karlsnhs : Mittwoch ,27. April , von 9 —4 Uhr, Hotil Alte Pest , Hebelstiasse 2.

Bendag. - Spezialisf Engen Frei, Stuttgart, Vogelsangstr. 41.

Kataloge gratis.

Kinderwagen,
Sportwagen ,
KiilSersaMWeil

finden Sie in größter Auswahl
zn billigsten Preisen bei 6261

J . Hess ,
Kaiserstratze 123,

Spezialgeschäft und Versandhaus
für Kinderwagen u . Korbwaren .

Versand franko .

Pj -Hfehren Sie ^ S
JUPERlOg?

^ ^ MüsasaiS « ? 5® 2
!

„ im Rad ohneTadel \
t musterhaftes deutsches Erzeugnis ^
%von hervorragend schönem Bau ,». modern,dauerhaft u . ambilligsten £
kPrachtkalalog , 320 Seit, illuste auch überi

faltrrad-iutiehSr.Nähmaschinen
/̂ Kinderwagen etc, gratis !/

miuclbadi$che 0ro$$brauerei
hat noch ein größeres Quantum

Kaiser-
Kinematograph

Kaiserstratze 5.
Programm

von Samstag den 23. bis in«
Dienstag den W . April 1910 .
Brienzer See. Herrliche Natur-

aufnahme. 6236DieStimmedeS BaterS .DramaEin schweres Frühstück. Aeuß .humorvoll .
Künstlertraum .Koloriertes Drama.

Gesetzlich geschützt 0 . R.-G.-M.Dieser Aufsatz i t im Verhältnis zuallen anderen Fabrikaten
ausserordentlich einrach ,daher bedeutend billigerals jedes Bestehendes .Der Schomsteinaufsatz wirkt auch
saugend und macht daher die Schorn -
steinkanäle von der kalten Luft frei,daher tritt unbedingtesZiehen des Kamins ein .

Mit den grössten Erfolgen ausprobiertbei allen Luft- und Temperatur-Yer-
hältnissen . 6060 .37.1Garaniiertes schwerverzinktes Mate¬
rial . Preis per Stück fertig aufgesetzt12 Mark . — Prima Zeugnissestehen
zu Diensten !
Erfinder Aug . Blütiuier ,Karlsruhe ,Telefon 2578. Beifortstrasse 15 .

waggonweise abzugeben . Für sofortige Kellerfüllungen
Vorzugspreise. Offerten unter Nr . 4068a . an die Expedition
der „ Bad . Presse" erbeten .

finben lieBeöqHe
Aufnahme bei
guter Pflege .

Frau Hebamme Baltzlf ,
Straßburg t . Elf . , Ruprechtsau .3364a J -ialriusgasse 24 . 4.2

%Geige
aut gespielt, preisw . zu verkaufen .
« 15210 Degenfeldstt 14. IV . Us.

Pflanzenknbel
kauft man am billigsten
Bl5270 .2.1 Karserallee 143 .

Hypotheken ,
Restkaufschillinge , Forderungenaller Art werden zu kaufen
sucht . Off . unt. Nr . 2989 « an
Exped der „Bad . Preffe ".

die
6 .6

Häfen des Kaspischen Meeres.Wunderbares Naturbild .Coeo wird aus Liebe NegerHumoristisch.
Der brave Schutzmann .Tragische Szenen .

I Faulkopfs Urlaub . Komisch.

Heuer

neueste Modelle, kreuzsaitig , Doppel¬
leuchter , moderne Ausstattung

nur Mk . 405 . - .
Gebrauchte Pianos spottbillig .

Günstigste Zahlungsbedingungen .

Johannes Schlaile
Douglasstr . 34 . 6242

■

I
PiSHBii

I Premier - Werke
Nürnberg- Doos . >>
Unverwüstlich sind

Premier
Fahrräder.

Elegant . Leicht .
Für

Strassenrennfahrer .
Modell : 16 .

Vertreter:
Friedrich Metzler
Fahrradhandl. u . Reparatur¬

werkstätte 2870a
Karlsruhe i . B ., Karlstraße 26.

errichtet haben and halten uns bei Reparaturen von Dynamomaschinen , Elektromotoren , Trans¬
formatoren , Anlasser und Umwickelungen auf andere Spannungen bestens empfohlen .

Es wird fortgesetzt unser Bestreben sein , di» weitgehendsten Ansprüche unserer
geschätzten Kundschaft zu befriedigen . In einer mehr als 10 jährigen Tätigkeit in obigem
Geschäftszweige haben wir uns diejenigen Kenntnisse und Erfahrungen erworben , um allen
an uns gestellten Anforderungen in diesem Fache gerecht zu werden . 6214

Mit dieser Versicherung empfehlen wir nns
Hochacht an gsvoll

Würtenberger & Haas, Karlsruhe i. B.,

Vertreten in gröberen
Städten Deutschlands -

Voller Erfolg
in radikaler Ausrottung sämtl. Ungeziefers wird nur von einem fachmännisch geleitetenInstitut erzielt , das mit den erprobtesten Apparaten und Medikamenten arbeitet Wir
garantieren für unsere Arbeiten dadurch am zuverlässigsten , daß wir vor radikaler
Ausrottung Kein Geld
verlangen. Das muß jedermann veranlassen , sich im Bedarfsfälle an uns zu wenden,Besonders jeder Hausbesitzer tut gut , sich unserer Dienste zu bedienen , um sich vorunliebsamen Prozessen zu schützen.

Untersuchungen und Begutachtungen kostenlos. 6047
Verfahren eigene Erfindung

3 Tel . 2340. nur Marbgrafenstr. 52. Tel . 2340.
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Villa Elisa, Stuttgart,
Azenbergstr . 39 .

Gell. Anmeldungenk. Sommer¬
halbjahr werden in den Monaten
März u. April entgegengenommen.
Spezialfach : Feine Umgangs¬
formen, gewandte Conversation
zu sicherem Verkehr, Körper¬
pflege und Uebungen zu schöner
Haltung u . graziösemBenehmen,nebst anderen Lehrfächern. Pen¬
sionspreis pr. • /* Jahr Mk. 200.—.
Lehrstundenpr. Monat Mk. 20 .— .
Im Sommer eigenes Landhaus
im Schwarzwald zum Aufenthalt
der Pensionärinnen. (Schwefel¬
und Stahlquellen ). Im Land¬
haus werd. auch junge Mädchen
und schulpflichtige Kinder zur
Sommerfrischeaufgenommen.

Offerten an obige Adresse er=
erbeten . 2558a _10 .7

man nicht die Auskunftei
W . F . Kläger
Karlsruhe . Adlerstraße 40

gefragt hat , gehe man keine Heirat
ein , es werden dadurch den Auser¬
wählten durch genaue Berichte von
Charakter , Vorleben, Ruf rc . viele
Enttäuschungen erspart . 5755 .26 .2

PODSZUSss
Redakteur d . Heirats -Ztg . Berlin 7,
z . Zt . Karlsruhe . Hotel Germania .

r-Auleni
Landhaus : E. Jägel Wwe.

Bittersfcach (Kappelwindeck)
Station Bühl . 3075a

Zimmer mit Pension von Mk- 2 .50 an .
(Aut Wunsch Reformkost ).

: Gesunde freie Waldlage . :

Sommeraufenthalt
(auch bleibend über den Winter ,
Zentralheizung ) , in schönster hoch
gelegener Gebirgsgegend von Mit¬
telbaden . Einzelstehende Personen ,
auch erholungsbedürftige Kinder ,
finden gewissenhafte sorgliche
Pflege . Einzelhäuschen zur Selbst -
beköstig . u . Alleinbew . f. kl . Fam .
billig. Anfrag . unt . Nr . 3340a an
die Exped. der ,.Bad . Presse " erb .

Keirats -Gesuch .
Suche f. ein Fräulein aus s. g.

Familie , 22 I . kath. , gebild . ta¬
dellosem Ruf , heit . Sinn , hübsche
Erscheinung , tüchtig im Haushalt ,
50000 M Vermögen, später mehr,
mangels and . Gelegenheit , gebild.
soliden Herrn , am liebsten Beam¬
ter , zwecks spät. Heirat . Strenge
Diskretion wird zugesichert u . ver¬
langt . Off . sub . F .B .4022 an Rud.
Moste, Baden -Bavrn . 3698a

Heirat .
Bessere Witwe , kinderlos, ev., an¬

fangs der 50er Jahre , mit großem
Vermögen , wünscht sich mit bessern
Herrn in gesich . Stellung wieder zu
verehelichen. Bewerber nicht unter
50 Jahre , auch Witwer ohne Kinder
nicht ausgeschl. Nicht anonyme Off .
unt . Nr . B14976 an die Exped . der
„Bad . Presse"

. _ ^ 2

Jratizfclscb u.
Englisch

lehrt in 5 Monaten perfekt in
Wort und Schrift bei 2 Unter¬
richtsstunden wöchentlich ein lang¬
jähriger Sprachlehrer einer höheren
Lehranstalt . 12 Jahre in Paris ,
10 Jahre in London . Beste Refe¬
renzen . Privatstunden billigst .
Leichtfaßliche Methode . Kursus :
2mal wöchentlich 4 Mark per Monat .

Offerten unter Nr . B15212 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb .
ITntpm ' rht tm Ruf,Ischen , Deut -
UlilcrnbUl schrn u . Französischen
erteilt gebildete Dame , die längere
Zeit im Auslande war . Offerten
unter Nr . B14284 an die Exped .
der „Badischen Presse " erb . 3 .3

Tätige Beteiligung
mit Mk 15 — 20000 .—

w . 28 j . tücht. , energ . Kaufmann
an solid , rentable Geschäft . 2.2

Geeign. Off . erb . unt . 3762a
an die Exped. d . „Bad . Presse " .

Keiral .

Dezimalwagen,
Geschäfts wagen,

Küchenwagen
und 6123 .3 .1

Gewichte
zn billigsten Preisen , empfiehlt
»I . Bähr , Eisenwaren,

Waldstraße 51.
Rabattmarken . Rabattmarken .

Akkumulatoren “a
EkkIrische UcMsn]sge | j “ !'
Srineh-tenSoa ^ beleuchtung. Kleinetenrt«» v« ycUen Mk. 1 .40,Zünderzelle .Tasch .-

Lampen , sämtl.
elektr. Artikel .

Alfr . Luscher ,Dresden 3394 ,Bodenbach— Elbe—
Bünaubura 2294.

| beste
in itinti » 2 .90

liefert frei Keller M

Eucherer
■

Bestellungen können in Mtz
meinen sämtlichen Filia -

len gemacht werden . Be#
Damen LL

gcwissenh
jeden Standes Pflege bei

L. Stecher . Karlsruhe , Schützenstr . 7 .

Iah . ^
liche Erscheinung, in sicherer Stell¬
ung mit Saush . unb zwei erwachs.
Mädchen, wünscht mit einem tüch¬
tigen Fräulein in Verbindung zu
treten , zwecks Heirat .

Offerten unter Nr . B15257 an
die Exp . der „Bad . Presse .

"

Keiral.
Suche für meinen Verwandten,

Kaufmann , mit eigenem Geschäft
und sonstigem Vermögen, 80 Jahre
alt , kath . , eine Lebensgefährtin v.
gutem Ruf , die sich für den Betrieb
eines offenen Ladens eignet.

Vermögen nicht unbedingt nötig.
Baldige , nicht anonyme Offer¬

ten , auch von Eltern , erwünscht
unter Nr . Bl 5231 an die Exped .
der „ Badischen Presse .

"

flairaH ganz drskreteu .strengreellenun ui . Permittig ., nur dch. keunioa
inlsrnationale Ernst Gärtner , Dresden,Terrafseu - Ufer27,1. Fste . Verbindg..
Erfolge u . Referenz . Gegründ . 1888,Prospekt in verschloss. Eouvert geg.
30 Psg . Mark , all . Land. 1048a15 .12
Buroau für Ehevermittlung

Johann Petri , Karlsruhe ,
Markgratcilstr . 26. 18377*

Herr sucht Anschluß
zu größeren Radtouren .

Offerten unter B15226 an die
Expedition der „ Bad . Presse " .

Für ein Kind
anter Herkunft werden liebevolle
Pflegeeltern gesucht . Offerten
unter Nr . 4055a an die Expedition
der „ Bad . Presse" erbeten. 2.1

Wer würde Kind
tagsüber zum Hüten nehmen ? Näh .
B15256 Tnrlacherftr . 63. 2. St . , r.

(Mii^ iirldicn
erhalten Sie am schnellsten in ) ed .
Höhe , Raten -Rückzahlung ; viele
Auszahlungen -Hypotheken I . , II . . III .
dch . liauweiler , Karlsruhe -
Mühlburg , Hardtstraße4b. Porto
20 Pfg . beifügen ._ 9315188

Für ein größeres Anwesen in
einem Städtchen im badischen
Oberland werden

15 000 Mark
als 1 . Hypotheke von einem pünkt¬
lichen Zinszahler aufzunehmen
gesucht .

Offerten unter Nr . 3988a an
die Exped . der „ Bad . Presse " .

4000 m .
von Selbstgeber gegen Sicherheit
von einem achtbaren Geschäftshaus
gesucht. Offerten unt . Nr . B15173
an die Erped . der „Bad . Preffe " erb .
AJoalal verleiht Kreditgeschäft

Reform . Plauen i . V .
Seine Schwindelfirma. 18C7a
Geld -Darlehen , 5° |0, Ratenruck¬

zahl., gerichtl. uachgewiesen , reell ,
Selbstgeber Dlesner,Berlin40 , Belle -
Alliancestt. 67. Rückp . 3119a26 .8

ß » A fV 4—6»/i,braucht,aus
Mklll Schuldsch.Wechsel.wW ber schreibe sofort .

6 Jahren rückzahlbar , reell diskret .
Zahle. Dankschreiben. 1. Ltusobs,
Berlin 690 .Dennewitzstr .32. 7655a
k «ld verborgt Privat a . reelle Leute

5 Prozent . Ratenrückz . 3 Jahre .
Kleest , postlag . Berlin 27. 647a

BorGeldverleiht an ieder -
mann reell , diskret
u . schnell , mäßige
Zinsen , geg. Ratcn -

rückzahlung,<7.Krür »tller , Berlin
\X . 142, Frtedrichstr . 196 . Provis . v .
Darlehen . Viele Tankschr . ,^ 026 .20

Geld - Darlehen
aus Schuldschein, Wechsel, Möbel rc.
rasch und diskret zu haben . 1083a
Kredit-Bursau „Reform Stra8l)uiu iE .

Meiiengaffe 28 . I. — Rückporto .
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Montag 25 . IV. IO
S Ubr

O . I. Gr. m. Bit.
Schwarzwaldverein

(Sakt .Karlarike )
Sonntag den

24. April 1910:

Ausflug
I . Ottereweier —

_ Lauf — Alter Gott —
Büchenberg — Sasbachwalden (M .
1 Uhr ) — A ehern.

Abfahrt 7 Uhr (P.- Z.)
II . Achern — Sasbaoh (Turenne -

Denkmal ) — Hundabosch — Alter
Gott — Sasbachwalden u. s, w.
wie I ).

Abfahrt 9« Uhr (P .- Z .) .
I . und II . anmelden im . Stern “

in SasbachwaUtva .

(E . 93 .)
Samstag den 23 . April 1810 ,

abends 9 Uhr .
im . Klubhaus " :

Klub - Abend.
Der Vorstand .

■
Rüderyerein Sturmvogel

Karlsruhe (e . V ) .
HruteSamstag
Abend 9 Uhr :

im Restaurant
,Landsknecht ". Zirkel .

Sonntag rRndertonrder
Aktiven nach Lanterburg .

Der Vorstand .

Rheinklab

V)

HeutßSamstsg
präzis 9 Ubr;

M
im Hotel

Tannhäuser “
(Wintergarten) .

Der Vorstand .

Der

weiß
Verein
Blau

Unter dem Protektorat Sr . Kgl. Hoheit
des Prinzen Ludwig von Bauern.

Jede « SamStag BereinSabend
m Lokal Restauration z«m Throler

Landsleute willkommen!
Der Borstand .

Penston .
Guten , bürgerlichen Mittag - u.

« bendtisch emvfiehlt B16158
Waldstr . 28. II .

Für jungen Franzosen
14 Jahre , Lehrerfamilie gesucht,
Kelche dens. vom 1 . Juli bis 1 . Oft .
aujnehmen möchte und wo dems.
grundl . Gelegenh . sich im Deutschen
zuvervollk . geboten wird . Beding . :
gut bürgerl . Familie , mögl. kathoO
und daß niemand das. französisch
spricht. Offerten mit Preis unter
Nr . 3921 an die Expedition der
„Badischen Presse" .

Kaufmann
sucht solides und nachweisbar
rentables Geschäft , gleichviel
welcher Branche . käuffich zu
erwerbe «.

Gest . Offerten , denen strengste
Diskretion zugeffchert wird , nnt .
Rr . « 15210 an die Expedition
der „Bad . Preffe " erbeten . 2 .1

Eine silberne Damenuhr
mit Kette am Freitag mittag zwisch.
12 u . 1 Uhr in der Waldstratze
verloren .
Finder wird Höst , gebeten, dieselbe

in v. Boeckhstr . 29 , IV. od . Prinzessin -
Wilhelm -Stist abzugeb. B15236

bringt uns keinen Nutzen und machen wir auf unsere

Ausnahmetage aufmerksam .
== == = Giltig bis 3. Msd d . Ja . = === =

Wir liefern bei bekannt künstlerischer und gediegener Ansführung
13 Visitbilder matt 3 .90 , 13 Kabinetbiider matt 7 . 90 .

Grössere und modernere Formate dementsprechend billigst .
Photographie Rembrandt , Telephon 2331 .

Karl -Friedrichstrasse 32 (nächst dem Hauptbahnhof).
Tanlld . „ CammIaao da .

7 / Aazagftoßtnerreit -^ x
erhalten Sie wem reellem Versand-
hause gegen monatliche

Ratenzahlung .
Gefl. Off. nnt . Sr . 6067 an <£•

Exped . der ^Bad . Presse? . *

Kinder- zweirad.
gebraucht, aber gut erhalten , sofort
zu kanfen gesucht. 8.1

Näheres unter Nr . 4056a in der.
Expedition der „Bad . Preffe " .

KarlsruherItdUnlmia.
Sonntag den 24 . April ,

3 Uhr nachmittags

6 Rennen
auf dem Rennplatz bei Kl. -Rüvvurr .

Oeffentlicher Totalisator . Militärmusik.
M W WIÄW Tribüne und Sattelplatz 4 MI ., 1 . Platz 2 M! .,okl Pluyr . 2 . Platz 1 Mk . Zusehen vom Dnrlacher Waldrand
aus 30 Pfg . Programm 30 Pfg . Wagenkarte 3 Mk . Tribünen - und
1 . Platzkarten berechtigen zum Zutritt zum Totalisator .

Vorverkauf der Billete und Programe : Zigarrengeschäft Mey ’e,
Kaiserstraße 141 , woselbst auch die Ehrenpreise ausgestellt sind und
Zigarrengeschäft Schweikert, Ecke Kaiser - und Waldstratze.

Anmeldung zur Beteiligung am landwirtschaftlichen Rennen
sind noch bis zum Renntage mit dreifachem Einsatz zulässig ; dieselben
sind an das Geschäftszimmer der 28. Kavallerie - Brigade Karlsruhe ,
Belfortstraße 7 zu richten . Alles weitere , auch betr . Beteiligung an
den Rennen ergeben die Plakate an den Anschlagsäulen u . dieProgramme .

Programme versendet gegen Einsendung von 35 Psg . Geschäfts¬
zimmer 28 . Kavallerie -Brigade , Karlsruhe , Belfortstraße 7 . 5871 .2 .2

Oeffentl Vortrag
von Prediger Gäde

Kaiserftraße 168 , Hinterh ., 1 . Stock
Sonntag d . 24. April , abends 8 Uhr.
Thema : Gibt es heute noch Wunder .
Eintritt frei . Jederm . willkommen

lav-
Nßr
Kerrn

Donnerstag de« 28 . April , 3 V2
des

Hofpredigers Fischer
int Konffrmanden -Saal , Stephanienstratze 22 , über : 6195
Mit Sven Hedin m Archenstaat des Mttsteil Asien lTibkt).

Losverkauf . Ablieferung von Gaben für die Verlosung . 3 .1
Gäste willkommen. Der Vorstand .

Die Vereine

Franenbildung—Frauenstndinm
Frauenstimmrecht ,,„d

Rechtsausknnftftelle für Frauen
veranstalten Montag den 25 . April , abends halb 8 Uhr , im Garten¬
saal des Hotel Tannhäuser einen

Diskussionsabend .
Referat von Herrn Kammerstenograph Frey : „Städteverwaltungund Gemeindewahlrecht ". 6234.2 .1Die Borstände.

Sanitäre
Anlagen u.
Beleuchtung

Grosses Lager . Rabattmarken ,

Werkstätte/ürNev -
anlagen u. Repara¬
turen bei billigster

- Berechnung. - -3

Karlsruhe .
Morgen Sonntag den 24 . April 1910,

nachmittags 4 Uhr :

FpühjahFS -TanzBUSflDB
= in die Festhalle nach Durlach . _.

Mitglieder , Freunde und Gönner des Vereins sind
hierzu freundlichst eingeladen und bitten wir um recht
zahlreichen Besuch . 6229

Der Borstand.

Zither -Klub Mühlburg .
Sonntag den 24 . April 1910, nachmittags 4 Uhr , im Saale

„Zu den 3 Linden "

Zither - Konzert

|P» ' . . —----- ' ' "I". ■-

Allgemeiner Deutscher Versichsrungs -Verein
Gegründet 1875 . in Stuttgart Auf Gegenseitigkeit.

Unter Garantie der Stuttgarter Bit - ueä RitckrersichenmgS' Aktiengesellschaft .
Kapitalanlage Uber 68 Millionen Marli .

Haftpflicht -, Unfall -, Lebens-
Versicherung.

-reeamtverBicherungaatand : 770 000 Versicherungen .
Prospekte kostenfreiVertreter

überall gesucht . durch
Zugang monatlich

ca . 6000 Mitglieder .

Bekannt für - solid, |
reell, gut uud billig sind die <
Sdiuhwaren -des Suhuhwaren -
hauses David (Inh . Ida
David Wwe. ) Karlsruhe ,
Kaiserstrasse 22 . 2984 . <0 10 |

Fr . Hämmerle ,
Subdirektion in Karlsruhe 1. B.,

Gartenstrasse 44 a, Telephon 518 .

Kranken- , Unfall- und Sterbeversicherrmg !
„Concordia“Reichs- rnnrnnlia ^ Staatlich

konzessiv ». M i >oncoraia genehmigt.
Berstchernngsgesellschaft e. H. Nr . 29 , Mainz .

General -Agentur : Kaiser - Allee Nr . 35 .
Agenten werden in ganz Baden angestellt . B15192

Nannetfe Würzburger , Atelier,
Kriegstrasse 26 , am Hauptbahnhof. 5754 .2.2

bei billigsten
Preisen.loierligig elpttr DameipiMe

Kleine

gewähren jedermann HM
die Möglichkeit , durch Kauf oder
Miete , unter Anrechnung der Miet- £$

betrage bei Besitzübergang

Piano , Flügel
oder Harmonium

zu erwerben.
Garantierte PrelswUrdlgkeftu. Qualität. I
Katalog u. Prospekt auf Wunsch gratis I

Tanzlehr Institut
(Saal im Hause ) WJ’

II . Tollrath
235 Kaiserstraste 235 .

(Einzelunterricht jederzeit .)

Wegzugshalber zu verkaufen ein
gutes Klimier , ein TMeuichrruS,
wenig gebr., eine Nähmaschine .
Bl5199 Karlstratze 98, 2 . St .e- 1-

Konrad «
Schwarz —*■“

nnr Waldstrasse 50

Sonntag den 24 . April 1910, nachmittags 4 Uhr

KONZERT
gegeben von der Kapelle öcr Freiwilligen Fenemehr ber Stabt Karlsruhe .

Leitung : Kapellmeister Fr . Hellmuth . 6258

{

Inhaber von Stadtgarten -Jahreskarten
und von Kartenheften . . 2V Pfg .

Sonstige Personen . . . . 69 „
Soldaten und Kinder je die Hälfte .d92l — Programm 1« Pfg . —

Die Musikabonnementskarten haben Gültigkeit .
= Bei ungünstiger Witterung fällt das Konzert ganz aus . -----

Direktion :
Oust . Kiefer Golosseum Variete ^ 1

Samstag den 23 . April 1910 , abends 8 Uhr

Vorstellung .
Sonntag den 24 . April 1910 , nachmittags 4 Uhr
Letzte Sonntag - Nacbmittag - Familien • Vorstellung.

Abends 8 Ihr 62121

Letzte Sonntag Bbend - Vorstellung (tr friste IM |
des humoristischen Schluß -Programms .

Ai) Montag ; den 25 . April nur noch Sechs Vorstellungen .

Samstag den 23 . April 1919 .
52 . Abonnements - Vorstellung der
Abt . Hl gelbe Abonnementswrten >

Der Wildschütz
oder :

Die Stimme der Natur .
Komische Oper in drei Akten, nach
Kotzcbue frei beaibeitet. Text und

Musik von Albert Lortzing.
Musikalische Leitung : Alfred Lorentz.

Szenische Leitung : Peter DumaS.
Personen :

Graf von Eberbach Ja » van Gorkom .
Die Gräfin , seine Ge¬

mahlin . . . Christ. Friedlein
Ba, on Kronthal, Bruder

der Gräfin . . . Hans Busiard.
Baronin Freimann , eine

junge Witwe, Schwester
des Grafen . . Olga Kallenfee

Nancttc, ihr Kammer¬
mädchen . . . . Maria © enter .

BaculuS, Schulmeister
auf einem Gute des
Grafen . . . . Franz Roha

Gleichen , seine
B,aut . . . K. WarmerSpcrger

Pankratius , Haushofmeister
auf dem Schlosse . Ad. Hallego

Ein Hochzeitsgast . Jos . Grötzinger
Dienerschaft und Jäger des Grafen.

Dorfbewohner. Schuljugend.
Der erne Akt spielt in einem eine
Stunde vom Schll' ffe gelegene» Dorfe,
der zweite und dritte Akt auf dem

Schlosse selbst .
Anfang 7 Uhr. Ende - /.10 Uhr.

Kaffe - Eröffnung : y37 Uhr.
mit nachfolgender Tanz -Unterhaltung , wozu wir unsere verehrl . Mit - Große Preise ,
glieder nebst Angehörigen , sowie Freunde der Zithermusik Höst , einladen . -
6187 Der Vorstand . FäPbePBl 11. CSlBlU . SSSüllMtSlI

vorm. Ed . Print * , Akt . - Ges .
— Gegiündet 1846 —

75 eig. Läden ca . 600 Angestellte
300 Annahmestellen .
— Tel . NT . 63 . — 1282

Apollo -Theater .
Telephon 2042 Dir. : J . Engels . Marienstr . 16.

Heule Samstag 8 Uhr :

Grosse Vorstellung
mit neuem Repertoir , u. a, :

Triumph der
" ' ”,

Sonntag : Zwei Vorstellungen ,
nachmittags 4 Uhr und abends S Uhr.

{ Xiif ?l<zr Krug .
Telephon Nr . 538 . Direktion : Paul Tenscher .

Sonntag den 24. April ds. 3s.
im kleinen Saale :

Künstler -Konzert
ausgeführt vom 6172

Holländischen Solisten - Orchester
unter Leitung des Dirigenten 4 . M . Fresco .

Anfang 4 Uhr . Eintritt frei .

ff . Sinuer Bier , reine Weine, vorzügl . Küche .

Restaurant zum Burghof.
Eröfsmmgs -Konzert
Samstag den 23 . April , von abends 8— 12 Uhr.
u. Sonntag den 24. April , von 4—11 Uhr abends ,

ausgeführt von dem beliebten

Sslon -Drcdeüer „Apollo ".
Spezial -Ausschank der Brauerei Fr . Hoepfner . — Vorzügl .
helle und dunkle Biere . — Reine Oberländer Weine . —

Große Auswahl in warmen und kalten Speisen .
Es ladet ergebenst ein 6263

Otto Hoch , »

WM" Aronenfelr . - MD 1
sonnt«« Komiker-Konzert Beck.

Bierpreis wie gewöhnlich . Es ladet höstichst ein 4 . Vpgei .

H . Maurerf Hanf-Couverts
Hiinstl . Blumen 2L I Eims

" 'Großh . Hoflieferant
Karlsruhe Friedrichsplatz

Adlerstrasse 7.



Nr 185 Mittagblatt. Samstag den 23. April 1918 . « adlfche Presse Seite 7

Gesang-Verein Germania.
Sonntag den 84 . ds . Mts ., abends 0 Uhr :

Abendunterhaltlmg
in der Walhalla (früher Hilderhof ) mit Theateraufführung .
Gesang , komischen Vorträge « und Tanz , wozu die verehrt . Mit¬
glieder nebst Freunden und Bekannten einladet . 6270

Der Vorstand .

Morgen
nntag den 24 . April ,
abends von 9 Uhr bis nachts 1 Uhr,

6262im

Künstler- Konzert .
Eintritt frei . Hermann Wolff. Eintritt frei .

Geschäfts - Empfehlung !
Einem titL Publikum von Karlsruhe u . Umgebung zeige

ich hiermit ergebenst an, dass ich unterm heutigen ein

Eier -Spezial - Baus
Eb grv8 Kaiserstr . 115, Eingang Afflerstr . En detail
eröffnet habe und bitte bei Bedarf um geneigtes Wohlwollen.

Firma M , Wassermann
B15289 Inhaber Josef Tauer .
WalderholrurgsstStte für Männer bei

Gillingen .
Unsere Wakderholungsstätte im Hellbergwald bei Ettlingen wird

am 10. Mai wieder eröffnet . Aufnahme findet jeder aus irgend einem
Grund Erholungsbedürftige . Fieberhafte , Bettlägerige , überhaupt
Kranke , welche der ärztlichen Behandlung bedürfen , finden keine Auf¬
nahme. Die Pfleglinge unterstehen ständiger ärztlicher Ueberwachung.

Der Verpflegungssatz beträgt bei Tagesaufenthalt 1 Jt 10 -3 , bei
ständigem Aufenthalt (Tag und Rächt, für entfernter Wohnende) 2 Jt
pro Tag .

Anmeldungen sind an die Kassenverwaltung des Bad . Franenver -
eins in Karlsruhe . Gartenstrabe 49 , zu richten, woselbst auch die Auf¬
nahmebedingungen und Wvchenfahrlarten für die Albtalbahn abge¬
geben werden. 6171

Borstand des Badischen Fraurnvereins .

BadenT
Baden^yflofel

^ Viktoria

. maiaon gsrnle.
. Im Zentrum der Stadt

Litt . — Elektrische «
Licht Zentralheizung.

Sehrmtssige Preise.
. Neu — geführt
k H . Ubbe .

Luftkurort Bernbach b . Herrenalb . 1
8sWils ii. PeMl z. ÖtfiWH Mm . lraTÄ te| 4a?t .iarten r

@1itt
’
e

Küche, reine Weine, Helle u . dunkle Biere . Großer Saal m. Klavier . Schöne
Ausfluaspunkte in der Nähe . Kein Bieranfschlag . ML Lutz Wae .

Das Paradies
d <? s nürdl . Srhwarzwald ?? s .

Linie : Karlsruhe - Herrenalb'! o Fre<inenz : 7 —8000 Kurtiste ohne Passanten.
Beliebter Tageseusflug von Karlsruhe . Mannheim, Heidelberg , Pforzheim.
Touristenzielpnnkt mit einem grofien Netz gut gepflegter Spazier¬
gänge in meilenweiten Tannenwäldern mit reizenden Aussichtspunkten .
Uf Erfolgreichste Sommerfrische in herrlicher Lage .
Glänzende Heilerfolge bei Herz-, Nerven- nnd Stoffwechselkrankheiten .
Nachkuren für Rekonvaleszenten jed Art . Autoverbindung nach Wildbad
und Baden-Baden. JUuatr. Prospekte gratis durch das Staitschnltheitenamt.

Sanatorium SchloßSpetjgart
bei Überlingen am Bodenfee (Baden) .

540 Meter über . dem Meer , in herrlicher , wald - prhnhina UtlH
reicher Lage mit Alpenpqnorapia . Aach zur urtu

Nachkur . Pysikalisch-diätetische Heilweise .
Große Luft- u . Sonnenbäder. Centralheizung.
Das ganze Jahr offen . Prospekt frei . Vollständige Pension inkl . ärzt¬
licher Behandlung von 8 bis 12 Mk . je nach Lage des Zimmers .
Leitender Arzt Dr . Wilh Seitz . 2797a

Sanatorium Bergzabern.
Herrliche Lage im Wasgaugebirge ( Pfalz ).

Gleich vorzüglich geeignet zu Sommer * n . Winterknren .
- Massige Preise . > —

Prospekte nnd nähere Auskunft durch
Or. Bossert

819g* Besitzer u d leitender Arzt .

Moorbad Lindenberg , Allgäu, ®a ,Ä #BS
Sehr beliebter Sommer -Aufenthaltsort . 3483a.6.3

Herrl . ruhige Lage, mitten im Wald , direkt am See , 15 Minuten
von der Bahn . Neuerbautes Schwimmbad ( im See ), alles der Neuzeit
entsprechend eingerichtet. Sehr empfohlene Moorbäder im Hause.
Pension von Mk . 28 .— an pro Woche und Person . Privat -Wohnungen
zur Verfügung . Prospekt gratis . Besitzer: Math . Prinz . Teleph . 136 .

MerWl-Merlobeli
Gegr. 1887 . Wundervolle Lage. c“
Mrten ^ Tennis . Familienleben .

Französisch . Töchter-Institut
flix Uillas UttfpuKiUR.

680 m üb. Meeresspiegel . Großer
sorgfält Unterricht . Vorbereitg . z.~ ~ tsch

iMNI

Konstanz
Größte historisch interessanteste
Stadt u . bedeutendster Fremden -

000 Einw .am Bodensee und Rhein.
Zentralpnnkt einer der anmntigften Kur - Landschaften

_ Endstation der badischen Schwarzwaldbahn . - — -

Kopftzation
3735a

Seliebtes Ausflugsziel für Uere . ne und GeseUsüfaften .
der reizvollen Dampferfahrten auf den Untersee n . Rhein . (Ermatingen . Wolfsberg , Manneubach. Arenen !

Reichenau , Stein a . Rh . 2c .)
Dampferfahrten in den lleberlingersee (Insel Mainau . Bodman ) rc.. Hetligenbera .
liche Auskunft gratis durch das Verkehrsveretns - Bureau Konstanz (Bahnhofplatz).

Arenenberg , Insel
4.2

Jegliche

„aascn^ cmiVogiep
KoHsruhe, Kaiserstr . Ob , I
4*•<#«* * -PvitodHta*
Für Wärmeschutzisolier-

ungen nnd Kühlraumanla¬
gen wird von erstklassigem
Vause ei« nnr bei der

^ einschlägigen Kundschaft
« bestens eingeführters Vertreter

gesucht . Gest. Offerten
p*j unter II . 3776 anHaasen-
8 stein & Vogler , A . - G .,

Karlsruhe . 4058a

£

Lebensstellung .
Von alter , angesehener Le¬

bens - Verficherungs - Gesell¬
schaft werden für die Reise
energische und intelligente

Herren ieiieti ElmSes
gesucht . Die Pofitiou , mit 5
festem Gehalt , Spesen und “
Provision dotiert , ist ange¬
nehm nnd bei entsprechenden
Leistungen dauernd . Soweit
Branchekenntniffe noch nicht
Vorhand, find, erfolgt gründ -
liche theoretische und prak- r
tische Ausbildung . Offerten •;unter M. 1514 an Haasenstein B
& Vogler. A.-G..KarlSruhe.erbeten . 5828 .2 .2

Geübte
itoMioM i

für kleinere Maschinen
finden sofort gutbezahlte,

l dauernde Stellung . Zeua-
nisje über bisherige Be¬
schäftigung, Alter und Lohn¬
ansprüchen unter L 1604 an

! Haasenstein L Vogler, A. - 6.,
Karlsruhe erbeten . 6079 .3.2

MgenieititS
Strebsamer , solider Kauf¬

mann , 31 Jahre alt , mit
einigen tauiend Mark Ver¬
mögen, katholisch , sucht betr .
Selbständigmach, auf diesem
Wege ein Fräulein , das sich
als Geschäftsfrau eignet,kennen zu lernen . Etwas
Vermögen erwünscht, sowie
gleiche Konfession .

Einheirat
in ein Geschäft, wenn auch
auf dem Lande, nicht aus - 23
geschloffen . Offerten beliebe
man mit Angabe der Ver¬
hältnisse und mit Bild unter
C . 3645 an Haasenstein &
Vogler , A.-G ., Stuttgart ,
zu richten. Vermittler ver¬
beten. 3968a.2.2

2 .2 Gesucht 3969a

und llmgegend v . e . angeseh.deutschen
Versicherungs - AKtienges.
betrifft Versicherung gegen
EViiinn Einbruchdiebstahl-
rHIIHP ". und Wafferleitung -
1 uuul z schaden .
Lohnender Nebenerwerb Hl !

Offerten erbeten unter B . 549
an Haasenstein &Vogler ,
A .-G ., Mannheim .

Vertreter .
Leistungsfähig . Haus in ab¬

waschbar . Zephhr-Dauerwäsche_ —— . . ^.. ^ ..ur-Dauerwäsche
sucht tücht., rührige Vertreter ,
für eigene Rechnung, Großab¬
nehmer . Off. u . „W. R . 515“ bef .
Haasenstein & Vogler, A - G .,
Berlin W . 8. 3786a

Verloren
Silberne Damenuhr mit langer

Kette und drei Anhängern , am
Mittwoch vormittag . 3)15209

Abzugeben gegen Belohnung,
Friedrichsvlatz 13, Eing . A. II .

SchMjer (tillonjen,
großer langhaariger , grau meliert ,
ohne Halsband , stumpfer Schwanz.
Auf den Namen „Peter " hörend.
Abzugeben gegen Belohnung

Karlsruhe , Karlstraße 49a, Part .

Teilhaber gesucht.
Jüngerer , militärfreier Kauf¬

mann oder Techniker, welcher über
1000 bis 1500 Mark verfügt , findet
sofort an einem nachweisbar sehr
rentabl . Unternehmen Beteiligung .
Kapital sicher gestellt . Off. unter
Rr . 3315292 an die Expedition der
Bad . Presse" erbeten.

Viktoria -Wagen
kleinerer zu kaufen evtL zu mieten
gesucht für die Reise.

Oföu . Nr . 2515261 an die Exp .
der . Bad . t^ ceSe". 2.1

MPenajm
II Ii

Station der Eisenbahnlinie Heidelberg -Hcttbronn .
Unter da » Protektorat J. K. H. der firn—litnogln Labe voo a-p

Kurzeit I. Mai bis Ende Oktober .
Neuerbaates Solbad , hödistgradige Sol*. Sol-, Kohlensäure -. Dampf - nnd
Moorbäder . Doudie und Inhalation . Glänzende Heilerfolge bei täten rheu¬
matischen Leiden . chronischen Knochen* cutd Gelenkseiterungen . Skrophuiose .
Rachitis . Frauenkrankheiten usw . Schöne Anlagen und Hochwaldungen . Herr¬
liche Ausflüge ins nahe NedzartaL Gate Verpflegung in mehreren Galthöfenund Pensionen , sowie bei Privaten . Badearzt C. Mflnz. Prospekte , Auskunft

erteilt das Bürgermeisteramt .

Ermatingen am Untersee (Schweiz)
Hotel and Pension Adler mit Villa Seefeld am See. Altrenommiertes,

bürgerliches Haus.
Ausgezeichnete Küche, guter Keller. Schattige Gärten . Wassersport . Naher Hochwald Geeignete Ruhe¬
station . Saison April bis Spätherbst . Pension von Fr . 6 — an.
Hanoi a «i Gnhloca DnrH Vohmehmes Haus in herrlichem Park, anschliessend Wald und
IrOUSlUU Ovlllv95 CuU U . grüne Mallen . 6 Minuten vom See, eigene Badeanstalt, Bibliothek ,
Billard, Tennisplatz, schwedischer Turnsaal ; Autogarage . Elektr. Licht und Zentralheizung . Sorgfältigste
Küche . Für Ruhebedürftige und Rekonvaleszenten sehr geeigneter, angenehmer Aufenthalt . Pension
je nach Zimmer Fr . 8 bis 15 . Familfenarrangements.

Prospekte und nähere Auskunft durch die Leiterin : 2850a6.3
FrL E . Heer « Besitzerin ron Hotel und Pension „Adler“.

Kurhaus Reinerzau
früher Krone . Bahnstation Schenkenzell.

Ganz neu eingerichtet Famifien -Penskm, sowie für Touristen . Schön u.
geschmackvoll ausgestattete Zimmer. Prächtige, stille Lage . 450—500 m
ü . M. Geschütztgegen rauhe Winde, deshalb auch im Frühjahr u. Herbst
besonders geeignet für Rekonvaleszenten und Ruhebedürftige . Um-

feben von herrlichen Tannenwäldern. Bäder im Hause. Centralheizung ,
llektrisch Licht. Telephon Nr. 24 Alpirsbach. Prospekt gratis .

1013a.l5 .7 Der Besitzer : J . Ran .

Bad Nauheim -
Kurhaus Walzer

Heilanstalt für Herz -, Nerven -, Sioffwechsel -
tmd Frauenleiden .

Spezialkuren bei Tabes , Lähmungen , Nervosität .
Dr . med . F . Walzer .

3553a.6 .3

Ab Berlin 4
ab Halle 7.

ab Kopenha¬
gen 6Stunden
Tages -Rück-
fahrkarten n

Dänemark
(Bahn-Trajekt

_ _ _ 2 Stunden ).
tocuenweiter Hochwald mit elektrischer Bahn in 10 Minuten erreichbar .
Tennisplätze . Tentaubenschiessen. Sandstrand Besuch : 19—20000. Dlustr.
Prospekte durch die Badeverwaltung Warnemünde lll . 3655a .l0 .2

Dr. Möllers
Sanatorium
Dresderi- Losehwitz.

Diätet . Kuren
nach Schroth

[ Herrliche Lase .
WirKs .HeilverF .
i.chron .KranKH.
[ Prosp . ü .BroscfyfTti .

Stärkste Sole des Kontinents . Wundervolle Fernsicht ,
geschützte , ruhige Lage. Buchen- u . Tannen-
wald Sol-, Kohlensäure- u. Sonnen- _
bäder etc . Elektr. Licht. _ _
Watercloset - !7 .

TaWe_,?
’h6te

__ _ _ — “ an klemen Tischen.
“oasleT 5'lTa _ _—” Massiger Pensionspreis . Jllustr.

Prospekte gratis. Kurarzt Hr . Dr . Gutzwüler.
Bisei Sohn , Propr. Bis 1 . Juli u . v. Septemb . reduz . Preise.

Zixridr Hotel Pelikan
Centralste , ruhigste Lage

Modernes Hans mit allem Comfort
civile Preise . Bitte Prosp. verlangen .

G . Gier6 , Bes. 350la10.2

WandKarte Von Sndwestdeatschland
(WArttemberg , Baden , Elsass -I,ottarlagen , Khsinp fai «

and an grenzende Iismdestelle )
enthält eine genaue , leichtverständliche Wiedergabe aller Verkehrswege
and örtlichen Verhältnisse , auch der Landesgrenzen ; sämtliche Städte,
Flecken , Dörfer, Mühlen, Windmühlen , Fabriken, Ziegeleien Anssichtstürme,

Schlösser, Ruinen , Forsthäuser sind mit besonderen Zeichen vermerkt.
Preis nur Hk . 1. —, naob auswärts Mk. 1.50 franko

Zn beziehen durch

Ford . Thiergartens Verlag , Karlsruhe i. B.

Rotweiler Hündin
mit weißer Brust zugelaufen .
B15277 Mühlburg . Rheinstr . 128 .

81. billigesHällSlhen
in Karlsruhe wird zu kauf , gesucht .

Offerten mit Preis unter Bl5243
an die Exped . der „Bad . Presse "

. 3 . 1

Zu Kausen gesucht.
Ein zweiräderig . Metzgerwagen

wird zu kaufen gesucht. Offerten
mit Preisangabe unter Nr . Bl 5285
an die Expedition der . Badischen
Presse" erbeten .

1 kleine Drehbank,
1 schöner Füll - Ofen , garantiert

sehr gut brennend ,
1 schöner Kontorseffel z. Drehen ,
1 kleines Podium für Wirte ,
schönes Damen -Rab ,
mit Freilauf , sind billig zu ver¬
kaufen . 3315275

Lesstngstratze 33 , im Hof.

gut erhalten , für Gesangverein ge¬
eignet, für 150 Mk . sofort zu ver¬
kaufen. Adressenvon Interessenten
unter Rr. 4083a an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten . 2 .1

Herren-Fahrrad
m . TorpedoLMarkeneuspottb .abzug .
3315278 Gartenftratze 10, 5 . St .

Herrenrad , bereits neu , Frei !.,
Regulateur -Ühr, zu verkaufen .
Bl5223 Kaiserstr . 33, III . , Vordh .

Herren- Fahrrad
billig zu verkaufen . B15272 .2 .1

Karlstraste 86 , £>. , Part.
MWhm. Sa .

’SÄÄS:
3315274 Kaiserstr . 59 . 2 . St . lks.

Schlaf • Diwan
wie neu, billig zu verkaufen .
B15246 Waldhornstr . 5« . Hth .

Gebr . Hobelbank, Geschirrbrett ,
1 Hackklötzchen , versch . Gastischchen .
1 Zeichentisch , Küchenftühle, Kontor¬
stühle , Blumenkrippe u . Versch. zu
verkaufen. Borkstr. 28, Part . B»«,
Kochherd ,. bra
>ut , billigst zu verkaufen .
315280 Amalienstraste A3.

sehr

Eine Goldwag «, g. erh» m . Gew .
billig zu verkaufen . B15229

Rüppnrrerftr . 92. Hth ., 2. St .
Guterhaltrner , blauer Herren¬

anzug u. schönes Sommerkleid bikl.
zu verk. Durlacher Allee 29c , p. L

Schnürstiefel Rr. 3»
fast neu , um die Hälfte des An¬
kaufspreises zu verkaufen . Bl 5290
Ludwig -Wilhelmstraße 90, 4. St . r .

Aquarinmgläser, rKZ
billig zu verkaufen . Eh . Bauer .

Beiertheim . Breitestr . 76.

6« W« Hofhund
(Rotweiler Rüde ) kamt Hütte billig
avzugeben. _ _ 6254.2.16254J .

Näheres Liststraste 5 .
Foxterrier

6 ZLochen alt , schön gezeichn. , männ¬
lich , ist preiswert zu verkaufen .
3315242 Sovhieustr . 58 . 6 . Dt .

Älehlwürmer . einige Ansätze.sehi:
:atl bed. (neue Kisten ), zu verkauf »
115198 Schützentzr. 44, H .. 4 . St ., l.

\ 4
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i Kometenpoeste .
«Deich Schicksal meint man wohl, ist einer Welt bestimmt,
Wofern fie ihren Weg durch diese Dünste nimmt ? "

In diesen leichtfüßigen Alexandrinern wirft der berühmte Epi¬
gramm -Dichter Abraham Gotthelf Kästner im Jahre 1744 die heute
arnrell gewordene Frage auf , was mit der Erde geschehe, wenn sie den
Schweif e,nes Kometen passiert. Er beantwortet die Frage durch die
Prophezeihung :

Die Ordnung der Natur wird ganz und gar gestört.Mrt Dunsten fremder Art die reine Luft beschwert ,And wenn fie haufenweis auf den Planeten sinken .
Wird wie in einer Flut , was Atem holt, ertrinken .
Die Kugel selbsten wird aus ihrer Bahn gerückt ,Wmn eingepflanzter Trieb fie zum Kometen drückt ,And mutz vielleicht , wie er , ins Sonnenfeuer fallen,
vielleicht kalt, unbewohnt, in grötz 'rer Ferne wallen.

. Auch Johann Heyn, Prediger zu Ratzen bei Brandenburg , beschreibt
ff? «einem ein Jahr darauf erschienenen „Lehrgedicht vom Vorspiel des
längsten Gerichts " die Wirkungen eines solchen Zusammenstotzes
»rauenhaft und poetisch zugleich :

Sollt ' es nicht möglich sein, datz, wo die Erde steht .Ein hellgeschwänzter Stern in seiner Bahne geht.So , datz sein Schwefeldampf durch ihren Dunstkreis fahret ,And fie mit Wolken füllt , und Tag in Nacht verkehret ?

^ a selbit des Erdballs Flucht auf einen Tag erscheinen:
Hilf Himmel ! was für Angst, welch Schrecken , Winseln , Weinen ,
Welch allgemeine Not mutz alles , was da lebt,And zitternd Hand und Haupt zu Gott gen Himmel hebt,And se,n Erbarmen sucht, mit Weh ! und Ach ! erfüllen !
O Schicksal ohne Trost ! Wer kann Dein Wüten stillen ?
Eilt , trage Seelen , eilt ! Verstockte, werdet weich !
Ihr Schlafenden , erwacht! Ihr Sünder , bessert euch !

. Noch pessimistischer als das 18. Jahrhundert war aber die Poesiefrüherer Zeiten , wie Franz Diederich in einem dieser Tage erscheinen¬den lesenswerten Buche : „Kometen. Wisienschaft und Aberglaube "
(Dresden , Kaden u . Co. ) mitteilt . Dem Leonberger SchulmeisterVrtalis Kreidweiß gab das „ schröckliche Wunderzeichen" von 1578 „ Einetrewe Warnung und guttherzige Vermahnung zur Butz " ein, die er" üwhl zum Schrecken seiner lieben Mitmenschen — nicht für sich
behielt , sondern in Tübingen drucken ließ . Man glaubt dem guten
Schulmeister aufs Wort , wenn er versichert:

Er steht jetzt schier vier Wochen lang ,Wann ich ihn sich ( seh ) macht er mir b.bang.

mit Mohammed zu vergleichen sei .
Der Mahmet ist der böse Dampfs ,Der mit uns führt ein stähten Kampfs»Er und der Teuffel sein Gesell,Wie er uns doch von Gott abfäll .
Ein Schein von sich gibt der Pfauenschwantz
Der doch ist ein verderblich Glantz.Sein Liecht und schein ist nichts dann gifft ,
Dadurch uns gar viel Unglück trifft .
Also der Mahmet scheinet und gleutzt»Bis er die gantze Welt bescheuht .
Und sicht als wann er wer ein Liecht »Bis er die armen Seelen vertiefst ,Und mit sich bringt in den Abgrund
Der . Hölle, so längs ihm Gott vergund .

Das Ende dieses Kometengedichts ist natürlich eine lange Er -
mcchnung zur Buße und eine Anrufung der Gnade Gottes .

Die gleiche Schreckensstimmung lebt in den zahlreichen lateinischen
und deutschen Kometensprüchen, die in der Zeit der großen ' Kometen¬
erscheinungen 1669—1682 wieder auflebten oder neu entstanden . Da¬
mals wurde folgende Prophezeiung kolportiert :

Wer im Achtzigsten Jahr durch Pest nicht stirbt ,Im Ein und Achtzigsten , dürft Hunger nicht verdirbt ,
\ Im Zwei, und Achtzigsten durch Krieg nicht verblut ,Im Dreh und Achtzigsten noch hat einen Mut ,Im Vier und Achtzigsten noch leben kann»Der bleibt eine zeitlang wohlbestahn,

Bitz zu dem Acht und Achtzigsten Jahr ,
Da Wunder geschieht mit grosser Gefahr ,
Und geht als den die Welt nicht unter ,
So geschieht doch unsäglich neues Wunder .

Daneben taucht aber eine ganz andere Auffafiung aus , die man
als Vorahnung späterer harmonischer Weltauffassung betrachten kann.
Es ist eine 1681 in Nürnberg gedruckte Flugschrift , die ein „ Gespräch
zwischen einem Naturkundigen , Politico und Geistlichen" mitteilt .
Hier ist der Komet —

Ein Wesen aus der Höh '
, ein Werk von Gott entsprungen .

Ein Licht , so mitten aus vom Oucll hervorgedrungen .
Draus alles Licht entspringt : ein Stern der besten Art ,
Vor dem die Sonne selbst bestürzt und schamrot ward .
Ein mehr als himmlisch Feuer , voll Wunder , voller Leben ;
Voll unentlehrter Kraft , der Welt zur Zier gegeben.
Wie strahlte sein Verstand den Glanz der Weisheit aus .
Bis in der Sternen Bau , bis in der Thetis Haus .
Bis in der Tiefe Grund , in der dir Schätze liegen.
Bis da wohin anitzt noch nie kein Mensch gestiegen!
Das Licht der Heiligkeit umgab ihn ganz und gar .
Daß er ein reiner Glanz und ohne Tadel war .
Sein Wille wankte nie aus den gesetzten Grenzen .
In dem die Tugend stets ums Mittel pflegt zu glänzen .
Er war ein schönes Rund der Haupt -Vollkommenheit,
Ein Himmel voller Lust und Herr der güldenen Zeit .

Aber :
Der Himmel stieß ihn aus er mutzte von den Sternen
Hin in die Irre gehn sich aus der Höh entfernen ;
Da schwebt er ohne Grund und ward der Lüfte Spiel
Datz er bald lies, bald stund, bald tief herunterfiel . . . .

0 . K.

Kleine Zeitung.
Eb . v . W . Dir Kleidung des Jägers mutzte , den Zahrcszeiten ent¬

sprechend , eigentlich recht abwechselungsreich sein , denn fie hat stch
außer nach den Wärme - oder Kältegraden doch auch zweKnenlichst nach
dem verschiedenfarbigen Laub der Bäume zu richten , das bekanntlich
vom hellsten grün bis zum sattesten rot im Laufe eines Jahres schillett.
Da außerdem aber noch allerorten tief dunkle Nadelwaldbestände im
deutschen Mischwald Vorkommen , so ist die Frage : „was ziehe ich an ?"

nicht immer gleich beantwortet . Viele . Jäger sagen, grün sei das
einzig wahre , manche halten grau , andere braun für beffer, wenn man
aber gelegentlich einer Treibjagd einmal darauf achtet, wie viele
Farbenunterschiede in der Kleidung der anwesenden Jäger vertreten
sind, so kommt man schließlich zu dem Resultat : außer schwarz , blau
und weiß ist jode Farbe mehr oder weniger intensiv betont , trotzdem
kann man sagen : jeder hat recht, es kommt eben auf den Hintergrund
an , von dem man sich als Jäger möglichst wenig abheben soll . Da
Mutter Natur außer schwarz alle Farben auf ihrer Palette hat , so
wäre sogar weiß mitunter das einzig mögliche und anwendbare , bei¬
spielsweise wenn Schnee liegt .

Tatsächlich lehrt nämlich die Erfahrung , daß u . a . wilde Eänse ,
die als besonders scheu gelten , den Jäger am ehesten noch dann aus -
halten , wenn er sich eines Lbergezogenen Hemdes oder Bettlakens beim
Ansitz oder beim Anpirschen auf weiter Schnoefläche bedient . Aber
auch gelb ist gelegentlich durchaus sachgemäß , besonders dann , wenn
man im Winter an einem Orte steht, der trockenes Gras oder welkes
Schilf als Bewachsung trägt . Erfahren « Jäger dagegen behaupten :
im Frühling grün , von Johanni ab kalifarbener Stoff , das mehre den
Anlauf , denn wenn das Getreide erst zu reifen beginnt , sei gelb doch
am stärksten unter allen Farben in der Natur vertaten .

In Revieren mit vorherrschender Feldjagd mag das wirklich das
richtigste sein , dagegen ist graugrün im Walde doch wohl vorzuziehen.
Die Versuche , die neuerdings beim Militär zur Einführung der feld¬
grauen Uniform geführt haben , sind für den Jäger interessant , aber
nicht bindend , weil diese Farbe hauptsächlich auf minimale Fern¬
wirkung berechnet ist, und darauf kommt es bei der Jagd kaum an .
Bekanntlich äugt ffieht) das Wild durchaus nicht scharf , es windet

und vernimmt nur gut , aber auch dann nur , wenn die Verhältnisse
danach sind , d . h . der Wind für den Jäger ungünstig steht.

Häufig ereignet es sich daher , daß man plötzlich bei gutem Wind«
ein Stück Wild vor sich hat . und die gegenseitige Uebervaschung dann
so groß ist, daß beide Teil « zunächst nicht wissen , was nun . Stetz
man sofort bewegungslos still, so kann es geschehen , daß Minuten
vergehen, ehe sich z . B . der Bock über den da nicht hingehörenden
„Punkt " ' im klaren ist ; stellt er uns dann auf die Probe , indem « ,
scheinbar weiteräsend , unversehens wieder aufwirst , und bestehen wir
das Examen , so ist die Möglichkeit gegeben, immer günstigen Winz
vorausgesetzt, daß „Meister Urian " wieder verttaut weiterzieht , an»
backen und schießen , besser gesagt : treffen ! muß dann aber gelegentlich
auch eins sein . Gehör und Nase sind fast bei allem Haarwild außer,
ordentlich scharf.

Der Jagd -Anzug muß daher so beschaffen sein, daß er wenig l8e»
rausch verursacht, schilfleinenes Zeug rauscht leicht , solange es noch
nicht weich geworden ist, ebenso können die Knöpfe beim anstreichen
mit der Flinte oder am Gesträuch überraschend „laut " sein ; man be¬
schränke daher derartige klingende, klappernde Gegenstände auf das
mindeste, und halte sie , wie auch alles glänzende möglichst verdeckt
Gegen schlechten Wind ist aber noch lern .Kraut " gewachsen , da heißt
es eben aufpassen, d. h. den richtigen Wind wählen , oder Glück haben ;
den Jagdanzug zu „verwittern "

, hilft , wenn überhaupt , doch nur so¬
lange . bis der menschliche Körper durch lebhaftere Bewegung auszn -
dünsten beginnt , dann aber nutzt auch kein untergeknöpfter , harzig
duftender Fichtengrveig mehr , höchstens ein . meist aber nicht ganz frei¬
willig genommenes , Moorvollbad — bis zur äußersten Haarspitze, das
„fleckt" ! Je mehr Taschen ein Jagdanzug hat . desto praktischer ist tt . \
Nicht nur für Patronen , sondern für all die vielerlei Dinge , die man
häufig schnell bei der Hand haben muß . seien Taschen vorgesehen, den ,
das umherwühlen in einem vollgepfropften Rucksack oder in einer Jagd -

‘

tasche ist . namentlich dann , wenn Eile geboten , vielfach resultatlos ;
man gewöhne sich jedoch daran , stets die betreffenden Dinge auch
immer in der gleichen Anzugtasche aufzubswahren .

Ueber Schuhzeug auf der Jagd sind die Meinungen sehr ver¬
schieden nützen doch in vielen Gegenden selbst die höchsten Wasser¬
stiefeln

'
nichts , da ist es dann schließlich am praktischsten, wenn man

Schuhe wählt , aus denen das Wasser sofort wieder herausläuft . Der
Schnürschuh und die leicht an - oder ausziehbare Gamasche aus Leder |
ist für alle Fälle wohl am zweckmäßigsten , allerdings ist der Barfuß¬
gänger , beim Pirschen , allen anderen weit überlegen , und wer erst !
einmal an einem Junimorgen auf taufrischer Wiese an sich selbst de,
Reiz, besonders aber den Erfolg , des Barfußpirfchens erfahren hat,
der verwünscht von da ab in schwierigen Fällen alle brennenden,
schweren Gummisohlen in die ttefften Tiefen des Rucksacks hinein . -
bis ihn ein unversehens angeecktes Krähenauge belehrt , daß man
nicht all die Jahre auf Asphalt und Parkett ungestraft in Lackschuhen |
wandelte .

Humoristisches .
Feine Ausrede . Ein Stotterer kam eines Nachts fchr spät nach I

Hause. Aus der Dunkelheit schallte ihm seines Weibes Stimm « ent¬
gegen : „Wie spät ist es ?" — „Es ist g—g—g—gra —de eins .

" stotterte
er . In dem Augenblick schlug die Wanduhr in hasttgen Schlägen
vier . — „Hast du gehört ?" fragte fie scharf . — „Aber t—t—teures
Weib, " erwiderte er, „d—d—du mußt die llhr recht verstehn . Ski
sch—sch- stottert auch !" Succetz .

In Sachsen. Reisender : „Warum um Himmels willen fähtt denn !
der Zug fast nach jeder Statton wieder « ine Sttecke zurück?" — Schaff- 1
ner : „Ei . mei Kutester , warum soll er Se denn nich zucücksahrn, wenn !
er Se doch halt was vergessen hat !" I

Bon der Schmiere. Direktor : „Fräulein Busielmüller , nun passens!
aber auf ! Wenn Sie mir jetzt noch ein einziges Mal aus der Königin !
der Nacht in die Lustige Witwe geraten , zahlens fÜTtfuni3roanätg |
Pfennig Strafe !"

i Einzel - Auskünfte »f
Sj im In- u. Auslande besorgt diskret u. gewissenhaft o 2!

| Auskunftei Bürgel | |
o Karlsruhe — Zähringerstr . 110 , OZ
8 1876 nächst der Ritterstr. Telephon 455. 27 .4 s

Elegante ilnzüge noch Mass
empfiehlt in Riirliiijn Waldstr., ßSSE

allen Preislagen IIUI1 UIIUIVly und
jm

U r^ iatz’
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LEOPOLD KÖLSCH
Stammh. gegr. f844. Kalse^ tr. ss

“ "
n Telephon Nr . 160 .

: : Spezial -Abteilung1 : :
für 4969*

Damen*, Kinder - und Baby * Wäsche,
Ausstattungs*, Hotel - u. Anstalts-Wäsche.

Uebemahme Komp!. Braut - Ausstattungen .
Anfertigung nach Maß . . .

I I
bEJ - - . C

Tapeten I
Hausbesitzern

25 °/o Rabatt
Verlangen Sie fto . geg. fro.

Karte 27 15 bis 55 Pfg.
Karte 28 60 .. 200 „

Ringfreie Tapetenindustrie
G . Kupsch, Frankfnrt a . M . 27.

11088 a

MMustrie JumerHeim.
AnSstellungslokal Poststraße , b . Staatsbahnhof ,
Schreinerei mit Maschinenbetrieb , Friedrichstr . 291 .

Inh . A. Bauer , Schrein ermstr . u . V. Sehorpp , Tapezier u . Dekor,
fertigt als Spezialität eichene Schlaf -, Speise - u. Wohnzimmer -
Einrichtungen m neuesten « tilarten direkt an Private zu Fabrik¬
preisen und laden verehrl . Interessenten zur Ansicht der Muster¬

zimmer hoff . ein . 2482a.13.6
Ganze Einrichtungen und einzelne Möbel werden in jeder Holzart

pünktlich ausgeführt .
- Franko -Lieferung bei freier Verpackung . - ■ ■' -

wichtig
Hausfrau

fi
Ozonif

aus der Fabrik von
Dr. Thompson ’s Seifenpulver (Marke Schwan)

modernstes Waschmittel
(Prof . Giessler 's Paten !)

gibt nach halbstündigem Kochen

blendend weiss e Wäsche .
Garantiert frei von Chlor und
allen schädlichen Bestandteilen .

Ein Versuch überzeugt
Zu haben in den einschlägigen Geschäften

ff

3rof. Giessler 's
rt>

N

Ozoni t" fD

65 Pfg.

Gespitzte Bohnenstecken
prima Ware , per Hundert IM " 6 Mk . -WC empfiehlt

Johann Semm er , Aimmermeister, Dnrlach .
Wiederverkäufe!: erhalten Vorzugspreise . 3868a.3.2

EinePlättanstalt
die noch nicht mit unsererPltont -
UnNersal - Plärtmaschlne plättet ,
veri . kostenlos Offerte. Preis von
M. 150 - an . D. R .-Patent u . Au *l.-
Patente . 6000 Stück im Betriebe .

Förster Wäschereimaschinenfabrik
Rumsch & Hammer , Forst I. L 2

Elegante
Uttlettodie lt. Wen
staunend billig.

Wilhelms» . 34. 11.
B14838.2 .2

Kein Laden .

Prima Apfelwein,
ärztlich empfohlen,

liefert von 24 Pfg . ab per Liter .
Karl Sutterer , Landwirt ,

3.3 Mösbach , Amt Ackern,

Zur Erhaltung der natürlichen SchSnheit
gibt es nichts Besseres als die berühmten
und stets bewährten A O K - Spezialitäten .

Zar Hautpflege
Aok-Teint -Seife . , . ■ . ä • . . ä 1,50 M.
Aok-Spezial -Cremes gegen hartnäckige
Schönheitsübel u . z . Teintkonservierung ä 2,— M.

Eegea Messer, Pickel asm.
Aok-Seesand -Mandelkleie 1,— M.

. . . . . . ä 2,— M.Aok-Gesichtsbinden
a Saazeln and falten
Aok-Mandelpulver I . .
Aok-Mandelmilch . . .
Aok-Gesichtsbinden . »

. . . 1 2, - M.
. . • ä 2, M»
. . . 12, - M.

Alle in den SehOnhaits ^VortrSgra dar Madame
Barkamp empfohlenen und ausgestellten Präparate
und Apparate sind bei der Firma Hermann Bieter ,
Parfümerie , Kaisers » . 223, sowie in den durch Schau¬
fensterdekoration kennst . Verkaufsstellen vorrätig . Man
lasse sich jedoch nichts anderes als „ebenso gut “ auf¬
reden , sondern verlange ausdrücklich die Präparate der
Kolberger Anstalten für Exteriknltnr , Ostseebad Kolberg .

»•••••••••••••••••••••••••••••••«
Be « teilen Sie

btiWilh.Schuberf , Bmerti, FreHrargUI
ein Postkistchen 16648*1

Echtes Schwarzwälder Üirschwasser
<S Flaschen Mk . 7.80 frko. Nachnahme .)

TF * Es wird nur aarantiert echtes Erzeugnis versandt .

Sie sparen
mehr als die Hälfte an Zeit, Seife u . Feuenm£r|

wenn Sie sich
Johns Volldampf -
Waschmaschine

anschafien. Lieferung auswärts franko .

Hammer & Helbling ,
20 .4 Kaiserstraß « 155 . 408? |
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Das Pianola «
Piano

Hi das Klavier , das
man iofort fpielen kann, und

die Gewandtheit beim Spiel iteigerf ßdi
io Tdineli, daß das Snlereiiean der ITluIIk
gleichzeitig immer mehr wdckit . Wenn
man felbit niemals Mulik gemacht hat,
kann man iidi nicht verbellen,waseinem

✓ £ 21 die üluHkbieten würde. Si^t man Jedoch
einmal vor dem Pianola «Piano und

laßt den Zauber, ielbit Klavier zu
fpielen, auf fidi einwirken , io be¬

greift man, warum Uaufende
von Menlcken von dem

PIHnOhQ
begeiftert lind.

Gleichviel ob
der muHkalifche

81 Gelchmack ge»
Ichult oder ungelchult

lft, das Pianola «Piano Ht ein Klavier,
das man Iofort fpielen und lick daran er¬
freuen kann . * man verlange Proipekt
Choralion€o.m.b .ß . BerIin\tf9
kellevueltraße 4 (Potsdamer Platz)

&
m
m
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nEl
Vertreter für Karlsruhe :

hudroig Schweisguf
Hoflieferant, Erbprinzenstrasse 4. 6231 .2.1

6720*

Kaiserstr. 233
Elegante 'Damenhüte.

Verkaufsstelle für

Kaiserstr, 179a, Ecke Herremtr.

Grab-Denkmäler
in einfacher und reicher Ausführung .

GrossesLager fertigerDenkmäler in allen Steinarten .
Langjährige Garantie . Billigste Preise .

Wilhelm und JCarl Glussberger
Bildhauerei und Marmorwaren 4297

Karl - Wilhelmstr . /> ,Haltestelle d . Strassenbahn „ Parkstr .
“

BC Bitte beachten Sie gefl. unser Lager .

Ueberhitzer

Wasserreiniger
Dampfkessel

Zentralheizungen
Rohrleitungen

Schönheit! ! Zugend ! ! S,S ®S ‘Ä
tum allen Hautunreinheiten , erzielt nur Dr . Kuhns
Edelweitz - Crckme 2 .5» . 1.50 und Seife 1.— und 6»
Mg . Nur der Name Edelweist bürgt für erstes Fabrikat .

_ alles andere weise man zurück und verlange Kr . Kuhn ,« rouenparf . Nürnberg . Hier : Herrn . Kieler . Bars ., Kaiser -
nratze 223 , sowie in Apotheken Krog . w. I

~

Iraclarbeiteu jeder Art

eingetr . Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht

KARLSRUHE i. B.
Amalienstrasse 31. 2532*

Eigene Entwürfe. □□ Eigene Fabrikation.

Speisezimmer , Herrenzimmer ,
Schlafzimmer , Salons , Küchen,

Einzelmöbel .

Gediegene Ausführung □□ Eigene Polsterwerk¬
stätte. Besichtigung ohne Kaufzwang.

pojtdamgffer von

Antwerpen ]

Auskunft ertheilou
Rieh. Graebener, * |

in Karlsruhe .
Kaiserstr . 199a , Ging. Waldstr.

Abgelegte
Kleider , Schuhe, Möbel je . kaufe.
Zahle höchste Preise , da größeres
Quantum für ein neu eröffnendes
Geschäft erforderlich . Eine Post¬
karte genügt . 8314705.3.3

Glotzer , Markgrafenstr . 3.

Buckerer
empfiehlt

Rotkraut
& » 8 M».

Weibkraut
Ä » O «h.

Kopfsalat
per ff

Kopf H Pfg .

Brühbohnen
Pfund AO Pfg .

Sauerkraut
Pfund b Pfg .

Dürrfleisch
lOOPfund Pfg.

Bnckerer
in den bekannten Verkaufs¬

stellen .
Ne« eröffnet :

37 Schützenstr. 37 . 1

vdwssisodv
3262a.4 .4 MLvdtlKLlIvll
im vollen Gesang, Stück 4 Mk .,
Mönchspapageicn, spr. lernend . St .
4 Mk . Nachnahme; leb . Ank. garant .
(S . Schlegel . Tierpark , Hamburg .

USppige Büste
und Körpersormen erhalten Frauei
nach Verbrauch von 2 Dosen Busen .
nährcrÖme und zahle derjenigen
bei der der Erfolg ausbleibt , 6.3

50« MK. in bar.
1 Dose Mk . 2 .60, 2 Dosen Mk. 4 .50

Versand diskr . p . Nachn ., eventl.
anonym . 1000 Dankschreibenvorh ..
z . 33 . schreibt eine Dame : 11076a

„Teile Ihnen mit , daß sich jetzt
ein erstaunliches Wachstum der
Brust bemerkbar macht , wir hätten
es nicht geglaubt . Das Mittel hilft
großartig . 7 . in 8 .

Bauch , Breslau , Lohestr . 66,

JTZoxL&me ,

Wellen . Ringschmierlager , Reibungs- etc . Kupplungen,
Riemen- und Seilscheiben etc .

Qebrüder Benckiser Ä'achf . , Pforzheim .

iSchloss-Brunnen-Gerolstein
Nur echt mit der Krone

Generalvertreter für Elsens und Umgebung : Adam
Kirchgässner, Eisens b . Bruchsal (Bad. ). 3275g _'

Buchhalter. Tüchtiger Buchdruckereifachmann.
Beteiligung

sucht rout . Fach - und Kaufmann , der im gesamten Buchhaltungs - , inkl .
Bilanz - und Druckereiwesen , vielseit . Kenntnisse und prakt . Erfahrungen
besitzt. Energische repräs . Erscheinung , ernster solider Charakter . nms.
Organisator , fähig die Buchhaltung zu übernehmen od. den technischen
Betrieb zu leiten , wünscht nach Uebereinkunft in Buchdruckern od. sonst.
Betrieb in Baden einzutreten , wo das Hauptgewicht nicht aus hohe Ein¬
lage, sondern aus die persönl . Tüchtigkeit und Schaffensfreude des Ein
tXCtCnÖCn ^ rUAMMoar hoi* PtttnthhAS ßtpff 9Tttfn»firt+<
unt . Nr

-n gelegt wird . Genauer Kenner der Linotypes . Gefl. Angebote
:. 3936a an die Expedition der „Badische Preffe . Z2

Teilhaber gesucht.
Von kleinem im Aufblühen sich befindenden Geschäfte

wird zur Vergrößerung des Betriebes stiller oder tätiger
(Reiseposten) Teilhaber mit einigen 1000 Mk . gesucht .

Verdienst wird nachgewiesen. Vermittler verbeten.
Offerten unter Nr . 3973a an die Expedition der „ Bad.

Presse" erbeten . 2 .2

Verkauf von Hauplätzen .
Zar Erstellung herrschaftlicher Etagenhäuser ( zulässig

3 Stockwerke , ferner Wohnung im Mansarflstock ) sind an der
Maxaubahn -, Wendt - u . Dragonerstrasse Plätze einschliesslich
Strassen - , Kanal - und Bordsteinkosten zu Mk. 45 .— pro pm
zu verkaufen . Nähere Auskunit unter Vorlage des Be¬

bauungsplanes im Bureau Zähringerstrasse 102 . 4195*

rauer ,

» « » » » » » » » » » » » » » « » « » » »

Pferdeliebhaber
ft
ft
ft
ft
ft
ft
ft
9
ft
ft
ft
ft
ft
ft

ft
ft 3984a„Tierfreund

der „ Bad . Preffe " erbeten .

Eine Fuchs st « te ( Hannov -
Kreuzung mit englischem

Vollblut ) 7 Jahre alt , kerngesund ,
tadellos als Reit - oder Wagenpferd ,
nur in gute Hände abzugeben , aus
gräflichem Nachlaß , für den b lligen
Mk . Anschaffungspreis als ganz
erheblich teurer . Offerten unter

an die Expedition

ftftftftftftftftftftftiftftftftftftftftftft
ft
ft
ft
ft
ft
ft

3983a .3.1

1 Iagdwagen,
1 Viktoria»
1 Schlitten

ft alles ganz neu . ebenso 1 Herren -
5 sattel und Sattelzeug wegen

Trauerfall zu verkaufen .
Off. unter Nr . 3983a an die Exped.

ft
ft
ft

Bad . Presse'

ftftftftftftftftftft !

ft
ft
ft
ft

S
ft

ft
ft
ft
ft
ft
ft

Oramenstr . 158
Riesen

Teppich - Lager
aller Grössen und Qualitäten
Sofa - Grösse . ä 5,10 , IS- 40 M.
Salon - Grösse ä 15, 20,30 —150 M.
Saal - Grösse . i 45,60,75 - 800 M .
Gardinen :: Portieren :: MSbelstaffs
Tischdecken Steppdecken new.

6112 und 10122 Ps . Vierzylinder , zu Vormhrungs - und Aus-
benützt, haben , unter voller Garantie , preis

wert abzugeben : 3655a2 .2 Spezial- Katalog:Zur Niederkunft
finden Damen diskr . Aufenthalt be
süddeutsch . Frauenarzt . Prosp . untei
F . D . 1000postl . Mannheim .

Neckarsulmer Fahrradwerke A .-G. Neckarsulm. mit ca . 6o0
Abbildungen gratis u. franko .»erden rasch tu billig cngefcrtiai

i» btx dntsrrei tzrr Satz

SOPfg . dasLos!
ITribergerLotterie

Ziehung sicher 11. Mai .
Gesamtwert

IIOOOn .
Hauptgewinn4000m .

1263 Gewinne

7000 m.
n L. 5 M., Porto u .Liste 25 Pfg.

Offenbnrger
Gesamtw .30000 m.

Die Hälfte der Einnahme wird
15.7 verlost 3167a
I1L. 10 MMPortou .Liste 25 Pfg.

Ziehung sicher 11. Juni
empfiehlt Lott -Untemehmer

J. Stürmer
Strassburg i. E . , Langstr . 107 .
In Karlsruhe : Carl Götz ,
Hebelstr. 11115, « ehr .
Göhringer , Kaiserstr . 60 .

m

neuester Konstruktion.
kurz gespielt , von

Blfithner , Kaps , Wolfram
Instrumente bester Qualität von

unübertroffener Tonschönheit ,
Preislage Mk. 145 ». 1250,750 .
sind unter weitgehendster Garantie
abzugeben. Näheres durch 4013.6.6
H. Maurer , PiamlM.

Karlsruhe , lkriedrichsplatz 5 .

^ SomnSommerville ’s
Wremer

Wörsen-9eder

in EF, F, M Spitze
Eine Bureau - Feder
von unübertroffener

Qualität ,
Ueberall erhältlich .

Man verlange gratis Master !

m Bettstellen
für Kinder und Erwachsene von
7 Mark an bis zu den feinsten .
Jul . Wefiiheiuier ,
5786 Kaiserstratze 81 (83. 10 .4
g | u . . . A finden liebevolleIfHIIICU Aufnahme bei
Frau Koch . Hebamme , Zäh-
ringerstraße 14. 1 Tr . B4739 .14 .ll

Grosse Emkaulsvorteilebietet
Teppich -Spezialhaus

L

BV Emil

(
Berlin S. Seit 1882 nur

iefevre
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VerkaufvonRestennAbschnitten aller Stoffarien
welche sich in grossen Mengen angesammelt haben 6183.22

außergewöhnlich billigen
Besorgen Sie bitte ihre Einkäufe möglichst an den Vormittagen ,

da nachmittags der Andrang zu gewaltig ist
Dieser Verkauf dauert nur kurze Zeit .

Rabattmarken auf alle Artikel.

Kaiferftrafre 181 Schneider Ecke Herrenftrafoe

Fortbildungskurse
für Eesellen, Gehilfen und Arbeiter.

Mit Beginn des Schuljahrs 1910/11 ist die Einrichtung folgender
Kurse beabsichtigt :

3.
4 . „ „ „ für Elektrotechniker .
5 . „ „ „ Heizer .
6 . „ „ „ Maschinisten .
7 . „ .. Buchbinder (Handvergoldens .
Auf Antrag können bei genügender Beteiligung auch hier nicht

angeführte Kurse eingerichtet werden .
Beginn der Kurse : Kurse O . - Z . 2 und 4 am 3 . Mai , die übrigen

Kurse am 2. Mai 1919.
Unterrichtszeit : In der Regel wöchentlich zweimal , abends von

% 8 bis H10 Uhr .
Schulgeld : Für den Kurs unter O .-Z . 1 — 10 Jt , unter O .-Z . 2

— 8 M , für die übrigen Kurse je 4 <M.
Anmeldungen werden während der üblichen Bureaustunden ,

ferner in der Zeit vom 28 . bis mit 30 . April , abends von 7—9 Uhr ,
und am 1 . Mai , vormittags von 10—12 Uhr , auf der Kanzlei der
Schule , Zirkel 22 , entgegengenommen . Daselbst wird auch gern jede
weitere Auskunft erteilt .

Karlsruhe , den 6 . Avril 1910 . 5583
Der Vorstand der Sewerbefchule.

Kuhn , Rektor .

K imststickereisch ul e .
Vadischev Fvartenvevein .

Am 27 . April d . I . beginnt in der Kunstftickereischule ein
neuer Kurs zur Ausbildung von Kunststickereilehrerinnen, sowie
ein neuer Unterrichtsknrs für feinere , weibliche Handarbeiten .

Aus vielfachen Wunsch hat die Kunststickereischule ihren Zeichen¬
unterricht dahin erweitert , daß Damen , die sich nur im Zeichnen aus¬
bilden wollen , diesen auch in der Schule erhalten können .

Mündliche Auskunft über obige Kurse wird vormittags zwischen
10—12 Uhr in der Knnststickereischule , Hans Thomastraße 2 . er¬
teilt , wohin auch die Anmeldungen zu richten sind . 3969 .6 .6

Karlsruhe , im März 1910.
Der Vorstand der Abteilung I.

Badischer Frauenverein.
Frarrenarveitsfchule .

Am 25 . April d. I .. morgens 8 Uhr , beginnen sämtliche Kurse
der Frauenarbeitsschule und zwar

Spihenklöppeln ,
einbügeln , Fret -
und Entwerfen ,

a ) Vormittagsunterricht :
Handnähen , Maschinennähen , Kleidermachen und Kunststicken .

b) Nachmittagsunterricht:
Musterschnittzeichnen , Weißsticken . Buntsticken ,

Flicken und Damaststopfen , Putzmachen , Frisieren ,
band - und geometrisches Zeichnen , Musterzeichnen
Buchführung und Geschäftsaufsätze .

1 . Der Besuch obiger Kurse kann nach freier Wahl stattfinden ,
sofern keine Fach - oder Berufsausbildung gewählt wird .

2. Seminar für Handarbeitslehrerinnen .
3 . Fachausbildung :

a ) für Weißnäherinnen ,
b ) für Kleidermacherinnen ,
c ) für Büglerinnen .

4. Berufsausbildung :
a ) für Zimmermädchen ,
b ) für Kammerjungfern .

Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle Pension
erhalten .

Anmeldungen werden von der Vorsteherin , Hauptlehrerin Fräu¬
lein Josephine Mäher , im Anstaltsgebäude , Gartenstratze 47. eni -
gegengenommen . 4100

Karlsruhe , im März 1910.
Der Vorstand der Abteilung I.

Smllierkurs sür jg. Fridilm.
Zm Landhaus St . Joseph . Bad Niedernan . Landaufenthalt

des Töchterpensionates Billa Elisa Stuttgart , ist ein Extra -Kurs für
Töchter — verbunden mit Sommerfrische — Waldaufenthalt — Stahl -
und Schwefelquellen — Milchkur . Spezialfach . Feine Umgangsformen
— gewandtes Benehmen und andere Lehrfächer . Kurs 250 Mk . Lehr¬
stunden 20 Mk . per Monat . Gefl . Anmeldungen jetzt schon des Platzes
wegen an . 3695a .9 .3

Villa Elisa, Stuttgart , Azenbergstratze 29.

Kassenschränke
modernster Ausführung 5619.5 .5

bewährt bei Feuer u. Einbruch.
Eis-, Aktenschränke , Safes.

Willi .Weiss , Karlsruhe
Fabrik für Kassen - und Tresorbau .

Kein Gichtiker versäume
eine häusliche Trinkkur mit Aßmannshauser natürlichem Gichtwaffer .
Ueberall Niederlagen . Broschüre mit Heilberichten gratis . Saison
Mai — September , “'“ a* Gichtbad Astmannshansen am Rhein .

Badische Treuhand - ßesellscliaft
mit beschr. Haftung

Telegr.-Adr . : Treuhandbank in KarlSFUKe , EinT ^ Älpiate Telephon Nr. 1526

besorgt
Periodische und ständige Revisionen kaufm . Unternehmungen , Prüfung
von Inventuren und Bilanzen . Anlegung von Geschäftsbüchern nach

eigenem , wesentlich vereinfachtem System .
Sanierungen . Arrangements . Liquidationen . Vermögensverwaltungen .

Beleihung und Ankauf von Buchforderungen .
Direktion : Xaver Kartll , beeidigter kaufm . Sachverständiger und Bücherrevisor
beim Grossherzogi . Oberlandesgericht und für den Landgerichtsbezirk Karlsruhe .

■AUAAUAUaU * AlAUl

3 Damenhüte :
+ werden chic u . elegant garniert ►
3 ältere modernisiert . Großes £^ UIJ.C1.C 4UUUCJ,Ul | lCCl . ^3 Lager in Hüten u . allen Putz - T
2 Artikeln . Billige Preise . **" * »
A E. E. Lassmann, Kaiserstr. 235 , ►
* (früh . Herrenstr . 48, g .) £
■ ▼▼vtttvv mrmmi

Sparkochherde
eigener vorzüglicher Konstruktion
sind wieder vorrätig . Auch werden
Reparaturen an Herden sowie
Ersatzteile von Herdplatten und

Erste “*
Karlsruher

Leitemfabrik
H . Raflble ,

Bismarckstrasse 33 ,
empfiehlt in jeder Grösse :

Haushaltung *- u.
6escbätt$kit«rn,
Jagdhochsitz u.
Zchiedlrttern.

Messlatten u.
MveMetlatten In bester Aasfiilirfe .

Irdenes , feuerfestes

odtgeidjitt, Asserole , MilchKpse ,
Schüsseln. BlomenHse , Uütertelier

empfiehlt in reicher Auswahl
Woldemar Schmidt

B13328 .Hafnermeister 10.3
Markgrafenstraffe 27 , Eckladen .

Rucksäcke,
Gamaschen ,
Hosenträger .

Kofferhaus
Geschw . Lämmle ,

Kronen st raste Nr . 51.
18 .8 Rabattmarken . 51821

Bohnenstecken
und alle Sorten von Pfählen
Rnndpfosten . Rahmen . Schwar¬
ten und Latten liefert billigst

K . Seufer , Sägewerk ,
15.5_ Herrenalb . 3530a

Kaputi
allerbestes Kopflanswittel

B
I . zu SO und 50 Bfg . zu haben in
arlsruhe bei C . Koth , ©o

drogerie , in Mühlburg b . Apot ,
Ntraiiss , Drog . 2067a .8 .6

müssen sich über¬
zeugen, wie vor¬
teilhaft und reell
Sie bei uns kaufen!

Fahrräder nlt DtMItMgtt,
mitla Gummi , 3 Jahre Gar . , Cgi
Gummi 1 Jahr Mk .

Halbrenner , mit Ia totem Gummi Mk . 70 ._
Lanfdeckrn o. G . Mk . 2.10

» */* Jahr Garantie
Mk . 3.80 . 4.25

„ 1 Jahr Garantie
Mk . 4 .60, 5.—

GrbirgSreifen o. G . Mk . 4.25
Schutzbleche , kompl . „ —-.90
Pedale Paar „ 1L5
Ketten « * 1 .25
Fnßpumpen * — .70
Hosenklammern „ „ — .02
Speichen mit Nippel „ — .03

Lnftschlänche o. G . Mk . 1.90
/̂rJahr Garantie

Mk. 2.75 . 3 .—
1 Jahr Garantie

Mk . 3.15, 3 .25
Paar Mk .— .16

** — lo
. 1.65
„ 3 .80
„ 5.—
. 2*25
„ — .85
„ —.15

Griffe
Glocken
Sättel
Vorderräder
Hinterräder
Lenkstangen
Laternen
Schlösser

Reparaturen werden prompt und billig von Fachleuten
ausgeführt . 5127 .6 .4

3 a - Kataloge umsonst und portofrei , -ac

Nordische Stahlgesellschaft i n. d. fl.,
^

Karlsruhe i . B ., Kaiserstr. 81/83.

Das beste Mittel zur Erhaltung der Haare

Harlyn -Haarwasch -Tee .
Dasselbe ist ein Naturprodukt , besteht nur aus alpinen Kräutern

und Wurzeln , reinigt das Haar von jedem Fett , Staub und Schuppen .

Harlyn -Haarkraftwasser (gesetzlich
ist das vollkommenste auf dem Gebiete der Haarpflege , durch dasselbe
wird der Laarboden angeregt , fördert das Wachstum . Staatlich
untersucht , ärztlich empfohlen . , 5931 .6 .2

Alleinverkauf für Karlsruhe bei

%m Emil Schwank Wwe., Friseur- und Parsuineriegeschiist .
MEYs Stoffwäsche

MEY& EDLICH . LEIPZIG -PLAGWITZ ,
f/ V

Praktisch , iligut, m Irina* HflHHBi fiieln kun zi ntmchiUia .
Jedes WlschestBok trägt obige Handelsmarke .

:z , J. Duttenhöfer ,
Kronenstr ., Emil

_ , _ . _ _ , Ecke Kaiserstr . ,
Ludw . Michel , Papierhandlg ., Amalienstr . 45 , Joh. Stelz , Waldstr . 42 ,
Leop . Schumann , Ecke der Waldhorn - u. Durlacberstr ., Herrn. Rinkler ,
Schützenstr . 38a , Adolf Schwindke , Gartenstr . 13, K. Wilh . Hofmann,
Kaiserstraße 69. 2019a .l2 .4
Hw Jittte sich vor laehäkmug » , welche mit iihn -
lichen Etikettes , ln ähnlichen TcrpMknngen nnd
rriiastentella nneh unter denselben Benennungen Ange¬

boten werden , nnd fordere beim Kant nnadrUeklleh

echte Wäsche von Mey & Edlich .

annheimer : :
laiBiPkt-Lotterii

Gewaschenen , hellen

ArtWerkies

kann in den Monaten April uni
Mai noch ein größeres Quantum !
abgeben . 3533a .3.3j
Eiswerk Berner ,

Stuttgart .

Cervelatwurst

Apfelwein.
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Ziehung 4 . Mai 1910
von MK . 50000 bar,]

darunter Haupttreffer von
M . 6000 , 3500 ,

1500 , 14 k lOOO usw . sowie I
mittlere Gewinne von Mk . 25 000 /
W . zus . unter kleinem Abzug mir

Bargeld sofort aus zahlbar .
Lose k 1 Mk ., 11 Stück - 10 Ml

erhältlich von 5910 .6.3
Carl Götz ,

Bankgeschäft Karlsruhe ,
sow . Gebr . Göhringer , Kaiserstr .bv,,
I . Antweiler , I . Eck , H . Meyle .1
W .Senft , G .Wahl , Ehr . Wieder .

A

Di
derbe
im B

liefern in verschiedenen Körnungenl
und vorzüglicher Qualität . I
Westerwälder Sandwerkel

G . m . b . H .. 3436a .8 .öl
Niederzeuzheim ,

Kreis Limburg a . d . Lahn .
lim 3i

! Hrob ,

Aotitung rrr
Ia. prima hochfeine harte]
Salami

großartiger Anschnitt , feinster, !
pikanter , lieblicher Geschmack!

Beste haltb . Dauer - u . Winterwav
fabriziert aus bestem Roß - , Rind »!
und Schweinefleisch , konkurrenzloses !
Fabrikat ! — Vorjähriger UmsaSl
über 50000 Pfund , per Pfd . 98 Pstzd
ab hier .Postkolli .Nachnahme , diskret !?
Ein Versuch führt zur dauernde «!
947a Nachbestellung . 30.3

. ttlir , Chemnllz, W«,
Antonplatz 8 . i

Wurstfabrik mit Dampfbetrieb . , Gol
w bei

.. » a
buch
Geh

Hervorragende Qualität aus gud
reifem Spätobst selbstgekeltert,gold ^
klar und reinschmeckend , im Anseh
nicht vom feinsten Wein zu unters
scheiden und vortrefflich mundend . !
per Liter 22 Pfg . ab hier . Faß leih*!
weise , empfiehlt August BothJ
Oberkirch (Baden ). 351 - g

d( 8 . Bei Abnahme von 600 Lst
und mehr entsprechend billiger .



185 Sk 185 « ittagblatt . Samstas de« 28. «prtt ISIS. WaLfsltze $ reffe . Sette 11

K3LL

3
lße

• • • •
« H IIP

iDlterit
ui 1910
©O bar
ffer von
*500 ,
usw. sowie !

Del . 35 000 >
Abzug mg

uszahlbar .
ck 10 M
n 5910 .6.!
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Bekanntmachung.
.7-!- • Dir fernenerungS» u. fergänzungSwahlen

bei Beißtzer des Gewerbegerichts betr .
Da die Amtszeit bet Halste der Beischer des hiesigen Gewerbe-

-,MS abgelaufen und da seit der letzten Wahl 1 Berschet ausgeschie-
Lmiü, beffen Amtsdauer z. Zt . noch nicht abgelaufen wäre , sind ge-

8$ 3 und 5 des OrSstatntS übet das Gewerbegericht ferneuer -
M -

' imd ErgänzungSwahlen der Beisitzer vorzunehmen,
find zu wählen :

- > Mit AmtSdauer bis Ende ISIS : . i
6 Beischer ans dem Stande der Arbeitgeber und •.■

'**»-
6 Beisitzer aus dem Stande der Arbeitnehmeer .

b ) Mit Amtsdauer bis Ende 1912 :
1 Beifchet aus dem Stande der Arbeitnehmer .
Die Wäh l der Beisitzer aus dem Stande der Arbeitgeber Uegi den

«.Jieiifle &em , die Wahl der Beisitzer aus dem Stande der Arbeit -
Stater den Arbeitern ob.
e" Als Arbeitgeber gelten diejenigen selbständigen Gewerbetreiben ,
wn. welche mindestens einen Arbeiter regelmäßig das Jahr hindurch
S * zu gewissen Zeiten des Jahres beschäftigen. Den Arbeitgebern
jjfen die mit der Leitung eines Gewerbebetriebes oder eine« bestimm-
5t stweigeS desselben betrauten Stellvertreter der selbständigen Ge-

treibenden gleich , wogegen Betriebsbeamte . Werkmeister und
tL höheren technischen Dienstleistungen betraute Angestellte, deren
Mieseinkommen an Lohn oder Gehalt 2000 JL nicht übersteigt , als
irbeüct gelten .^ Hausgewerbetreibende selten ohne Rückstcht auf die Zahl der von
wn beschäftigten Personen als Arbeiter , wenn sie nicht neben dem
^ Kgewerbc eni Gewerbe auf eigene Rechnung ausüben .^ Wahlberechtigt sind diejenigen, dem deutschen Reiche angehörigen

^werblichen Arbeitgeber und Arbeiter , welche das 25 . Lebensjahr voll¬
es haben und in der Gemarkung Karlsruhe wohnen oder beschäftigt
^ '

Nicht wahlberechtigt sind :
1. Personen , welche die Befähigung zum Amt eines schossen

infolge strafgerichtlicher Verurteilung verloren haben (88 31 , 33, 35
'^ > 358 des Strafgesetzbuchs) :

2. Personen , gegen welche das Hauptversahren wegen eines Ver¬
reckens oder Vergehens eröffnet ist , das die Aberkennung der bürger -
Ljjeit Ehrenrechte oder der Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher
Ster zur Folge haben kann :

3 . Personen , welche infolge gerichtlicher Anordnung in der Ver-
flfmmfl über ihr Vermögen beschränkt find :

. 4. Gehilfen oder Lehrlinge in Apotheken und Handelsgeschasten
.wiesen sind gewerbliche Arbeiter in solchen Geschäften, z . Ä. Stößer

Apotheken , Packer, Fuhrleute usw. wahlberechtigt) ;
5. Arbeiter , welche in den unter der Militärverwaltung stehenden

riebsanlagen beschäftigt sind :
8. Personen weiblichen Geschlechts .
Zur Stimmabgabe werden nur diejenigen Arbeitgeber und Ar-

teiter zugelassen, welche in der Wählerliste eingetragen sind und in
leitete werde» nur diejenigen eingetragen , welche zu diesem Behufe
-rimongSmäßig angemeldet werden.

Die Anmeldungen werden im Rathaus 2. Stock , Zimmer Nr . 45,
in der Zeit vom Montag den 25. April bis einschließlich Mittwoch den
{[. Mai d. IS ., vormittags von 8—12 Uhr u. nachmittags von 2—6 Uhr

I aügtuommen .
Die Anmeldungen können schriftlich oder mündlich durch die Wahl -

berechtigten selbst oder durch Dritte erfolgen ; sie können auch unter
der Adresse des Bürgermeisteramts durch die Post eingesandt werden.

Die Anmeldungen muffen enthalten :
Zu- und Vornamen , Beruf und Stand , Lebensalter . Wohn- und

BefchaftigungS-Ort mit (bei hier wohnenden) Angabe von Straße und
Hausnummer, ferner bezüglich der Arbeitgeber die Zahl der von
ihnen beschäftigten Arbeiter und bezüglich der Arbeiter den Namen
des Arbeitgebers.

Gedruckte Formulare für schriftliche Anmeldungen werden von
h« Anmeldestelle auf Verlangen verabfolgt . 6173

Karlsruhe , den 21. April 1910. .
Der Stadtrat . a

Dr . Horstmann . Lacher.

i April und
s Quantum

3533a.3.3
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! dauernd«»
tfl. 30.24

Bekanntmachung.
Ein Wohltäter , der nicht genannt sein will, hat mir . „ in treuer

Erinnerung an den 23 . und 28 . Avril , den Geburts - und Todestag einer
>lieben Verstorbenen, " den Betrag von 5000 Makk als Zuwendung an

> hiesige Waisenhaus übergeben.
Für diese hochherzige Spende spreche ich namens der Stadt Karls¬

ruhe und der bedachten Anstalt den herzlichsten Dank aus .
Karlsruhe , den 23 . April 1910 .

Der Oberbürgermeister :
S i e g r i st.

Dein- und Weinhefe-
Versteigerung .

Dienstag den 26. April 1910, vormittags halb 11 Uhr,
derben aus den Kellereien des St . Andreas -Hofvitalfonds Offenbnrg
im Bürgersaale — Kornstraße 2, neben dem Rathaus —

ca. 32000 Liter
stlbstgezogene Ortenberger und Zeller Naturweine einer öffentlichen
Versteigerung ausgesetzt, als :

1907er weißer Bordeaux . Klevner und Roter ,
I9« 8 er weißer Berawein , Weißherbst , Ruländer , Klevner .
Mingelberaer und Roter ,
1999er weißer Berawein . Weißherbst . Klevner . Klingelberger

im Anschlag von 42 bis 140 Mk. das Hektoliter ; ferner

700 Liter Weinhese.
fein Versand der Prüden findet nicht statt , dagegen werden

Proben am Faß Dienstag den 26 . Avril d . 38 -, vormittags von
Ij9—10*|* Uhr. sowie bei der Versteigerung verabreicht.

Taxationsliste gratis und franko.
Offenburg , den 2. April 1910 . 3403a2.2

Die Stiftungsbehörde :
Hermann . Miltner .

»U« Schneestern - Wolle .
H Mtimm to Bttcblttiratif, (• • cli für U*c«fibt» !

Jeatm Pixel SchneesternwoUe liegen2 Strickaueinufcn
nebst Zeichnungengratis bei , um gante Kostüme. Jackett».
Rock , Sweaters, MuH und Mützenetc» selbst zu stricken.
mr Billig , modern u . elegant ! -«4
Gesündeste Kleidung, im ganzen Jahregleich praktisch
. . . für Strasse und Sport - <
Wo picht . rhlWIeh weist di« Fabrik Qroxiit . n und

_ Handlungen wach .

Norddeutsche Wollkämmerei& Kammgarnspinnerei,Altona -Bahrenfeld

Mltl
fbetrieb. I

ein
ität aus gu>
keltert,goltz'
, im Ansehei»
n zu unter»
h mundentz ,
:r . Faß leib-
ust IsoUfc

35171
m 600 Litrd
billiger .

!

Tapeten!
Jaturell -Tapetcn v. 10 Pf . an
voId -Tapeten „ SO „ „
mben schönsten u. neuesten Mustern .
. Man verlange kostenfrei Muster -
buch Rro. 16 . 1355a*
fcbrflder Ziegler , Lüneburg .

Rudolf Vieser
Kaiserstr. 153 . I

*•**« Asswahl io Knaben -Sweaters.

Nene

Bekmtlllililjllllg .
Die Inhaber der im Monat Sepkbr .

1909 unter Nr . 18751 bis mit Nr.
20969ausgestellten bezw . erneueren
Pfandscheine werden hiermit auf¬
gefordert , ihre Pfänderbis längstens
4. Mai 1910 auszulösen oder
die Scheine bis zu diesem Zeitpunkt
erneuern z» lasten, widrigenfalls
die Pfänder zur Versteigerung ge¬bracht werden . 6238 .2.1

Karlsruhe , den 28 . April 1910 .StSdt . Pfandleihlaffe .
Die

MWll
S « liwsnenstr « fie 4

nimmt für die Bedürftige « der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat , Männer - , Frauen -
nnd Kinder -Kleider - Wäsche.
Stiefel rc. entgegen ._ 216*

Käufer ul Malier
mtt

U 5- bis
suchen Kauf oder Beteiligung durch
A. Möller, Karlsruhe,

Kaiserftrahe 167.
Für Käufer und Kavitalitzeu

kostenfrei.

AliemrlsiW
an Brauerei oder solventen
Wirt zu vervachten . Anfra -
gen unter Nr . 6077 an die
Expedition der „Bad . Preffe "
erbeten . 3 .3

Kolrversteigerrmg.
Das Großh . Forstamt Mittel¬

berg ( Ettlingen ) versteigert am
Mittwoch den 27. April IAO, vor¬
mittags 10 Uhr, in der Marxzrüer
Mühle :

1 . Aus dm» Distrikt Großkloster¬
wald iForstwart Eisele in Marx¬
zell) : 450 Ster buchenes, 400 Ster
forlenes Scheitholz, 180 Ster bu¬
chene, 200 Ster forlene Prügel ,
2300 Normalwellen und einige
Lose Schlagraum . Gute Holzab¬
fuhr über den Weinweg ins Moos-
albtal .

2 . Aus dem Distrikt Unter-
klosterwald (Domänenwaldhüter
Knoll in Pfaffenrot ) : 228 Ster
buchenes, 40 Ster eichenes , 50
Ster forlenes Scheit- und Prügel¬
holz. 2000 Rormalwellen . Das
letztere Holz sitzt in der Nähe des
Gertrudenhofs ._ 3875a

Rutzhol ; -

Uer steig erring .

2572a

etchen. mtt Intarsien , bestehend
aus : 3 Bettstätten . 2 Nachttischen
mit Marmorvlatten . 1 Waschkom¬
mode. 1 Marmorpl .. 1 Toiletten¬
spiegel ,
mit
der.
zu verkaufen. B15255.2 .1

Waldstratze 22 , Laden .
Herren -Fahrrad

zu kaufen gesucht. Offerten mit
Preis unter Nr . B15262 an die
Expedition der „Bad . Presse "

Dimstag den 26. April 1910,
vormittags 5410 Uhr beginnend,
läßt die Stadtgemeinde Pforz¬
heim im Rathause dahier — Bür -
gerausschußsitzungsfaal — nach¬
stehendes Nutzholz aus sämtlichen
städt. Waldungen öffentlich ver¬
steigern und zwar :

1. Aus dem Hagenschieß :
(Abt. Striet , Schanz , Tanzplatz u.

Oberfeld ) :
2l Eichen lll .—VI . Kl. mit
10,51 Fstm ., 147 tannene und
forlene Stämme I .—V. Kl. mtt
349,86 Fstm. , 59 tannene und
forlene Abschnitte I .—III . Kl.
mit 120,44 Fstm.
2. Aus dem Kallhardtwalde :

(Wt . Haag , Sulz , vord. Tann 'en-
häule und ferzkopf) :

6 Buchen ll . u . III . Kl. mit
5,66 Fstm., 11 Eichen II .—V.
Kl. mit 6,59 Fstm., 258 tannene
und sichtene Stämme I .— VI.
Kl. mit 323,90 Fstm.. 319 tann .
und ficht . Abschnitte I .— III . Kl .mit 391,32 Fstm.

3 . Aus dem Hohberg-
16 Eichen IV . und V . Kl. mit
6,84 Fstm . , 2 Eisbeer V . Kl . mit
0,45 Fstm., 2 Kirschbaum¬
stamme V. Kl . mit 0,83 Fstm .,67 forl . und tann . Stämme l .bis IV . Kl. mit 145,15 Fstm .,232 forl . und tann . Abschnitte
I .— III . Kl. mit 254,03 Fstm.

4 . Aus den Brötzinger Waldungen :
(Mt . Speitelschlag, Dachsbau und

Neuwald ) :
24 Buchen I .—IV . Kl. mit 29,69
Fstm.. 53 Eichen IV .—VI . Kl.
mit 23,92 Fstm . , 12 ElSbeer IV.
bis VI . Kl. mit 2,51 Fstm ., 1
Maßholder VI . Kl. mit 0,14
Fstm ., 219 tann . und fickt.
Stämme I .—VI . Kl. mit 139.46
Fstm ., 25 tann . und ficht. Ab¬
schnitte I .—III . Kl. mit 24,32
Fstm. 3906a
DaS Holz wird vorher auf Ver¬

langen durch die städt. Waldhüter
vorgezeigt.

Pforzheim , den 14. April 1910 .
Der Stadtrat :

Dr . Schweickert . Joos .
NB . Listen-Auszüge sind beim

städt. Waldmeister im Rathause
dahier . Zimmer Nr . 28 , erhältlich.

BllhemrilhtllW.
Komplette Badeeinrichtuna : Por¬

zellan emaill . Wanne (Marke
Cimbria ) , Badofen mit Zimmer¬
heizung . von 200 Mark an . 6189*

Friedrich Stickhel ,
Installations - Geschäft ,

Lnisenstr . 33 . — Telephon 2785 .

Pfläslerhämmer
aus nur prima Stahl ge¬
schmiedet , liefert unter
Garantie im Gewichtvon

I 3—4 kg pro Stück billigst.
( Bei größerer Abnahme
^entsprechend billiger.

rieb . Kaiser ,
Schmiedmeister,

Karlsruhe ,
Akademiestraße 13.

3949* Teleph. 1762.
Echten

Molkereivrodukte G. Lieh ,
Waldhorustr ., Ecke Kaiserstraste.6220.3.1 Telephon 2563.

'

mittlere oder neueinger . in günst .
Lage Karlsruhe . Pforzheim oder
Umgebung zu pachten aes. zwecks
späterem Kauf . Off . u . Nr . B15259
an die Exp, der „Bad . Preffe " erb .

Diwan oder Kanapee , schönes ,
u kaufen gesucht . Offerten unter
'Ir.. Bl5258 an die Expedition der

„ Bad . Preffe " erbeten .

Drogen ^ mid
Kmi -Hfl

mit 2stöck . Wohnhaus (Eckhaus )
Nebengebäude , Hof und Garten in
großem Orte bei Heidelberg ist bil¬
lig zu verkaufen . Angenehme und
sorgenfreie Existenz. Zur lleber -
nahme und Betrieb sind 5—6000 M.
erforderlich .

Näh . durch den Eigentümer unt .
Nr . 3683a an die Expedition der
„Bad . Preffe "

._ 10.4
Mein seit

ca . 70 Jahren
bestehendes

und seit über
40 Jahren

von mir ge¬
führtes

Manufaktur - Geschäft
mit prächtigem HauS will ich an
tücht. strebst und zahlungsf . Leute
verkaufen . Ausk . gerne u. kosten !,
durch A. Herrin an , Stuttgart '
3805a* Rotebühlstraße 7.

lim n
JUÜl ifc

1?

Eisenwaren -
Handlung

zu verkaufen.
Die einzige in mehrere 1000

Einwohner großem Orte zwischen
Stuttgart und Karlsruhe . Schöne
Gebäude , großer Garten vorhand-
den. Ausführliche Beschreibung u.
Ansicht vom Haus durch

.4 . Hemnaim , Stuttgart .8806a* Rotebühlstraße 7 .«u ff oouuu_Grundstücke Geschäftshaus1Tm/*i*fmrrrt hrtt» Oiiriäruftß fur . . „ 1 \ ..in der Umgebung von Karlsruhe für
Spekulationszwecke, aus ersterHand

zu kaufen gesucht.
Offert , mit äußerstem Preis und

Angabe der Lage erbeten Mann¬
heim . Postfach 303 . 8795a3.3

Zu verkaufen
ßasthof

direkt am Bahnh ., Eisenbahnknoten¬
punkt, mit gut . Bier - und namentl .
groß. Weinverbrauch , Reisendenver¬
kehr , 9— 12 Zimmer , nur weg. Alt .
d . Bef. verkäuflich. Näheres unter
Nr . 177 durch 3712a.3 .2

G . Henuiielmann ,
Südd . Jmmobilienverwertung ,

_ Würz bürg ._
Metzgerei -Berkauf .

In aufblühender Schwarzwald -
Stadt ist eine flottgehende Metzgerei
mit hohem Umsatz (erste am Platze )
wegen Todesfall sofort unt . günst .
Bedingungen preiswert zu verkauf .

Anzahlung kann niedrigst gestellt
werden ; Rest bleibt stehen.

Näheres mit Retourmarke an
Schwarzw . Jmmobilien -Bureau
3 .3 in Billingen i . B . 3750a

Sichere Cristen^ !
Massiv gebautes Wohnhaus mit

gut gehendem Kolonialwaren - u.
Delikateffengeschäft in größerem
Landorte , Bahnstation , Nähe
Straßburgs , nur anderweitigem

Unternehmen halber , zu verkauf.
Nachweisbar täglicher Barumsatz
70—80 M. Kaufpr . 29 000 M. An¬
zahl. 7000 M. Off . unt . Nr . 3976a
an die Exped. der „Bad . Preffe " .

In verkehrsreicher Stadt Badens
ist eine neueingerichtete

mit Laden , für jeden Betrieb ge
eignet , in bester Lage in Durlach
telegen , zu verkaufen . Off. unter
fix . ©14831 an die Exp. der „Bad .
Preffe " erbeten ._ 213

Nilla in Ettlingen ,
8 Zimmer , Bad , Veranda , Gas u.
Wasserleitung , mit großem Obst-
u . Gemüsegarten , Park - u . Zier¬
garten , 3 Min . von einer Halte¬
stelle der Albtalbahn , verfetzungs-
halber zu verlaufen , bezw . zu ver¬
mieten . Zu erfragen in der Exp .
der „Bad . Preffe ."_ ©14585

Geschäft schaus -
Verkauf .

Wird wegen Wegzug verkauft.
An großem Verkehrsplatze vieler
Gemeinden , Knotenpunkt mehrer .
Bahnen gelegen. Hat großes,
schönes Ladenlokal ; für Kaufleute
sichere Existenz. Für Friseur ,
Glaser , Küfer , Flaschner, Modi¬
stin , Kleidermacherin , Buchdrucker ,
Schneider , geeignet, da solche
fehlen am Platze , der großer Aus¬
flugsort und Marktflecken ist. An¬
zahlung 2000 M . Näh. unt . Re-
turmarke unter Nr . 3950a an die
Exped. der „Bad . Preffe" zur
Weiterbeförderung .

Wohnhaus
zweistöckig , in gutem Zustand , hell
und freundlich , an schöner Lage,
geeignet für Privatleben , auch für
jedes Geschäft paffend, ist in einem
Amts - und Fabrikstädtchen, nahe
bei Freiburg , preiswert zu ver¬
kaufen bei 4000 M Anzahlung.

Offerten unt . Nr . 3819a an die
Exped. der „ Bad . Preffe " erbeten.

tonöitord i kl. W HettflhllMillls
und Rranntwein - Ausklbank unter ^ 1 ^ 1 ^und Branntwein - Ausschank unter
günstigen Bedingungen sofort oder
ipäter zu verkaufen oder zu ver¬
pachten . Reflekt. wollen Offerten
unter Nr . 6192 an die Exped . der
,Bad . Presse" einsenden ._ 3.2

Sichere Existenz !
Geschäfts -Verkauf!

In Straßburg i. Elf ., Kaufhaus¬
gaffe 13, ist ein gutgehendes , seit
23 Jahren bestehendes Konfek¬
tionsgeschäft wegen Todesfall bill .
zu verkaufen. Wert , des Waren¬
lagers 10000 M . Das Geschäft
befindet sich an der südlich. Markt¬
halle Straßburgs , hat eine zwei-
ellos gute Kundschaft und bietet
ömit jedem strebsamen Menschen,

auch Nichtfachmann, eine sichere
Zukunft . Einem kleinen Schnei¬
dermeister mit ca. 2000 Ji Verm .,
wäre hierdurch die günstigste Ge¬
legenheit zur Etablierung gebot.
Entsprech. Ladeneinrichtung und
ein noch längerer Mietsvertrag d .
Ladens mit 2 großen Schaufenst .
sind vorhanden . 3880a

Frau Philip » Arbogast Wwe.,
Straßburg i . Elf ., Kaufhausg . 13.

Landhaus Fürst ,
an der Ooser Landstraße gelegen ,
schöne, romantische Lage , 5 Minut .
von der Endstation der elektrischen
Straßenbahn , mit 5 Wohnungen ,
Hintergebäude mit Remise und
Werkstätte, Gemüse u . Obstgarten ,
Wasser u . Gas , ist um den . Preis
von 21 000 M unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen . Sehr
passend für klein. Rentner ob . Ge¬
schäftsmann, Blechner- u . Installa¬
teur , angrenz , sind noch 5000 qmBauterrain zu verk. Näheres beim
Eigentüm . Fürst , Schmicdmeister ,
Baden- Baden ._ 3811a

Fir
. . li UM

In großer Fabrik - und Grenzstadt
von 5000 Einwohner verkaufe wegen
Familienverbältniffen das einzige
chöne sehr rentable Geschäft mit
Imsatz von 50000 Mk. und mehr
ämt aller Einrichtung vieler Ma¬
schinen für 33 000 Mk . Anzahlg .
6—8000 Mk . Sichere Existenz .
Prima Kundschaft. Näheres unter
Retourmarke . 4007a .2 .2

Geistngen (Baden ) 21 . 4 . 1910 .
ZI. Seitz , Telephon Br . 2.

<Süd -West >, neu , mit allen mo¬
dernen Einrichtungen , in feinster
Lage . 6 °lo rentierend , zu verkaufen.
Käufer wohnt mit einem Stock
frei . Anzahl . 10 Mille.

Off . bes . unt . Nr . 3323 die Exped .
der „Bad . Presse"

. 8 .8

fit
Ettlingen,

I, 22 Meter Front , mit
großem Garten , schöne Lage , zu
verkaufen . Preis 28000 Mk .

Off . bef. unt . Nr . 3324 die Exped
der „Bad . Presse" .

Beziehbar auf 1 . Oltbr . 1910 , ist
mein in der Amts - u . Industriestadt

Emmendlngen
(ca . 20 Min . Fahrzeit nach
gelegenes , neu und durchaus solid
erbautes

Wohnhaus
(7 Zimmer , Küche, 3 Mansarden ,
Bad , Branden ) mit kleinem Gar¬
ten , freistehendem Waschhaus und
Holzremise unter günstigen Be¬
dingungen 3922a .3.2

zu verkaufen .
6 . Blum-Jundt,

Badeeinrichfung
Gasbadeofen mit Zimmer¬

heizung , Douchen u . Thermo¬
meter u . la gußeis . emaill . Bade¬
wanne ist unter Preis zu verk.' Näheres bei . 6070 .3 .3
Karl Schwarz ,
Kaiserstr . 150 . Teleph. 56

Gaggenauer , 7(12 PS : 4* b. 5»S >itzer„
in ausgezeichnetem Zustand preis¬
wert zu verkaufen. 3924a.3.L
C . A . Maurer , Lahr (Bad .)

1 SdjlQfsinimcr
«eit, für 125 Mark,

bestehend aus : 2 Betten , 2 Nacht-
tische , 1 Waschtisch , 1 Kleiderschrank ,2 Stühle , 1 Handtuchhalter , unter
Garantie , hat zu dem staunend
billigen Preis abzugeben 6223 .5.2

Heinrich Karrer ,
Lagerhaus . Philippstr . Nr . 19 .

Tel . 1659 . (Franko -Lieserung.)

€ } e » cbäft » -

Antomobil

m it Kastenaufsatz.Bollgummibereri -
ung, 15(16 kL.. für eine Maxsnal -
tcaafähigkeit von 1000—1200 lü ,
vollkommen neu und ungebraucht ,
in der Fabrik der Fertrastellrmtz
harrend , ist besonderer llmtzänd »
wegen mit bedeutendem Nachlaß
zu verknusen . 3.8

Anfragen befördert unter Nr . 6807
die Expedition der ^ vad . Preffe ".

1 Mhiorta - Wage «

mi 1 Landauer ,
leicht gebaut , zu verkawfe « .

Offerten unter Nr . 6228 an die
Expedition der „Bad . Presse "

. 2 .2
Ein bMgereS , w> 3 M ^gebrauchtes * « ■ 1 * O
wird zu kaufen gesucht. Gest . Off.
mit PreiSang . unt . Nr . 4006a an dis
Exped . der „Bad . Presse " erb . 2JZ

© »tbe «

eimichtring
Holz- u . Koh !erü>adeof« i , mit
Batterie , Dauche und Thsrm .,
In. Zinkwanne , ganz neu ,
für 135 Mk. zu verkaufen .

Näheres bet Karl Schwarz ,
Kaiserstr. 150 , Tel . 56 .

Bücherschrank ,
Schränke, Vertikos, Spiegekschrank,
Dienstbotenschrank, Diwan , Chaise¬
longue, Betten , Fe -dev -betten ^
Kücheaeinrichtuug, tompl .. neu»,
Tische, Stühle , Matratzen , Roß.
haarmattatzen , Kindermatratzen ,
Bettröste, Patentstahlröste , Wasch¬
kommode mit und ohne Spiegel, ,
Nachtttsche rc . rc„ alles nen , vstltastz
zu habert bei 8954,

KeinrEch Karrer ,
Lagerhaus : Philippstraße 19.

Stadtteil Mühlbnrg . — Tel . 1659.
Zn verkaufen : *mCf

1 Kastenwagen, 1 Bauhütte ,
einige Picket, 3 Sandgitter . 100
kieferne und 40 eichene Eisenbahn¬
schwellen v. 2,70—3,30 Mtr . lg.

Näheres unter Nr . B15150 in
der Exp . der „ Bad . Presse."

Ein Hoftor , satr » ;
Durchgangslüre . 3,18X2,07 m im
Lichten tst gegen bar billig abzug .

Näheres Bl 5094.3.2
Amalienstraste 81 , 8 . Stock .

Ein gebrauchter
Raftatter Herd

mit Wärmeofen und ein
kleiner Schlofserherd
bereits neu sowie ein

Leimofen
billig zu verkaufen . 6143.2 .2

Luisenstraffe 48 .
Damen - u. Herrenrad , beide feine

Luxusräder mit Torpedo-Freilauf ,
billig zu verkaufen. ©14928.2 .2

Klauvrechtstraste 16, 1 . Stock.
9V Fahrräder "MW
sowie 2Sitzer , spottbillig abzugeb .
(£ 15106.2.2 Durlacherstr . 59 . HI .

Herren - Fahrrad ,
bereits neu, preiswert abzugeben .
6155 .2.2 Donglasstr . 4 , I.

Schreibmaschine .
Smith Premier 10 ., m . stchtb.

Schrift , neu, zum Fabrikpreis
verkäuflich : Ratenzahlung ge->
stattet. Gefl . Off . unt . Nr . B14643
an die Exp . der „ Bad . Presse ."

Gut erhaltene Strickmaschine
billig zu verkaufe». ©14614

Maienstr. la , Hths ., II . St . r .

SAeitwiWe
beinahe neu , mit sichtbar. Schrift ,
billig abzugeben. 6148.3.2
PfandlethanstaltZ8hri » gerstr .S5 .
Diwan , Sfon & iSi

Bachstraffe 56 , 2 . Stock rechts .

Billig abzugebe « :

Ml « h . Möbel i . Belle «
schon von 3V Mk . an . 6174*

Zährinaerstr . 25 . im Hof.

Wegett Umzug St
“

2 Betten , Nachttische,Spiegelschrank,
Waschkommode und Diwan . Die
Sachen sind neu , geeignet f . Braut¬
leute. Näheres Kaiserstraste 133, '
2. St . l .. Eing . Kreuzstr . ©14971

1 gut erhalt . Sitz- u. Liegwagen
u . 1 Leiterwägelchen ist zu verkau¬
fen. Leffingftr. 39, . II ., Stbau .

Kinderliegwagen, Gummireif
gut. erhalten , bill. zu verkaufen .
©15164 Grenzstr . 6, II . St ., l.

2 (Schröck-Anzüge, .
wie neu, für 15 u . 18 M . zu »erkauf .
Bl 5237 Sovbienstr . a , 4. St .
5aMo . « nj « a,S t 'Ä
Bl5224 Lnisenstr . 18. 3. St .

Billig zu verkaufe«.
2 Spi ^ akapothüte f. Skt. Dame »

2 u . 4 Mk.. 2 gefütterte Bluse «,reine Wolle , ä 4 Mk ., ein schwarzer
Tüllkraaen, 10 Mk . , alles noch wie

3«er - - - ~ w
neu . Relkenftr . 31, 4. St . D10S82
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Die Stadtbebauung Karlsruhes .
f . Ä«rf» B ift, 23 . Rprtl . Der Verein der Fortschrittlichen Bolks -

H *l»i Xarl »kuhe hatte für gestern seinen ersten Vortragsabend an -
keremnt . der einen Übersoll besetzten Saal sah . Ein gutes Omen für
den neugegründeren Verein , ein schönes Zeichen aber auch jür die
Beliebtheit , deren sich der Redner des Abends , Herr Projessor Daurat
Kenmeister erfteut In Vertretung des Vorsitzenden erössnete Herr
Rechtsanwalt Dr . Könner den Abend mit einigen kurzen Worten
der Begrüßung und erteilte sodann Herrn Baural Neumeister das
Wart zu dem angekündigtcn Vortrag über »Die Stadtbebauung
Karlsruhe»."

Professor Baurat Reumeister griff in seinem Dortrage zu¬
nächst auf frühere Zeiten zurück . Damals seien die Städte unbewußt
mach der Zweckmäßigkeit erbaut worden . Änd mit dieser unbewußten
Zweckmäßigkeitsei eine gewiss« Schönheit, eine gewisse Harmonie Hand
i» Hand gegangen . Heut« sei der Städtebauer gezwungen , bei der An -
legung neuer Straße « weit voraus zu schauen und sich völlig bewußt
zu bleiben , daß die Straßen in jeder Hinsicht ihren Zweck erfüllen .
Auch der Harmonie und Schönheit werde man bewußt Opfer bringen ,
freilich iu ganz anderer Richtung , als dies in früheren Zeiten ge¬
schehen sei. Man habe Sttaßenanlagen , die sich gliedern von einer
dichteren Bebauung bis zu einer dünneren Bebauung , je weiter sie sich
vom Zentrum der Stadt entfernen . Die Plätze gliedern sich in Markt¬
plätze, Denkmalrplätze und Anlagen .

Di« Et <ü>t Karlsruh « sei keine Stadt , die organisch aus der
Gegend hervorgegangen sei. Ei « sei mit einem Schlage aus der plötz¬
lichen Eingebung eines Fürsten hervorgegangen . Deshalb könne sie
auch den Ruhm , ein« der originellsten Städteanlagen in ganz Deutsch -
laich zu sei«, für sich in Anspruch nehmen. Man habe die Straßen
fächermäßig angelegt , dessen Mittelpunkt das Erotzh. Schloß bildete .
Diese Anlage wäre ganz zweckmäßig gewesen, wenn die Stadt sich in
verhältnismäßig kleinen Grenzen entwickelt hätte . So aber sei Karls¬
ruhe mehr und mehr Großstadt geworden und damit habe sich auch die
Unzweckmäßigkeit der ursprünglich geplanten Stadtanlage herausge -
stellt. Man sei gezwungen gewesen, bedeutende Diagonalstraßen an -
znlegen, die sich alsdann zu Hauptstraßen entwickelten.

Als Tulla und Weinorenner ihre Vorschläge zum Weiterausbau
hau der Stadt entwickelten, hielten sie sich wohl noch an die ur¬
sprüngliche Idee , aber die späteren Bebauungen wichen bedeutend von
ihren Plänen ab . Speziell von 1870 ab betätigte sich die Bautätigkeit
dahiy , daß man nicht nach großen Plänen baute , sondern einfach an
da, Vorhandene Neues anfchloß. Dabei wich man von dem bisheri¬
gen Radialsystem ab und baute nach dem Blockfystem . Die eigentliche
Spekulation setzte erst dann ein , als man bewußte Stadtteilgründun¬
gen vornahm . Dir erste derartige Gründung war das sogenannte
Werder -Viertel in der heutigen Südstadt . Dort machte sich auch das
Fehlen jeglicher Diagonalstraßen zum ersten male deutlich bemerkbar .
Rach der Erbauung der Etüdstadt trat alsdann eine lebhafte Ent¬
wickelung der Stadt nach allen Himmelsrichtungen — mit Ausnahme
de, Nordens — ein . Zunächst ging man an den Ausbau der Stadt
i» Osten (vor dem Durlacher Tor ) . Freilich wiederum in nicht be¬
sonders glücklicher Weise. Denn der Osten unserer Stadt sollte den
industriellen Unternehmungen Vorbehalten bleiben . Nach dem We
sten habe fich die Stadt ebenfalls derart entwickelt, daß sie sich mit
MLhlburg völlig vereinte . Die Kaiserallee sei unstreitig die schönste
Straßenanlage , die Karlsruhe besitze. Und sie hätte sich zur Haupt
straße entwickeln können, wenn man sie zweckentsprechender bebaut
hätte . So habe man aber als größtes Verkehrshindernis den Kaiser -
plotz mit dem Kaiser Wilhelmdenkmal angelegt , habe die Versoc-
gungsanstalt , das Krankenhaus , die Gasanstalt und große Kasernen
an diese aussichtsreiche Straße gebaut und ihr damit alle Zukunft ge¬
nommen. Die Bebauung nördlich der Kaiserallee (des sogenannten
Seldeneckviertels ) sei gleichfalls in ungeschickter Weise erfolgt . Süd¬
lich der Kaiserallee habe man das sogenannte „Dichterviertel " ange-
schlossrn, wiederum gleich der Südstadt mit engen, unfreundlichen

Straßen und dichter Hauserbeüauung . Erfreulich sei es , daß außer¬
halb dieses Viertels sich an der verlängerten Kriegsstraße noch ein
Viertel anschloß , das als Villenviertel eii .cn hübschen Eindruck mache
und doch sehr zweckmäßig sei . Ein grgßes Stück blieb lange der Be¬
bauung Vorbehalten, das Stück zwischen dem Südwesten der Stadt und
Beiertheim . Aber auch dieses Stück mutzte und wird noch der Zeit
weichen , seit die Eingemeindung Beiertheims vollzogen wurde .

Man habe heute in Karlsruhe drei Derlrhrsmitirlpunkke : den
Marktplatz , den Bahnhof und den Rheinhasen . Als die Stadt seiner¬
zeit die Bahn bekam , hatw man fich Mühe gegeben, den Bahnhof mög¬
lichst nahe an den Marktplatz zu legen. Dieser Wunsch fand Erfül¬
lung , hat aber heute schon so böse Folgen gezeitigt , daß Karlsruhe ge¬
zwungen sei, den Bahnhof zu verlegen . Freilich sei seiner — Redners
— Ansicht nach auch die künftige Bahnhofslage nicht günstig ; man hätte
den neuen Bahnhof viel besser als Durchgangsbahnhof vor das Dur¬
lacher Tor gelegt.

Die küustigen Hauptstraßen der Stadt Karlsruhe sind nach Ansicht
des Redners : die Karlstrabe , die Kaiserstratze-Mühlburg und die
Sttatze Bahnhof -Rheinhafen . Die Stadt habe den Plan einer Er¬
bauung des Beiertheimer Viertels völlig fertig . Dieser Plan laste
wiederum ersehen. Latz man keinen Wert darauf lege, Diagonalstraßen
anzulegen , auf denen man direkt nach dem Zentrum der Stadt gelangen
könne. Auch die Schmuck- und Freiplätze müßten sich organischer dem
Ganzen anschlietzen , als das heute der Fall sei. Der Bahnhofplatz
selbst sei offen und eben angelegt , ein Fehler , der sich später besonders
in ästhetischer Hinsicht noch sehr rächen werde.

An der Stadtgestaltung habe jeder Einzelne Interesse , nicht mti
der Haus - und Grundbesitzer. Die Städte haben aber für dieses Einzel¬
intereste rm allgemeinen wenig Intereste ; sie rücken mit ihren Be¬
bauungsplänen erst dann heraus wenn sie fertig find. Habe man erst
erreicht, datz die Künstler , die Architekten und die ganze Einwohner¬
schaft zur Beratung herangezogen werde, dann werde man gewiß ein
schönes , einheitliches Ganzes erreichen, in dem man sich wohl fühlen
könne . (Lebh. Beifall .)

Der Vorsitzende R .-A . Dr . Gönner dankte dem Redner für seine
schönen Ausführungen und sprach den Wunsch aus , datz man sowohl in
der Stadtverwaltung , wie auch in weiten Kreisen den Anregungen
des Redners Beachtung schenken nröge. Man möge aber auch die Ge¬
legenheit benutzen und sich dem Verein der Fortschrittliche « Volks¬
partei recht zahlreich anschlietzen .

In der sich anschließenden Diskussion sprach zunächst der Vor¬
sitzende des Architekten- und Jngenieurvereins , Herr Architekt Dei¬
nes . Derselbe sprach zunächst sein Bedauern aus , daß man den Vor¬
schlägen des Architekten- und Ingenieur -Vereins bezüglich der Be¬
bauung des Stadtteils zwischen Karlsruhe und Beiertheim nicht mehr
Rechnung getragen habe . Wenn man die SLüweftstadtschule ansehe
und an ihr einen Matzstab nehme für die künftige Gestaltung jener
Gegend, dann müste man schwere Bedenken hegen. Wenn für derar¬
tige öffentliche Gebäude der Weg des Wettbewerbes beschritten
würde, dann dürfte man wohl ganz andere Resultate erwarten , als
derartige schmuck - und zierlose Kasernen .

Herr Patentantwalt Sondermann stellte besonders die Woh¬
nungsfrage in den Vordergrund . Man müste den Bewohnern einer
Stadt Gelegenheit geben, möglichst viel Sonne und Luft in ihren
Wohnungen zu haben , man müste Anlagen und Parks anlegen , um sich
dortselbst erholen zu können. Innerhalb der Häuserblocks mutzten
Plätze und Anlagen geschaffen werden , die es den Bewohnern möglich
machen , sich dortselbst zu ergehen.

Herr Dr . K a m p f m e i e r , der Generalsekretär der Gartenstadt -
gesellschaft , bedauert , datz die Wohnungsfrage heutzutage so sehr
von der Frage der Anlegung der Straßen abhängt . Die Anlegung der
Strotzen mache derartige Unkosten , datz der Hausbesitzer und natürlich
damit auch der Mieter dadurch außerordentlich betroffen würden , -uas
Ideal des Wohnens , das Einfamilienhaus , werde bedauerlicherweise
durch die Stratzenfrage ganz bedeutend eingeschränkt̂ Man solle die

Straßen nur soweit ausbauen , als dies im Intereste ües Verkehrs^ ?
solut notwendig sei.

Herr Dr . Alfons Fischer warf die Frage aus, ob der Stadtver -
waltung die Pflicht erwachsen sei, dafür zu sorgen, daß gesundheit»
mäßige Häuser von Seiten der Stadt erbaut werden, weil solche vo»
privater Seite nicht gebaut werden . Er glaube , diese Frage bejah»
zu müssen . Es gebe Städte genug, die die Wohnungsbeschaffung so,Minderbemittelte sich zur Aufgabe gestellt haben. Da dürfe Karl^
ruhe nicht mehr länger zurückstehen . Gesunde Wohnungen auch fg.
Minderbemittelte seien eine absolute Notwendigkeit der soziale»
Kommunalpolitik .

Sodann wurde die Versammlung nach einem kurzen Schluß«,^
des Referenten Neumeifter kurz nach 11 Uhr geschlossen.

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter de«20. April d. I . gnädigst bewogen gefunden , dem Großherzoglich Lux«Hä

burgischen Hoflakaien Michael Hutz die silberne Verdienstmedaille »
verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst b».
wogen gefunden, dem Postsekretär Adolf Johner in Rotenfels di,untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Trag»
des ihm verliehenen Königlich Preußischen Kronen -OrdenS 4. Klaffe
zu erteilen .

Seine Königliche Acheit der Großherzog haben Sich gnädigst u ,
wogen gefunden, dem Kammerherrn und Oberstleutnant a. D . Frej .
Herrn Edwin von Hornsteia - Biethiugen in Bietingen die untertänig »
nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen des ihm v^ >
liehenen Kommandeurkreuzes des Ordens des Sterns von Rumänien
zu erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 18. April
d . I . gnädigst geruht , den ordentlichen Professor der Augenheilkunde
und Direktor der Augenklinik an der Universität Heidelberg. Geheime,
rat Dr . Theodor Leber seinem untertänigsten Ansuchen entsprechend
wegen vorgerückten Alters unter Anerkennung seiner langjährig »
treuen und ausgezeichneten Dienste auf 1. Oktober b. I . in den Rühr ,
stand zu versetzen .

Mit Entschließung Großh . Generaldirektion der Staatseisen ,
bahnen vom 13. April d . I . wurden die Betriebsassistenten Karl Deik
in Leopoldshöhe und Friedrich Grieb in Lenzkirch nach Graben -Ney,
darf versetzt .

Hohenlohe
Hafermehl

ist di« einzig richtige
Kindernahrung , wo

Muttermilchfehlt . Es verhütet Erbrechen
und Durchfall und hat sich bei englischer

Krankheit vorzüglich bewährt.

„Ich mutz unbedingt diesen Sommer
etwas gegen meinen Küsten tun"

hört man manchen sagen, den der Husten während der rauhen Mönch
außerordentlich plagt .

Von zahlreichen Aerzten wird gegen die Erkrankungen der At-
mungsorgane sowie auch gegen Magen - , Darm - und Herzleiden mit
Vorliebe Bad Soden am Taunus empfohlen.

An diesem altberühmten idyllischen Taunuskurorte sind auch alle
Vorbedingungen und Einrichtungen vorhanden , die dem erfahrenen
Arzte es ermöglichen, erfolgreich seine Kunst anzuwendeu. Bade-
Prospekt kostenlos durch die Kurdirektion .

Versand des Sodener Mineralwassers durch die Brunnenverwal -
tung Bad Soden am Taunus G. m. d . H.

Fay 's ächte Sodener Mineral -Pastillen werden aus den Heil¬
quellen der Gemeinde hergestellt. 1647 ,

Zeit vielen Jahre » ist die Schädlichkeit des Kaffeegertusses jedermann bekannt — Kaffee schmeckt bekanntlich gut nur in starken
Aufgüssen , Saman Tee ist aber von dem herrlichsten Aroma and Geschmack, selbst noch in der stärksten Verdünnung. — Die heutige
Finanzlage zwingt zudem noch die meisten Familien , ihren Kaffee mit Zuhilfenahme von Kaffeezusatz und künstlichen Kaffeesorten zu bereiten ,
ganz abgesehen von dem riesigen Quantum der verfälschten Kaffees, die dem harmlosen Käufer ohne sein Wissen für schweres Geld verkauft werden .

ca . 2 Pfg .
0.2 Pfg .1 Pfand Kaffee ----- 50 bis 60 Tassen kostet M. 1.10, also 1 Tasse Kaffee . .

/ Pfund Saman Tee ----- 1500 Tassen kostet M . 3 .—, also 1 Tasse Saman Tee

Eine Familie von 5 Personen braucht wöchentlich 75 Tassen ----- l Jh Pfund ----- M. 1.65 für Kaffee
Eine Familie von 5 Personen braucht wöchentlich 75 Tassen ----- 1ho Pfund ----- M. 0.15 für Saman Tee

Saman Tee ist also nachweisbar ganz aufierordentlich viel billiger und sparsamer als selbst der schlechteste Kaffee.
Sepien Tee ist eine indische Teemischung , die nach vielen Versuchen für den deutschen Geschmack besonders zusammengesetzt wurde .
Saman Tee ist schon in den kleinsten Packungen von 10 Pfg . erhältlich . — Wenn man früher ein 10 - Pfg. - Päckchen Tee

kaufte , erhielt man zwar viel Teeblätter , aber nur 6 bis 8 Tassen schlechten Tees .

Nach eingehenden Versuchen und Untersuchungen des bekannten vereidigten ChemiKerS Dr . Paul JcSOfich enthält eine

10 *Pf £ . - Packung Saman Tee 30 Tassen Tee . Herr Dr. Jeserich hat die dauernde Kontrolle von Saman Tee übernommen.

Verlangen Sie Saman Tee , denn er vereinigt Billigkeit mit köstlichem Wohlgeschmack .
Nur echt mit untenstehender Schutzmarke in Packungen von 10 und 20 Pfennig ,
l/8 und l/4 Pfund und in modern dekorierten Metallbüchsen von Va Pfund in zwei Qualitäten .

Allgemeine Teeimport Gesellschaft Berlin so 36 , Harzer Str. 33.
General -Vertretung : Wilhelm Hörr , Karlsruhe , Karlstrasse 68 . Telephon 2843 4032s

In Karlsruhe in allen durch Plakate kenntlichen Geschäften erhältlich . Wo nickt zu haben , liefern wir direkt .
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Um sine « sitvs ^bi-sitsts tslsohs Auffassung richtig zu stellen , bemerke ich , dass ich nicht
ausschliesslich reiche und dadurch kostspielige Möbel und Einrichtungen führe ; ich liefere auch

Brautausstattungen in einfacherer Ausführung , und zwar

Besichtigung vollständig zwanglos und ohne Kaufverbindlichkeit!
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J. L. Distelhorst, Hofmöbelfabrik
Karlsruhe , Waldstra&e 30 | 32.

flusHunfts- u . InftossO'Bui’eiiu
Karlsruhe
Adlerstr. 40. W. F. Krüger Karlsruhe

Adlerstr 40 .
erteilt

Auskünfte , pscbälik id piiiale
auf alle Plätze der Welt . 5756.2 .2 I

Inkasso von Forderungen unter günstigen Bedingnngen

GeschSsts-Berlegung .
Seit 1 . April befindet sich mein Bl 3327

HafnergefchäftMarkgrafenstr. 27
Waldemar Schmidt , Hafnermeister

000000000000000000000
0
0
0
0
0
0
0
0
0
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0
0
0
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0
0
0
0
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Mer ! Vergesset nicht !
bevor Ihr den Bedarf an Fahrräder « u. Ersatzteilen deckt,
die Preise der Firma
K. Hartung & Eug . Rüger

Karlsruhe , Marienstratze 58
mit denen der Konkurrenz u. Versandhäuser zu vergleichen .

Wir empfehlen extra starkes
Fidelita «-Tourenrad mit 2 Jahr Garantie M . SS .—
FidelitaS- LuxuS -Tourenrad „ 2 „ „ „ 83.—

mit Torpedo - oder Helios - Freilauf M . 12 .— mehr .
Decken ohne Garantie . von M . 2.20 an
Schläuche „ „ „ „ 3 .— „
Decken mit 1 Jahr Garantie . . „ 5 .— „
Schläuche „ 1 „ . . „ 3 .35 „
Gebirgsdrcken mit 1 Jahr Garantie . . „ „ 7.— „
Pedale 1.35 Ketten . . . . 1.40 „Ledersättelvon M. 1.80 an . Fußpumpen „ „ 0.00 „Keine Ramschware , nur recnlftre Ware !
Lager in Continental- u. Excelfior- Pneumatik, sowie sämt¬

lichen Ersatzteilen.
Sämtliche Reparaturen werden schnell u . billig ausgeführt.

Niederlage der Göricke-Westfalen -. Weil -Torpedo -,
Viktoria - und Phänomen -Fahrradwerk « .

Teilzahlung gestattet .
Niederlage in Mörsch bei Leo Kästner. 3712 .22.5

„ . Darlanden bei Georg . Bertsch. Hildastraße.
„ „ Spöck bei Hermann Rößler .
„ « Söllingen bei Friedrich Karcher.

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0000000000000000000000

Von grösster Wichtigkeit für jedeDame
ist es zu wissen , daß ich nicht nur das Modernisieren alter Hüte nach
neuesten Modellen seit Jahren als Spezialität betreibe, sondern daß
in meinem Atelier auch neue Hüte elegant , rasch und billig angefertigt
werden . Bei Einkauf aller Zutaten berechne ich das Garnieren nicht
extra . Bei Barzahlung gewahre ich 5°)0 Rabatt in bar. 6099.4 .2

E. Breidingei ", Salon -Snß -Heschäft , Karlsruhe ,
Leopoldstraße 39 , parterre.

Ala zuverlässigstes und angenehmstes Motorrad
mit sparsamstem Betrieb empfehle

die Königin allerRadmotore

„
La Motosacoche

“

Geräuschloser Lauf , höchste Leistungs -
35 kg . fähigkeit , grösste Dauerhaftigkeit . ly 2 PS .

Probefahrt . --- ---- Kataloge gratis .

Georg Happes , Earlsrnhe
Karl -Friedrichstr. 20.5164 .5 .5

Patentanwalt
Dr. S . Hauser, Strassbarg i. E.
Hoher Steg 23 . — Tel 1787

Färberei
J und ehern.Wäscherei

vormals

CcHVinb
empfiehlt sich zum

Zieimgen und Aarve«
von

Vorhängen affet Art
, Möbelstoffen
sortieren u . s. w. I

, Telephon Nr . 63.

Joseph Meess , Ferd - Nachfolger
KARLSRUHE . Erbprlnzenstr . 39 Blechnerei , Installation von Ga «

Gegründet 1857 . — Grossh. Hoflieferant jgUfih Wasser -, Bade - und Klosett - An -
Hoflieferant I. M . der Königin von Schweden «Sri ® lagen etc .

empfiehlt in grösster Auswahl
Baleaehtaagakirper , Baieslnrichtuagsu , Gas-
beiz - aal Petroleamifen , fiasbseb - uad Brat .
Apparate , Sas - BSgeleissa . Bidets, Zlnuaer -
Klosette , Klesettebisftize , Eisschrttake , riit -
gansehränkv , Petroleum a. Sptrltasapparate ,
PetreleimlampeB aller Arten , Vegelkäflg -
stäider , Aqaarisn , Terrarlea , Fresehkdiser ,

eie., Ofeasehina «,Ofravorsatzer ,
Kehleaeiaer und sonstige Faaer -

Berttie. 5531 .10.3
Küchen - and Haushaltungs -

Einriehtnngon , Kochherde.

Vnd Anstalt
Kapellenstrahe 64,

gegenüber dem Lokal -Bahnhof
empfiehlt seine rein gehaltenen

Wannenbäder
I Bad mit Wäsche 40 Pfg.

Abonnements billiger.
Geöffnet von morgens 7 Uhr bis
14 .2 abends 10 Uhr. 6073

Sonntag bis mittags 11 ' /, Uhr.
Um geneigten Zuspruch ersuchtfi . Fessler .

jn grösster Auswahlen

L.Wohlschlegel |
Kaiserstr . 173 .

I Luxuswaren , Lederwaren . |
Toiletteartikel.

2165*

Empfehle alle Sorten

Saarkohlen
wie Saarftückkohlen , FSrderkohlen , abgefrebte Hörderkohlen ,
Griettohlen. Würfel- und Nutzkohlen von den Gruben Pütt¬
lingen, heinitz , König, Jtzenplitz , von der Heydt , Hohlwald,
Maqdach , Reden. Göttelborn, etc .

Prompte und gute Bedienung . 5566.5 .3

5£ Friedrich Ehr . Kiefer §§
Karlsruhe Telephon 254.

Dreyfus I Muyer-Dinkel Msimlieim.
tfdllf - HandluiMÜ u - Hobelwerk
Oohobclte Pitch Pin «., Red Piae und Nord . Tannen -Fussboden .

bretter , Zierleisten etc. — Grosse Trocken -Anlage .
Verses« 4>b Ua *sr kaysritehar Brsttar ab assaraaLa *ar la iaa

■ mnKammmmmmMmmmaaamuauuMi

ist öö§ beste filt feuchte MSe,
erhält wanne Wchmigen mb

beseitigt Me Hebel m -Raffe-
Bei etwaigem Bedarf wende man

sich an 10297
Wilhelm Bertsch

Dachdeckerei
und Schindelvertäfelungs - Geschäft ,
Karlsruhe -Daxland .. Lammstr. 5Ü

oder Karlsruhe , Luisenstr. 24 .
Referenzen , Muster und Kosten¬

voranschläge stehen zur Verfügung ,
auch werden jede Art von Dach -
deckecarbeiten entgegengenommen.

Mlö

HimHÄiiligS -Ariikel,
Neu zugelegt :

WS - ll .
kauft man immer noch am besten
und billigsten bei 5145 . 10 .7

Ernst Marx ,
Lunenstratze 45 .

Grottensteine ,
Vulkan . Ursprungs , für Gartenan¬
lagen und sonstige dekorativ-' Zwecke
liefert billigst. 55 iö .5.5

Friedrich Chr. Kiefer ,
Hans Thomastr. 15.

r,110a
lataiinaea .

tn * d4 -^ «a # ^* **4-oaa werden ralcö lind viUrg angnerligk in der

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
» . Frauenkleider . Stiefel . Uhren .Gold . Silber ». Brillanten . Mili¬
tär llnisornien , gebrauchte Bel¬
len . ganze Hauöbaltnngcu . sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür , weil das größte Geschäft ,
mehr wie jede Konkurrenz . Geff .
Offerten erbittet 2107*
An - n. Derkanfsgeschaft
Tel . 3045 . Markgrafeustr. 3 .4.

Gelegenheit für Mederverkäufer !
50 Eisenbahnwagen ,

Vs Million resp . über

ll
-

unterwegs und offeriere

Rotwein . . . m 45.-
Roft (Schiller ) ^ 46.-
Weißwein . . . m. 48.-

per 100 Liter

bireft vom Zollamt gesiegelt, verzollt , faß « und akzisfrei , franko Keller, bei Abnahme
von Originalfäffern.

Spanische Weinhandlung 6225

Magill Mayner & Co„ m. Magin Mayner
Rllpnurrerstraße 14 .

21 eigene Geschäfte in Süvdentfchland .

HrcleüeKM
schon

heule

WnderWagen (losslellong
«r Grimma

Soeben erschien ein
bei Jung -Dentschland
Aufsehen erregendes
künstlerisch ausge *

tnanfiM führte» Prachtbuch :
Tretbars neuer Kinder*

geojjnet wagenkatalog für 1910.— Hundert Neuheiten ,
deren ganze Hälfte in
naturtreuen Farben¬
tönen demMutterauge
umsonst die Kinder -
wagenwahlerleichtert
ZahltkeineFantasie -

preise für K i n d er -
wagen und Sport¬
wag e n , sondern ver¬
langt vor Einkauf
Tretbars umsonst
kommenden,beidirek¬
tem Bezüge zehn
Prozent Rnbntt
bietenden 1910er
Pracht - Katalog von
der ältesten , grösste «
sächsischen Kinder*
wagen -Fabrik 6640a
Julius Tretbar

in Grimma 36G ,

Maschinenfabrik BADENIA Weinheim i . B .
vorm . Wm . Platz Söhne, A.-Q.

8113.12.4 Spezialfabrik von

Lokomobilen
für

Satt * u. Heissdampf
von 4—600 Pferdekräften.

Höchste Einfachheit , geringste Betriebskosten ,
jjjj Kostenanschläge auf Verlangen .
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Verein
'

. bsd. Prinz Karl-Dn
Karlsruhe .

Wir setzen unsere Mitglieder hierdurch in Kenntnis ,daß uns unser Kamerad

Bl . Groetbe
durch den Tod entrissen wurde und bitten die HerrenKameraden , bei der am Samstag den 23 . April , nachmittags3 Uhr, stattfindenden Beerdigung recht zahlreich zu erscheinen.

Sammlung vor der Friedhofkapelle.

6264 Der Vorstand.

Statt jeder besonderen Anzeige .

Todes=Anzeige.
Nach Gottes unerforschlichem Ratschlüsse verschied

heute mittag 3 Uhr sanft mein innigstgeliebter Gatte ,
unser treubesorgter Vater , Bruder, Grossvater , Schwieger¬
vater, Onkel und Schwager

Mob M Mer,
hn 70 . Lebensjahr nach langem , schwerem, mit grosser
Geduld ertragenem Leiden .

Karlsruhe - Miihlburg, den 22 . April 1910 .1
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen -.

Frau Matilde Jöst » geb . Wagner .
Die Beerdigung findet Sonntag den 24 . April, nach¬

mittags 4 Uhr, von der Friedhofkapelle in Karlsruhe
aus statt.

Trauerhaus : Gluckstrasse 5, parterre. 6247

(SslfSii
Todes - Anzeige .

Verwandten und Freunden die schmerzliche Nachricht , daß
Donnerstag nachmittag 3 Uhr mein innigstgeliebter Gatte, Vater,Bruder, Schwager und Schwiegersohn

ittax Goethe , Bureauassistent,
plötzlich und unerwartet aus dem Leben geschieden ist .

In tiefster Trauer :
Anna Goethe , geh. Koch, und Kinder . Elise Roch .Frau Regina Koch Wwe .

Karlsruhe , den 22 . April 1910 . B15234
Die Beerdigung findet Samstag nachm. 3 Uhr von der Fried¬

hofkapelle aus statt. — Trauerhaus : Rüppurrerstr. 17.

Für die vielen Beweise
herzl. Teilnahme an dem
schweren Verluste unseres
lieben Sohnes sprechen
wir unfern innigsten
Dank aus . B15251 '

Familie Oster.
Karlsruhe, den 22 .

April 1910.

e WM - M»
für Herrenhüte .
Seidenhüte ,
Klapphüte ,

Fi h hüte . 6221
Manama - und

Stroh hüte .
Sorgfältigste Ausführung .

Billigste Preise .

Gustav Nagel Nacbtl.
116 Kaiserstraße 116.

BriefmarhenVitZTralf.
Philipp Kosack, Berlin , am Kgl. Schloss

vm * i
IJugenieur-Büros für ÄS '
Villmgen . Pforzheim
fifÄ4eich« r.M5?fS ® Werilestr .3'

Tel - lSS . ; ; :ny . Tel : a^ssv ■

i
ien |

E ntzückend
rosig zart u. .blendendweiss wird dieHaut nach kurzem Gebrauch der
allein echten 2092a
Liiienmiicii-Selfe „Südstern“
von prachtvollem Wohlgeruch von
Bergmann & Co . , Berlin. 50 Pfg. pr. Stck .
Berthold-Apotheke, Rintheimerstraße1 ,
Hjida - „ Karlstraße 66,Hirsch- „ Amalienstraße 32,Hof- „ Kaise straße 201 ,Internat .- , . Kaiserstraße 86 ,Marien- „ Marienstraße 43 .Stadt- „ _ Karlstraße 19.
C . Roth Drogerie , Herrenstrasse.
J . Dehn Nf. „ Lähringerstrasse55.
A . ' Kintz „ Schüler - u . Sophienstr .
R . W. Lang „ Kaiserstrasse 69.Th . Waltz „ Kurvenstrasse 17.Strauss - „ Mühlburg .

> Bei Bleichsucht ■
■B 6 Blutarmut , Appetit- f ■ ■

■ losigkeit , Verdau - ■
ungstörungen etc . leistet Hanhart -
Essers tonischer , blutbildender
appetiterregender , ärztl . empfohl.

WWW - IM -WlI
ausgezeichnete Dienste und darf
in keiner Familie fehlen .

Zu haben in Drogerien und
einschlägigen Geschäften . 4095

Heirat .
Junger Mann , 28 Jahre alt ,

evang . , mit eigenem , gutgehendem
Geschäft ff. Branche, stattliche Er¬
scheinung, gut . Charakters , wünscht
sich mit vermögendem Fräulein ,
tüchtig im Haushalt , zu verheiraten .
Gest. Offerten womögl. mit Photo¬
graphie unter Nr . 4076a an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.Diskretion zugesichert._ 2.1
3885 Wirtschaft 4.4
in einem Badeorte feil . Näheres
Agentur Riegger , Villingeu .

Bureautisch , noch neu , billig
zu verkaufen . Näheres 5815109
goldner Adler, Karl Friedrichstr . 12.

Damen - , Mädchen - und Kinder - Hüte

Modell - Hüte
— Täglicher Eingang von Neuheiten .

' ■

ECKERT - KRAMER
Karl - Friedrichstr . 22 . Rabatt - Spar -Marken .

6258

teilen finden
2 Buchhalter für Maschinenfabrik^
2 Expedienten und Fakturistcn ,2 Korrespondenten ,4 Kontoristen , 3 Commis ,3 Buchhalterinnen ,2 Filialleiterinnen , Kolonialw .,Reisende, Verkäufer u . Verkäufer¬

innen aller Branchenwerden gesucht durch B15266
Bureau -Verband Reform ,

1 . kaufm. Bermittl . -Bureau ,
Karlsruhe , Lessingstr. 52 , 2 . St .

Stellung J
erb . junge Leute nach kurzer gründl .
Ausbildg . in mein . Bureau als Rech¬
nungsführer , Amtssekretär , Ber-
walter,Buchh..Kontorist auch schrrftl.
ohne Berufsstörung . Prosp . frei .
A . 8tsin , Leipzig 6 . 30 , Blumenstr . 1 .

Filialleiter gesucht.
Beteilig . m .M .5000 .— Bedingung .

Off. unt . F. K . 4343 bef. Rudolf Mosse ,Karlsruhe . 6267

]nitr Techniker,
der speziell bisher im Eisenbahn -
Oberbau als Zeichner oder Kon¬
strukteur gearbeitet hat , wird von
einem Hause der

Feldbahnbranche
als Zeichner gesucht .

Beionders berücksichtigt werden
Angebote von solchen Bewerbern ,denen es darum zu tun ist , sich
eventl . auch kaufmännisch in diese
Branche einzuarbeiten , oder die
eventl . schon kaufmännische Kennt¬
nisse besitzen . Eine dauernde
Stellung kann bei tüchtigen Leist¬
ungen zugesichert werden .

Bewerber mögen sich unter Dar¬
legung ihrer Militärverhältnisse ,
Angabe von Gkhaltsansprüchen , von
Referenzen rc. unter Beilegung von
Zeugnis - Abschriften unt . Nr . 3945a
melden bei der Expedition der
„ Bad . Presse"

._ 2 .1

MchSulein
für leichte Büroarbeiten gesucht
Maschinenschreiben, sowie hübsche
Schrift Bedingung. Anfangsge¬
halt 30 Mk . 6255 .2 .1

Offerten erbitte Postfach 43.

Säger-Gesuch.
Ein lediger , in allen Holzarten

bewanderter und mit guten Zeug¬
nissen versehener Säger kann so¬
fort eintreten bei 3997a.2 .1
Gustav Schorpp, HamMenM,

Würmersheim ( A . Rastatt).

Fräulein ,
welches flott stenographiert u . die
Schreibmaschine (Remington ) , be¬
dient , für Korrespondenz, Re¬
gistratur u . sonstige Büroarbeiten ,
zum baldigen Eintritt gesucht. Es
wollen sich nur zuverlässig arbei¬
tende Damen , mit Angabe der Ge¬
haltsansprüche und Zeugnisab¬
schriften schriftlich melden beim
4034a_ Elektrizitätswerk Achern ._

Kehrling-Kesuch !
Ein mit guten Schulkenntnissen

ausgerüsteter , williger , braver ,
iunger Mann , findet auf einem
Fabrikkontor , unter üblichen Be¬
dingungen , Lehrstelle. Selbstge¬
schriebene Offerte mit Angabe der
Vorbildung befördert unter Nr .
6240 die Exp, der „ Bad . Presse.

"

Kellnerlehrling
gesucht zum sofortigen Eintritt .
Bahnhof-Hokel Keller.

Bruchsal . 4069aLi
fRoflhfti SU kleiner Familie auflDC| UUjl i . Mai ein tüchtiges
Mädchen, das gut bürgerl. kochen
kann und Hausarbeit übernimmt .
5815252 Bunsenstr » 16, 1 . Stock .

Ein jüngeres evangelisches

das Liebe zu Kindern hat , alsbald' " - 5815228
das Hieve zu Rinc
gesucht . Näheres
Raas , Luisenstraße 53 , 3. Stock .

Tüchtiges Mädchen
in kl . Familie bis 1 . Mai gesucht.
B1529o Ritterstraße 2, 2 Stock .

Städf .

4i >be itsatf^

Gesucht für sofort und
später:

Herrschaftsköchinnen.
Dienstmädchen, bessere,
Zimmermädchen , 6237 .3.1
Haus - und Küchenmädchen für

Wirtschaft bei hoh. Lohn .
Stelle « suchen :

Beffere und eins. Kellnerinnen .
Wasch- und Putzfrauen .

Stadt. Arbeitsamt
(weibl. Arbeitsnachweis ),Zähringerstr . 166 . Telephon 629 .

Geschäftszeit v . 8— 12^ 11. 2—7 Uhr.
Vermittlung völlig unentgeltlich .

gesucht .
Ei « tüchtiges , fleißiges Dienst¬

mädchen wird bei hohem Lohn
und guter Behandlung per sofort
oder anfangs Mai gesucht.

Angebote an Otto Breul «,
Weinstube ,,zum Anker" in
Pforzheim ._ 3934a.2.2

Ein braves fleißiges 4070a

Mädchen
für Hausarbeit und zum Servieren
zum sofortigen Eintritt gesucht.
Schöllbröii-i, Gasthaus zur Same

Suche eine reinl . fleiß . Monats¬
frau od . Mädchen wenn mögl . unab -
häng . Scheffelstr. 51 . IV. r . B15260

Zu erfragen zwischen 2 u . 6 Uhr.

3g. « Achen g& JS
gesucht . Adresse zu erfragen unter
5815238 in d . Exp, der „Bad . Pr .

"

Jüngeres Mädchen
tagsüber zu kl. Familie (1 Kind)
sofort gesucht. Zu erfr . 6252.2.1
Humboldtstr. 23 . part. , 12—1 Uhr.

12—14jähriges Mädchen wird a.
1. Mai zu einem H4jähr . Kinde,
für Samstag - u . Sonntag -Nach¬
mittag gesucht .

Offerten unter Nr . B15213 an
die Exp, der „Bad . Presse.

"

Tüchtige

Kurbel - Merin
zu baldigem Eintritt auf
dauernd in allererstes
hiesiges Atelier

gesucht .
Offerte » suh Rr . 6266

an die Expedition der
„Bad . Presse" ._ 2 .1

Putzfrau
die Waschen mitbesorat , für Sams¬
tag Vormittag gesucht.
Bl 5239 Krregstr . 186 , part .

Es wird eine ältere , möglichst

WiMmkeuimrlmii
von altem kränklichen Herrn für
die Nachtpflege gesucht. Offerten
sind unter Nr . B15205 an die Exped.
der „ Bad . Presse " zu richten.

Sofort tüchtige Büglerin
ans Herrenwäsche gesucht , auch kann
ein Mädchen in die Lehre kommen.

Dampf -Wasch -Anstalt
Karlsruhe - Mühlburg , Rheinftr . 113

Eine Pltclferin wird für
V; Tag in der Woche gesucht.
5815211 Gottesauerstr . 14, part .

3 ^ Junger , strebsamer
Kaufmann ,

mit Ia . Zeugnissen, in Buchführ .,
sowie sämtl . Büroarbeiten vertr .,
Stenograph u . Maschinenschreiber,
sucht per 1 . Juni oder später
Stellung , am liebsten Vertrauens¬
posten . Kaution kann gestellt
werden.

Offerten unter Nr . B15181 an
die Exped. der „ Bad . Presse".

Junger Monn
19 Jahr alt , der einen Kurs der
Baugewerkeschule absolvierte sucht
sofort oder später Stelle bei Ke¬
scheid. Anspruch.- Off. u . Nr . B15232
an die Exp , der „ Bad . Presse" .

Norddeutsches Fräulein,
27 Jahre , sebr empfohlen, sucht
Stellung als Stütze oder Gesell¬
schafterin in gutem Hause.Alles Nähere Eisenlohrstr . 32, Ili .

Ged. ölt. Fräulein,
tüchtigeHaush älterin . m . Ia. Reser .,sucht Stellg . G .a . in Saisonftelle für
feinere Fremdenpens . in Luftkurort .

Offerten unter Nr . B15264 an die
Exped. der „ Bad . Presse" .

(Sin braves Milchen.
welches schon in Stellung war , sucht
auf 1 . Mat eine dauernde Stelle .
Näheres Böckhstr. 26 , 1 . St . 6269

^ vermiete h
In Ettlingen ist ein

Laden (Bäckerei)
mit Wohnung , auch für jedes andere
Geschäft passend , in bester Lage so¬
fort zu vermieten . Näheres
B15111 .3. 1 Kronenstr . 5 .

In allerbester Geschäftslage von

Konstanz am Bodensee
ist ein - - 4057a

großer Laden
mit 2 gr . Schaufenstern , nebst Büro
für jedes Geschäft geeignet , unter
günstigen Bedingungen

zu vermieten.
Offerten unter I ?. 3 14 . 4637

an RiidolfMosse , Konstanz .

Wegen Versetzung
ist Belfortstraße 8 im

| 2. Stock eine schöne

Herrsihasisioohnnng
von 7 geräumig . Zimmern

, mit Balkon . Küche , Speise -
| kammer , Badezimmer , 2 |
Mansarden nebst reicht.
Zubehör , event. mit Stall - jung , sofort zu vermieten .
Näh . im Hause, Part .

4 Zimmerwohnung .
Rüppurrerftratze 29c ,in hübscher Lage der Südstadt , isteine sonnige und geräumige Hoch¬

parterrewohnung mit Vorgärtchen ,enthaltend 4 große und belle Zim¬mer , Wasserklosett. Mansarde . 2
Keller, Waschküche und Trocken¬
speicher , für 700 Mk . auf 1 . Juli
zu , vermieten . Näheres parterre ,links . B15281 .3.1

Kleine 2 Zimmerwohnung mit
Zubehör an einzelne Person oder
kl . Familie zu vermieten . B15247

Rintheim , Hauptstr . 18
Durlacherstr . 87 ist eine freundl .
Wohnung von 2 Zimmern , Küche,Keller u . Holzstall sofort billig zuvermieten . B15250

Lackinerftr . 8 ist eine schöne Man -
sarbenwohnuug von 3 Zimmern,Küche , Keller auf 1 . Juli zu verm.Näh . 2 . Stock rechts. 5815268.2 .1

Luisenstr . 87 ist eine freundliche
Hinterhauswohnung . 2 Zimmer ,
Küche, Keller, m. Speicherkammer
auf 1 . Juli billig zu vermieten .Näb. Borderh . I . Stock . 5815201

Philippstr . 21, II . , ist zum 1 . Juli
eineWohnung von 2 Zimmern ,nebst Zubehör zu vermieten .
Zu erfr . daselbst. 5815227

Sternbergstr . 4 ist eine schöne 3
Zimmerwohnung . Mansarde , aus
1 . Juli , bill . zu verm. B15156

Näheres im Laden daselbst.
Westendstr. 15 ist der 1. oder 2.

Stock mit je 5 Zimmer und Zu¬
behör (Gartengenuß ) auf 1 . Juli
zu vermieten . 5815168

Seßerjthe im,
Bulacherftr . 5, ist eine schöne 2
Zimmerwohnung , part . m . Zube¬
hör, a . 1 . Juni zu verm. B15033

Seiertherm ,
Breitestr . 126 , ist eine schöne 2
Zimmerwohnung , m. Zubehör u.
Gartenanteil , a . 1 . Juni , zu verm.

©tiieiiöjlraiic 20 , Ml.,
sind zwei schön möblierte Zimmer ,
Wohn- und Schlafzimmer , zu ver¬
mieten . 5815269

Waldstraße 35
3 . St . , ist ein sehr gut möbl. Zimmer
auf sofort zu vermieten . Bl5287

Ein gut möbl. Zimmer , vis - a-
vis der Hauptpost (Seitenbau ) , sof .
zu vermieten . Bl5254
Näh. Müller , Donglasstr . 24, II .

Ein gut möbliertes Mansarden -
zimmcr ist mit voller Pension auf
sofort zu vermieten . B15159

Zu erfr . Walvstr . 28 , II .
Freundlich möbliertes Zimmer

zu vermieten . Bl5155
Donglasstr . 9. III . , r .

Ein freundl . möbl. Zimmer ist
sofort oder später zu vermieten .
Bl5276 Wilhetmstrahe 36 , 2 Tr .

Gut möbl. Zimmer zum 1 . Mai
zu vermieten , seb . Eing . B15186

Hirschstr. 7, 2 Treppen .
AmMienstr. 51 , Eckhaus , sind zwei

schöne, helle , unmöbt . Zimmer ,
p . 1 . Juli zu vermieten . B15246

Kaiser -Passage 31 , II . , gut möbl.
Zimmer zu bcrm . , billig , für sof.
od . später . Man spricht franz . .
u . englisch im Hanse . B15218

Kapellenstr. 56 ist ein kleines
möbl. Zimmer zu vermieten .
Näheres 4 . Stock ._ 5815219

Kreuzstr. 10, 1 Treppe hoch , ist
möbl. Mansarde mit Kost zu ver¬
mieten ans sofort ._ 5815249

Kriegstr. 40 , 5. St . , vis - a-vis dem
Hauptbahnhos wird ein Mitbe¬
wohner für ein schönes möbl.
Zimmer sofort gesucht . Preis 14
ok mit Kaffee . 5815248

Lachnerstr. 1, nächst der Durlacher
Allee , 2 Treppen , ist ein freund¬
liches , gut möbliertes Zimmer
zu vermieten . 5815271

Schillerstraße 6, II . , lks . , ist ein
gut möbl. , großes , zweifenstriges
Zimmer sofort oder später preis -
wert zu vermieten . Bl 5221

Steinstr 2 ist ein gut möbliertes
Mansardenzimmer sogleich zu
vermieten . Zu erfr . 2 . St . 5815283

Uhiandstratze 26 , 3 . Stock links , ein
schön möbl. Zimmer ist an einen
soliden Herrn sofort zu vermieten .
Pro Monat 9 Mark . B15286.2 .1

Welbienstr . 21 . schön möbliertes
Zimmer , mit Pianino , zu ver¬
mieten . B15210

Nab . III . St . , rechts.
Werderstr . 86a ist ein schön möbl.
Parterrezimmer auf sofort oder
später zu vermieten . B15267

Wilhelmstr . 8 , 2. Stock ist ein gut
möbl. Zimmer auf die Straße geh .
in der Nähe des Hauptbahnh . od.
Ettlingerstr . sogt , oder 1 . Mai zu
vermieten . B15284.3 .1

Zähringerstraße 17h, ein leeres
Mastsardenzirnmer an eine einz.
Person , mit Kochofen , sogleich
oder später zu verm . Bl5220

Zähringerstr . 66b, 3 Tr . ist ein sehr
hübsch möbl . Zimmer per sofort
od . später zu vermieten . B15219

Zähringerstr . 62 , 1 Treppe hoch.
nächst d . Marktplatz , ist ein möbl.
Zimmer sogl . zu verm. Bl 5241

Gesucht
zwei große Zimmer mit Werkstatt.

Angebot unter Nr . 6226 an die
Exped. der „ Bad . Presse."

Beamter , ohne Kinder , sucht 3 l
4 Zimmer - Wohnung , Bad u . eb
Mansarde , aus 1 . Juli od. spät
Offert , m. Preisang . u . Nr . B152
an die Expedit , der „Bad . Press

Beamt , pens. , kinderlos , sucht 3
Zimmerwohnung , Zubehör , eventl.
Garten , bis 3 Trepp . , hier oder
auswärts , auf 1 . Oktober.

Ausf . Offert , unt . Nr . B15230
a . d . Ex. d . „Bad . Presse .

"
Militärperson sucht möbliertes

Zimmer zum 1 . Juni in der Ost¬
stadt zu mieten .

Offert , m . Preisanaabe unt . Nr .
B15173 a . d . Ex. d . „ Bad . Presse."

Möbliertes Zimmermit sep. Eingang n . Gas per 1 . Juni
gesucht , Nähe Hauptpost .

Off . mit Preisang . u . Nr . B15266
an die Exp. der „Bad . Preffe "
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/ Jedermann Neuheiten
ut

Herren - Garderobe
Damen - Garderobe «SB
Kinder- Garderobe

Manufaktur- «. Weißwaren
Teppiche und Gardinen
OST Kinderwagen "® Q

Ittmann
jety Karl-Friedrichstr . 24 (RontUllpl .)

Is

Verband Deutscher
Handlungsgehülfen
zu Leipziggegr . 1881
90 000 Mitglieder, 700 Krelsver-
elne, 4 Millionen Mk. Voreiligen .

Stellenvermittelung
kostenfrei für Mitglieder and

_ Firmen.
Die Liste offener

Stellen liegt aus In
Karlsruhe , Kaiserstr . 247 .

Georg Wahl . I
An gutem

Mittag - und Abendtisch
können bessere Herren teilnehmen .
Bl2405.8 .6 Leopold strafte IS. III.

A meiner Kegelbahn
ist der Montag abend frei
geworden. 6122.2 .2

Fr . Zwejrdinger ,
„Germani a“, Belfortstraße .

Möbel -Ausverkauf .
Mahagoni : Salonschrank , Tisch

und Umbau , bessere Diwans und
Spiegel. Nußbaum : Trumeau ,Vertiko , Waschkommode , Salon¬
tisch, Schreibtisch u . viel kl. Möbel
werden unter dem Selbstkosten¬
preis abgegeben. 4241*

Franz Pottiez , Werderstr . 57.
m Jeder richtet die Sitz-r höhe des 5813981.3.2

zylinderftuhls
nach seiner Größe .

Bester Piano , Büro - ,Kinder - u . Familien¬
stuhl . Fr . I >ietz ,
Rheinsheim . A. Bruchs.

Viehwagen
nenesle Konstruktion ,

in verschiedenen Größen .
vorrätig bei 6227

U . Kautt & Sohn ,5.2 Karlsruhe .
Verlangen Sie Spezial -Offerte .

Nur 8 Mk. Franko
f MetarJ Arteterbreft bcsTverzinktei

|IUBW^ » iRq

^
d»« 80 lM.«U>n ..<Mel»railli ^ . . ■ - *

Wahlwerk RusielnSCtKSS ? is.

200 Hektoliter
prima Apfelwein
sofort abzugeben. 3998a.3.2
Philipp HAller Wwe ,

Obstkelterei und Getreidehandlung ,Wertheim a. M .
Bei

Flechten Ausschlag
wird Obermetzers Herba - Seife

warm empfohlen !
Herr H . Glatthaar in
Appenrod (Oberh . ).
schreibt: 1822a»

. Gerne bezeuge ich
Ihnen heute , daß ich seit
längerer ZeitJhre Ober -

meherS Serba -Seife bei meiner
Frau . welche einen FlechtenauS-
Ichlag (Herpes avis ) hatte , verwandteu . zwar mit dem allerbestenErfolge "
ObermrherS Herba - Seife zu habenm allen Apotheken u . Drogerien LEt . 80 Pfg ., verstärkt Mk . 1 .—.

Dittrete privatentbindlmg ,
st>rgf. Pflege, bei alleinst , gebild.

^ Frau Vorbetb , Waldl .,
Ztobrbach b.Heidelbcrg , Panorama-
pratze ll . 3832a.3.3

Ul
Gesucht sofort

an jedem Orte eine arbeitsame
kautionsfähige Person

zur Uebernahme
der Verkaufsstelle

von Strumpfwaren . Trikotagen . Kur,waren . Strick¬
garnen u . s. w . einer bedeutenden süddeutschen Trikotage -
n. Strnmpfwarenfabrik . Nachweislich . 3940a .3 .2

Kölker Verdienst .
Branchekenntnisse nicht erforderlich.
Näheres durch Rudolf Rosse , Frankfurt a . M .,unter F . B . O . 865 .

Kaufm . Lehrstelle .
Für ein größeres Mas

en ktos & en detail in
ein talentvoller
Handschrift aus

Tüchtige Ausbildung , ,
Wunsch im Hause . Selbstgeschriebene Offerten unter
fördert die Expedition der „Bad . Presse"

inen -. Werkzeug - und Metallgeschäft
sorzheim wird per sofort oder später"en und schöner

enommen.
und Logis auf

Nr . 4M0a be
3 .2

Ner - Wellpappe .
Unerreicht für Post- u. Bahn -Ber -
sand. Carl Lampmann Söhne , Köln-
EHrenfeld. (Gegr . 1830 . ) 1837a

Stellen finden
In eine größere Garnisonsstadt

wird ein 2 .2

janzer Aasmau
Christ , gesncht , der Kenntniffe in
der Uniformen , resp . Militärtuch¬
branche hat und gute Zeugn . aus-
weisen kann . Näh . Angaben über
seitherige Tätigkeit , Gehaltsanspr .
u . Zeugnisabschr . unt . Är . B14965
an die Exped. der „ Bad . Presse" erb.

Angehend . Kommis
für ein hies. Eisenbetonbaugeschäft
per 1. Mai oder 1. Juni gesncht .
Solche, welche bereits in einem
Baugeschäft tätig gewesen, bevor¬
zugt . Offerten mit Gehaltsan¬
sprüchen und Zeugniffen unt . Nr .
6153 an die Exp, der „Bad . Pr .

".

Gesucht wird zum event .
sofortigen Eintritt ein mit
der 3930a.3.3

Werkzeug- und
Werkzeugmaschinen-

Branchedurchausvertra «-
ter Herr für Exped. und
Verkauf .
Wirklichtüchtigen , pfficht -

eifrigen und selbständig
arbeitenden Reflektanten
wird dauernder und gut
salärierter Postengewähr¬
leistet . Detaill . Angebote
unter Nr . 3930a an die
Exped. der „Bad . Presse"
erbeten .

tücht. junger Mann der Herren¬
konfektion - Branche . der perfekt
Lastschrift schreibt.

Offerten unter Nr . 6071 an die
Exp, der „ Bad . Presse"

._ 22

Eine der bedeutendsten
l deutschen Lebensversicher- 1
ungsgesellschaften mit vie-

| len Nebenbranchen sucht für
Karlsruhe und Umgebung |einen tüchtigen

Reisebemten
zu engagieren . Bewerbung

I werden auch von Nichtfach¬
leuten erbeten , welche vor
Anstellung fachmännisch
ausgebildet werden . Der
Posten ist gut dotiert .Neben festemGehalt werden |

| Provisionen u . Reisespese
gewährt . GM . Offerten !
erbeten unter F . K . 4266

j an Rudolf Mosse ,Karlsruhe . 5000.6.6

Zger Stellung sucht,
verlangt die „Dermch «

Dakanzenpose Esslingen 7« . 322a

Mitarbeiter
stille, aller Stände , für erste und
älteste Lebens-, Unfall- und Hart -
pflichtversicherungsgesellsch. gesucht.
Adressen unter Nr . 5546 an die
die Exp. der „Bad . Presse" . 3.3

3 bis 5 Hark
verdienen redegewandte Herren und
Damen zum Besuchen von Privat -
Kundschaften. Tägliche Provision -
Ausbezahlung . — Vorzustellen von
3- 6 Uhr, bei B15092.2 .2

Bluter , Marienstr. 30, 3 . St .
Für ein Fabrikbureau nach

Offeubnrg
Fräulein

gewandt in Stenographie und
Maschinenschreiben, zu möglichst
sofortigem Eintritt gesucht . Off.
m. näh . Angaben über Alter , Ge¬
haltsanspr ., Zeugnisabschr. etc . u.
Nr . 3999a an die Exp . der „Bad.
Presse" erbeten . _ 2 .2

Fräulein
mit guter Handschrift, mit Steno -
?

raphie u . Maschinenschreiben ver -
raut , von hiesigem Büro per 1.

Mai gesucht . Offerten mit Angabe
der bisherigen Tätigkeit und Ge¬
haltsansprüche unter Nr . 6184 an
die Expedition der „Bad . Presse"
erbeten . 2.2

Kllllsm . Lehrling
gesucht.

Ein stntellig.,
^

jun
^
er Mann aus

ämilie findet aus dem Büro
ik f ~guter _einer Durlacher Fabrik selten gün¬

stig« Gelegenheit zur vollkomme¬
nen Ausbildung in allen kaufm.

ächern. Bedingung : Einjährigen -
eugnis . Offerten unter Nr . 3962a

an die Expedition der „Badischen
Presse" erbeten . 2 .2

Für mein Bureau
in Offenburg (Metallwarenbranche )
suche in einen

Lehrling .
Offerten unter Nr . 3738a an die

Exped. der „Bad . Presse" erbeten.
Ein kräftiger , intelligenterJunge .der sich als

Kellner
ausbilden will, findet Stelle zum
1 . Mai . 6177 .2 .2

Hotel 'Restaurant
Friedrichshof ,

Karlsruhe .
Söhne angeseh . Eltern
d . Gärtnerei u . Gartenkunst
erlernen sollen, finden unter günstigen
Beding. zettgsmässe höhere Fach¬
ausbildung event . Berechtigung zum
1 jährig - freiw. Dienst an der best¬
empfohlenen und stärkst besuchten

Gärtnerlehranstalt Köstritz,
Thüringen . 1263-»8.8

Man verlange Prosp . d . Lehrlings-Abt.

Zu einer ratkmelefl Zahnpflege kommt
vor allem in Betracht eine aut «, halt¬
bare und zweekjnttssig geformte

französischer-and
englischer Fabrikate , bietet

Hermann Ries , Ecke Friedricbsplatz 7, Kaiisrabe.
Grösstes Spezialhaus ln Bürsten und Kammwaren , Schwämme , Frottier -ArtllEeU

Erfahrene Köchin
(ältere Frau bevorzugt ) für eine
Studentenverbindung auf 1 . Mai
gesucht von 9—4 Uhr mittags . Ge¬
haltsansprüche und ZeugnrSabschr.
unter Nr . Bl5066 an die Exped.

Gut empfohlenes

Mädchen
für Küche und Hausarbeit zum
1 . Mai 1910 gesucht. Nur solche,
die schon in feinem Hause gedient
haben, wollen sich melden .

Kriegstrasse 123 , Part .
» 'Zeit : 8—9 Uhr abends . 6190.2 .2

Gesncht per sofort zu . kleiner
Familie ein
tüchtiges Mädchen

für alle Hausarbeiten , welches schon
gedient hat und etwas kochen kann.

Angebote mit Lohnansprüchen
baldigst an :

Frau Tierarzt Reinmuth ,
Haslach i . Kinzigtal

2 .2 (bad . Schwarzwald ). 3948a

8mge§, fltif|igt3 Wichen
für kleine Haushaltung gesncht .
Gute Zeugnisse notwendig . SS1*650*-»
J . Fell , Privat , Melanchthonstr . 4.

Tüchtiges , selbständiges

Mädchen '•
in kleinen Haushalt per 1 . Mai
gesucht . Rüppurrerstr . 88a . UI.

Mädchen ,
jüngeres , für Häusl . Arbeiten in
kl . Familie auf 1 . Mai gesucht .
B14807.2.2 Rüppurrerstr . 88a . II.

Per sofort od . 1 . Mai ein tücht.
Mädchen für die -Haushaltung , das
auch etwas kochen kann, bei hoh .
Lohn. 8314638

Kronenstr . 48, II .

Modes I
sucht Lehrmädchen I

oder Volontärin . 1
Offerten unter Nr . 6142 an >
die Exped. der „Bad . Presse " . >

Stellen suchen
Junger Mann ,

28 Jahre alt . kath., welcher schon
in der Wein - u . Branntweinbr .,
ganz Baden , hauptsächl. Schwarz¬
wald und bad. Mittelland bereist
hat , sulÄ Per sof . Stellung . Gute
Zeugnisse stehen zu Diensten .

Offerten unter Nr . 3937a an
die Exped . der „Bad . Presse ".

18 Jahre alt , welcher in Apotheke
gelernt hat , mit allen ins Fach
einschlägigen Arbeiten Wohl ver¬
traut und schon 4 Jahre aus einer
Stelle ist, sucht Stellung per 1 .
Mai in Drogerie oder Engros -
Geschäft.

Offerten unter Nr . 4015a an
die Expedition der „Bad . Presse "
erbeten.
Acht Sä£ t" 5S
Innenausbau , sucht Stelle als
Fertigmacher oder Vorarbeiter .

Offerten unter Nr . B14977 an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

) üng. Fraulein
seit 2 Jahren auf Büro tätig sucht
anderw . Stellung .

Offerten unter Nr . B13957 an
die Exp. der „Badischen Presse ."

& rn, « fd»tM fncht Stellung in
ftrameiu Konditorei oder
Bäckerei . Offert , unter Nr . B15102
an die Exped. der „ Bad . Presse "

. 2 .2
Seb . ev. Fräulein sucht Stelle als

i8 tÄltLV
zwecks weiterer Ausbildung im
Haushalt . Familienanschluß nebst
Taschengeld. Offert , erbeten unter
M. F . Freibnrg i. B .. hauptpost¬
lagernd . 4020a .2.2

Besseres Mädchen
in allen Zweigen des Haushaltes
erfahren , sucht Stelle als Stütze
od. Zimmermädchen , geht auch nach
auswärts . Offert , unt . Nr . B15104
an die Exped. der „Bad . Presse "

. 2.2

Fra ule in ,
20 I . alt . sucht Stelle als Stütze
der Hausfrau in gut . Hause , mit
Familienanschluß . Eintr . 1 . Mai
od. später . Offert , unt . Nr . 3920a
an die Exped. der „Bad . Presse " .

Zu vermieten :
Großer Eckladen,

dem Wochenmarkt u.
sofort oder später, auch als 2
Läden zu vermieten . 4913''

Näh. Amalienstratze 25a, IV .

Laden zu vermieten.
Karl - Friedrichstr . 6 ist ei« Ladenlokal « ik

attftotzendem großem Zimmer (feit Jahre« Filiale eines
chem. Reinigllngsgeschästes ) zu vermieten. Näheres beim
Eigentümer im 2. Stock . - 4758*

In Oppenan
im Renchtal

! ist ein neu erbautes , an « r
Hauptverkehrsstraße gelegenes

Geschäftshaus
sofort zu verkaufe« oder da»
Ladenlokal mit Wohnung zu ver-
mieten.

DaS Haus eignet sich vermöge
seiner vorzüglichen Lage u. Bau -
art zu jedem beliebigen Geschäfts,
betriebe.

Offerten find unt . Nr . 197a an
die Exped. der »Bad. Presse" zu
richten.

Der Laden
Douglasstratze22,

mit anschließender Wohnung von
2 Zimmern , Alkoven . Küche u . Zu¬
gehör ist auf sogleich oder 1 . Juli
zu vermieten . Wenn nötig , können
noch 2—3 Zimmer , sowie Werkstätte
oder Magazin dazugegeben werden.
Näheres im 2. Stock, Vorderhaus ,
zu erfragen . 5739*

Kaiser-Allee 41
ist ein schöner , großer Laden mit
Wohnung auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . 5491*

Geschäftsräume .
100—120 qm in zwei Stockwerken

des Hinterhauses , Akademiestr. 20,helle Räume (Licht und Luft
von 2 Seiten ) , mit elektr. Anschluß ,Gas und Wasserleitung , zu jedem
Zweck geeignet , auf 1. Juli 1910
eventl . früher , auch geteilt zu ver¬
miete «. Näher . Büro . 5143*

We Me Wohlmi
von 7 Zimmern mit Bad, Veranda ,und reich!. Zubehör ist auf sofort
oder später zu vermieten . 6111 .2.2

Zu erfragen Kaiserstr . 121,2 Tr .

Meststadt.
Eine schöne 5 Zjmmerwohnung,III . Stock, Bad nebst Zugehvr ans

1. Juli LMgst zu vermieten .
Draisstr . 21, Ecke Dorkstr . Nähe¬

res rat Laden . 8314875
- 4 Zimmemehmgtii

zu vermieten . Ecke Tullastr . und
Humboldtstr . 37 Näh. das. 5469*

4 Zimmer-Wohnung
im Hause Draisstraße 16 , 2. Stock,mit eingericht . Bade, Waschküche.
Trockenspeicher, per sof . od . 1 . Jul :
zu vermieten . Preis 700 Mark.

Zu erfragen B14103 .4 .3
Leon Kahn, Kreuzstraße 3, Laden .

Eine freundl . Wohnung von
3 Dimmern ,

Küche , Keller , über 4 Treppen, ist
an ruhige Leute per 1 . Juli zu
vermieten . Anzusehen von 10 Ilhr
morgens . 5955

Näheres Werderstr . 87, Part . od.
im Bureau über dem Hofe .

Parterre -Wohnung, 3 Zimmer ,
Küche u . Zugehör ; Mansarden¬
wohnung , 2 Zimmer . Küche u.
Zugehör , zu vermieten . B14983

Näheres Luisenstr. 39, II .
Nellbau Gluckstr . 19,

nächst der Maxaubahnstr ., in gutem
Hause , 3 Zimmerwohnunaen mit
Erker , Loggia , Bad , Speisekammer,
Küche , großer Mansarde , Veranda
und allem Zubehör auf 1 . Mai oder
1 . Juli zu vermieten . Näheres
5450* Mühlstr . 10, Tel . 1928.

Wohimg in otnirtn .
Karl -Wilhelmstraße 5. Stock, schöne

Dreizimmerwohnung , per 1. Juli
zu vermieten .

Näheres Melanchthonstraße 2,im Bureau . 5292*

Wohnung ;« verm.
Rudolfstraße 23 ist im 5. Stock ;

1 Zimmer mit Küche sofort zuvermieten . 5914*
Näh . Georg Friedrichstr. 11, I .

Durlacherstraße 37 schöne 3 Zim¬
merwohnung , ebenso eine Wohn - .
ung , 1 Zimmer , Alkov nebst Zu- '
geh . bis 1 . Juli zu verm . B15046
Näh . Durlacherstr . 35, i . Laden.

Eisenlohrstr . 41 sind 6 schöne Zim¬
mer , Badez ., Küche, 2 Keller, 2
Mansarden , Balkon, Veranda,

schöne Aussicht ins Gebirg , aus
1 . Juli zu vermieten . B12840

Kaiserallee 63 geräumige 4 Zim -
merwohnung , Bad und Zubehör
auf 1 . Juli zu vermieten . Zu er¬
fragen im Laden . B14811 .5.4 ,Morgenstraße 1 ist eine schöne ;
3 Zimmerwohnung wegen Ver- i
setzung auf 1 . Juli zu vermieten. !

Bl3575 Näheres im Laden. ,
Rndplfstr . 13, eine Parterre -
Wohnung mit 5 Zimmer u . Zu¬
behör auf 1 . Juli z. verm. B14663

Zu erfragen II . Stock, rechts .

Schützenstr . 27 ist im Seitenbau
eine 2 «. 3 Zimmerwohnung mit
GaS u. Klosett i . Abschluß auf 1.
Juni zu vermieten . 5814550

Zu erfragen im 8. Stock.
Schwanenstr. 32 ist eine Wohnung
von 3 Zimmern , Küche u. Keller

auf 1. Mai zu vermiete «.
B14722 Näh. Steiustr . 2, II .

Uhlandstr. 6 ist eine schöne 2 Zim-
merwohnung mit Zubehör , auf 1 .
Juli zu vermieteu . 2314760

Näh, im II . St . d. Bordh .
Werderstr. 28 ist eine Mansarden¬
wohnung, 2 Zimmer , Küche » Kel-
ler , zu vermieten . 6065

Näheres im III . St ., L

Rüppurr .
Schöne Wohnung , Part ., 3 Arm,

mer, Küche, Wasser und GaS , am
Albtalbahnhof , auf 1. Juli zu ver¬
mieten. Zu erfragen B15183 .2.2
_ Rastatterstrasse 88 .
ftrtrtcfsfh in der neuerbauten
4) UgSfew , Wirtschaft z . Fried -
richshof (beim Bahnhof ) ist eine
Wohnung v . 2 großen Zimmern ,
Küche, Speicherkammer u . sonstigem,Zubehör alsbald zu vermieten . Näh.
dortselbst beim Wirt ._ 5676*

5chön möbl. Zimmer
in ruh . Hause billig zu vermieten .
Bl6056 .2 .2 Waldstr .46, 1 Treppe .

Schön möbl . Zimmer
in nächster Nähendes Bahnhofes
auf 1 . Äai zu vernneten . Anzusehen.
nachmittags von 1—8 Uhr . 10.4,
Ä<«« Markgrafenstr , 41, H„ 3. St .

Ruhige Leute vermieten ern
großes, schön möbliert . Zimmer
an besseres Fräulein . Bl5160

Zu erfr . Werderstr . 69, III .
Meines , möbliertes Zimmer ^

zu vermieten . Zu erfr . Schützen »!
fttatze 76. 4. St . B15189.2.Ä

Freundliches, gut möbl . Zimmer ,
Scheffelstr ., 2. Stock , bei kinderl .
Famstre billig zu vermieten . Off.
unter Nr . B15117 an die Exped.
der „Bad . Presse" erb . 2.2

Gut möbl., ruh . Zimmer , auf
die Straße gehend , sofort od . spät ,
zu vermieten. B14938
Näheres Schützenstraße 58, IV .

Atademiestr. 18, im III . St ., ist
sofort oder später , ein möbliertes
Zimmer zu vermieten . Bl4878

Amalienstr. 24 . H ., 3 . St . rechts .
ist eine freundliche Schlafstelle
sofort an einen Herrn zu ver¬
mieten . B15099L .2

Amalirustr . 53, Stb ., Part ., ist gutmöbl. Zimmer mit Schreibtisch
an bess. Herrn od. Frl . auf 1.
Mai zu vermieten ; auch mit
Pension. 3314599

Amalienstr. 65, III . St ., nahe dem
Kaiserplatze ist ein freund !., gut
möbl. Zimmer , sofort od. spater
zu vermieten. 8314898

Belfortstr. 17, III . St ., nächst den,
Mühlburgertor , fft ein freundl .
möbl . Zimmer , mit oder ohne
Pension auf 1. Mai zu ver¬
mieten, 8314955

Hirschftr. 96 ist ein frdl . gut möbl .
Zimmer an nur sol. bess. Herrn
zu vermieten . 16 Mk. p . Monat
ohne Frühstück . B15089 .3.2

Kaiserstratze 81, Stb . IV ., r .. gross.
gut möbl. Zimmer mit fep. Eing .
an anständ. Arbeiter oder Fräul .
sofort oder 1. Mai zu vermieten .

Karl-Wilhelmstratze 38 . 3. Stock.links, schönes, grosses Wohn -
und Schlafzimmer mit Balkorr
an 1 oder 2 Herren billig zu Ver¬
mietern_ 8314580 .3.3

Klauprechtftratze4, 4. St ., 1 schön
möbl. Zimmer , separat , zu ver¬
mieten . 8314768

Luifenstraße 44, IV ., lks.. ist ein
gut möbl. Zimmer sof. od. spät .
billig zu vermieten ._ 3314934

Marienstr . 13, 2. St . L, vis -ü-vis
dem Apollo ist gut möbl. Zimmer
an Fräulein für 12 M sofort zu
vermieten. 8315040

Schützenstraße 7, n . der Ettlinger --
straße, ist ein geräumiges , gut
möbl . Parterrezimmer zu verm .

Schützenstratze 48 sind einfach möbl .
Zimmer mit Kost an solideArbeiter
illig zu vermieten . B14706 .5.4

» nmireiiic uä, vsui . j. -r.r ., tu ein
schön möbliertes , freundl . Zim -,
mer sofort oder später zu ver-

B14 "mieten. ;738

Miet -Gesuche
8>>t möbl. Zimmer

enheit geboten ist, sich in .
rutschen Sprache zu vervolk»

nd Hirsch -, Gar »
j^ nerien mit Preisangabe wriL

Nr. B15157 an die Expeditiotz üx
„Bad. Presse" .

’ »4
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Etwas OEberrascheHdes
in Bezug auf Preise

und Auswahl

bietet der heute beginnende
Jede Besichtigung ist von Interesse

and
' “

unverbindlich.

'v *>

Ich habe soeben in Berlin
von bekannt leistungsfähigen Konfektionären

Grosse Posten

' s
nur Stücke neuester Anfertigung, in beliebtesten Fassons , für alle Ansprüche

billig erworben
«911

and zu staunend niederen Preisen
zum

Verkauf ,
gestellt ,

Loslame Mk . 9 .75 15 - 26 - 38 - 55 - Paletots in engl. GeschmackMk. 3 .90 5 .50 8 .75 12.— 18.—
Garnierte Kleider Mk. 12.- 24 - 39 - 45 .- 68 - Staub-Paletots Mk. 3 .75 5.90 9*50 14.— 25.—
Backfiseh'CostnmeMk . 9 .50 16 - 24 - 30 - 42 - Schwarze Japettes Mk . 3.75 6 .50 9.75 13 .50 19.—Böcke Mk. 1.95 3.50 8 .75 14.— 19 .50 Franer-Paletots Mk. 12.75 17 - 25 - 32 - 45 -
Waschblnsen Mk . 1 - 1.95 2.50 3 .60 4 .50 Woll- and MoasselinbiaseaMk. 2 .75 3 .90 4 . 90 6 .50 7 .75

Rabattmarken auf alle Preise . BatistUnseovon Pfg . an. Verkauf nur gegen bar.

Karlsruhe Carl Schöpf « Marktplatz.

Karlsruhe Tel. 2274 Viktoriastr . 3 .

Dr. med . Eduard Schmitt .
Sprechstunden: 2—4 Uhr. Hirschstrasse Nr. 73 .

Prospekte durch Buchhandlang Bielefeld, Kundt, Herder und Braun
(Kaiserstrasse 58). 566 .11.4

Zahnatelier Häusler » i zm0)
Amalienstrasse 25 a — Telephon 2156 .

Künstlicher Zahnersatz in Kautschuk und Metall (Kronen- und Brücken¬arbeiten ). Plomben. Umarbeitung schlechtsitzender Gebisse .Zahnoperationen in Narkose unter ärztlicher Leitung täglich. 6097 .10 .2

r
Mannheimer Mai-Markt 1910

'
3274a .10./ vom 1. bis 4 . Mal .

Pferderennen am 1., 3 . und 8 . Mal .

Zuschneidekurs
für Herren .

An meinen Wendkursen können noch einige Herren teilnehmen .Sknmeldunaen zwischen 1 und ' 1,3 Uhr . 6114.2 .2
Meissner , Kaiserstrabe 64, NI.

3966Altrenommiertes

„Gasthaus z. Blume “
, Durlach .

Große schattige Gartenwirtschaft
: : mit elektrischer Heleuchtung : :

Eigene Schlachtung im Hause mit elektrischem Betrieb und Trockenluft -
—— — Kühlanlage . > . .

Gustav Juckeland
Hnrlacherstrasse 1 n . 3

Möbel- n . Ansstener-
ßeschäft

Grosser Saal , 700 —800 Personen fassend , schönste Sängerhalle mitäusserst effektvoller neuer „ Theater -Bühne “ .
VorzügLKüche. Hübsche separ . gehaltGesellschaftslokale . NaturremcWeine
Reichhaltige auserwählte Speisekarte . Restauration zu jeder Tageszeit .

Schöne Fremdenzimmer . Stallungen für 40 Pferde .
Ausschank von feinstresentem Exportbicr , hell u . dunkel .
Besitzer : Friedrich Mannherz, Metzger u. Gastwirt,

Hauptstraße 2 Telephon 24

Ztetiong der Lotterie — bar Geld sofort — am 4. Mai.
35 Hauptgewinne . Erster Preis : 2 Paar Wagenpferde

1965 Silberpreise und andere Gegenstände ,
zus . 2000 Gewinne im Werte von Mk . 50000 .—

Für die Wagenpferde 75"!», für die Arbeitspferde und Rindviehgewinne
80"!° bar . für die Silberpreise der volle Geldwert

-- ------- --- -- - Los Mk. 1 .— , 11 Lose Mk . 10.-

V

Kassier : Jobs . Peters , C 4 Sr . 1
Mannheim , im Januar 1910 .

Laodwfrtscftaftliclier Bezlrksrerela. Badischer RenBiereln.
Hauptagentur : Carl Götz , Hebelstrasse 11/15, Karlsrahe .

Privatvermögensverwaltung und
■

— Darlehenskasse

empfiehlt ganze Aussteuern ,
sowie Einzelmöbel in allen
Slilarten und Preislagen . Alles nur
solide Prima -Ware, da wenig Unkosten
(keine hohe Ladenmiete etc. ) 1703

— Billigste Preise . —
Grosses , reichhaltigstes

Hauptlager , Schreiner - u .
Tapezier - Werkstü tten ,

Rudolfstrasse 5 .

Gasthaus zum Goldenen Adler
in Aue b. Durlach.

Unterzeichneter empfiehlt seinen im 2 . Stock gelegenen , auf das
komfortabelste und geschmackvollste neu eingerichteten
Saal für tit . Gesellschaften ttnh

Vereine , Hochzeiten « . s. rv.
Für reine Weine, gute Biere (hell u. dunkel) der Brauerei
Sinner , Grünwinkel , u. kalte u. warme Speiien zu jeder

Tageszeit ist bestens gesorgt. Eigene Schlachtung .
4709 .5 .5 Hochachtungsvoll

Rudolf Klenert ,

• - -
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Telephon 1362 Gegründet 1907 . Luisenftrahe 14
Direktion : P . BerwiMp

giebt schnell und diskret zu reellen Bedingungen Darieden gege»
diverse Sicherheiten , auch Möbel .

J5 . St . über 2000 Kunden . Man verlange Bedingungen . B3210

AutfeiUtl « ser mit zwei verschiedenen Wirkungen , zum
Nah* und Fernsehen , zur Angenschonung Brennholz - Säge

DriSpaltmaschineBrillen 01C. zu 1,2,3,4 Mk . 11 i .
Operngläser , Feldflecher, Barometer , Thermometer ,

Reißzeuge, sowie alle opt. Artikel.
Reparaturen auch an nicht bei mir gekauften Gegenständen

werden sofort ausgeführt . 4172

A . Bauer , Optiker , Kaiserstr . 124^
im Hause des Herrn Hofl. Perrin.

(Bitte genau auf Firma und Hausnummer zu achten .)

neuestes Modell .
Bedeutende Zeit- i. BeMirspirals .
listtebsle Mi«iU| - Criii 'e Ittthrkilt .

Uolersaupt beste» System,
Vueh vorzüglich zum Antrieb ton

DrewhmaieMaea et «.
| Pfiugcr & Steinert , Essl . ng « n am Neckar .
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